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Komtesse Ru sch a.
Ein Zeitroman von H. Hkster.

Ferdinand zog sie tiefbewegt an seine Brust und sie
schmiegte sich zärtlich und hingebend in seine Arme.

„Meine Ruscha", flüsterte er, „nie werde ich diese
Worte vergessen— und auch Du sollst stets daran denken,
wenn neue Zweifel sich in Dein Herz schleichen wollen.
In Frieden, in der Freiheit , in der Macht des Deutschen
Reiches wollen wir leben, streben und wirken und glück¬
lich sein . . . ."

Er küßte sie aus die Stirn . Eine Weile blieb sie
regungslos an seinem Herzen ruhen, dann richtete sie sich
empor, der Ausdruck ihres Antlitzes war freundlicher,
wilder und lieblicher geworden.

„Vermißte inan mich in der Gesellschaft?" fragte sie.
„Das junge Paar wollte gern Abschied von Dir

nehmen, in einer Stunde fährt es ab . . . . wären lvir
doch auch erst soweit, Ruscha!"

Lächelnd strich sie ihm mit der Hand die Wange.
„Auch unser Hochzeitstag wird kommen, Ferdinand ",

sagte sie mit zärtlichem Aufblick zu ihm. „Wenn der Tag
von Sedan vorüber, an dem vor einem Jahre Henry de
Grincourt den Heldentod starb . . . ."

„Ich achte und ehre Dein Gefühl und ich füge mich
. . . . aber wenn ich das Glück des jungen Paares sehe,
steigt doch jener Gedanke in mir auf . . ."

„Ja , Stanislaus und Else sind glücklich! — Und Else
ist so schön und lieblich in ihrem Gliick und Stanislaus so
stolz auf seine anmuthige junge Frau . Möge nie ein
Schatten auf iyr Glück fallen, aber ich fürchte, die un¬
glücklichen Verhältnisse von Schloß Gorka werden meinem
Bruder noch manche schwere Stunde bereiten."

„Nicht doch— diese Verhältnisse sind bereits wieder
in Ordnung ."

„Woher weißt Du . . . ?"
„Stanislaus hat es mir selbst erzählt. Von der Hülfe

meines Vaters will ich nicht sprechen, sie hätte vielleicht
kaum genügt, um gründlich Ordnung zu schaffen, aber
der Marquis de Grincourt hatStanislaus in hochherziger
Weise geholfen."

„Grincourt ? !"
»Ja — Chateau Grincourt will er nicht wieder auf¬

bauen, da ja mit Henry der letzte Grincourt starb.
Weitere Erben sind nicht vorhanden —- wenigstens nicht
von seiner Seite — die Erben seines Reichthums seid Ihr
— Du, Ruscha, und Stanislaus —- und deshalb half er
auch Stanislaus in solch großmüthiger Weise."

„Ah, der edelmüthige Mannl — Wie ich ihn verehre
und — beklage . . ."

„Ja , das Schicksal lastet schwer auf ihnen. —"
Ruscha senkte das Haupt , eine Thräne perlte über ihre

Wangen.
„Aber hoffen wir ", fuhr Ferdinand aufathmmd fort,

„daß auch hier die Zeit die herben Wunden des Krieges
heilen, daß die Zeit den bitteren Schmerz zu stiller Weh-

muth mildern wird. Hoffen wir, daß Deine Verwandten
int nächsten Jahre uns auf Walkow und Stanislaus auf
Gorka besuchen und sich an unserem Glück erfreuen
werden."

Eine Weile gingen sie schweigend nebeneinander da¬
hin. Irgend ein Gedanke schien Ruscha zu beschäftigen,
ihre Stirn umwölkte sich und ihre Augen blickten ernst in
die Weite.

„Was sinnst Du Ruscha?"
„Ich denke über unsere Zukunft nach. Du bist ent¬

schlossen, hier auf Walkow Deinen Wohnsitz zu nehmen?"
„Fest entschlossen wohl noch nicht, da ja auch Du mit

zu entscheiden hast. Ich glaubte nur , Deinem Wunsche
znvorzukommen . . . ."

„Und welches sind Deine Wünsche, Ferdinand ?"
Er zögerte ein wenig nüt der Antwort . Seine Auge

verdüsterte sich, er athmete tief auf.
„Ich bin Soldat ", sagte er dann, „mit Leib und Seele

— ich weiß nicht, ob Dir und mir dieses stille Leben hier
im äußersten Winkel Deutschlands behagen wird . . . .
aber man gewöhnt sich daran ."

„Und besitzt Du keinen Ehrgeiz ■— kein Streben Dein
Können in anderer Weise zu bethätigen?"

„Ich kann den Ehrgeiz meinem — unserem Glücke
opfern."

Da richtete sich Ruscha empor.
„Nein, Ferdinand , das sollst Dir nicht — das darfst

Du nicht thun ! — Gewiß — man gewöhnt sich an das
stille, behagliche Leben, wo die Zeit in ruhiger Eintönig¬
keit, lvie ein stilles Meer ohne Ebbe und Fluth , ohne Wind
und Sturm an uns vorüberzieht. Gewiß — man kann
auch in dieser Stille glücklich sein! — Und ich wollte, ich
könnte in solcher Stille leben und glücklich sein!" setzte sie
hochaufathmendhinzu.

„Ruscha— was höre ich?"
„Unsere Jugend , Ferdinand ", fuhr sie fort , „siel in

eine gewaltige Zeit. Staaten vergingen — Throne
wurden gestürzt — neue Kronen erglänzten — tausend
und abertausende Herzen verbluteten im Kampf um die
großen Ideen der Zeit. Wir selbst standen mitten im
Kampf — auf verschiedenen Seiten — Du hast zweimal
Dein Blut vergossen in diesem Kampfe und auch meinHerz
drohte zu verbluten in dm Schmerzen, welche der Kampf
mir brachte. — Und nun , Ferdinand , sollen wir uns hier
in der Stille begraben? — Gleichsam zwei müde invalide
Kämpfer und nur lebm in der Erinnerung an die ge¬
waltigen Kämpfe? Nein, Ferdinand , das sollst Du nicht
— das vermag ich nicht! — Jene Kämpfe, die hinter uns
liegen — es waren nicht die letzten— und wmn neue
Kämpfe kommen, so wollen wir wieder mitten in ihnen
stehen und kraftvoll eintretm für die gewaltigen Ideen
der gährenden Zeit !" „

Ihre Augm flammten ihre Wangen glühten. Be¬
wundernd schaute er sie an.

„So sah ich Dich nur , Ruscha, als Du für dre Freiheit
Deiner polnischen Heimath eintratest !"

„Ich sagte Dir schon, daß nicht mehr Polen meine
Heimath, mein Vaterland ist, sondern Deutschland. Und
unser Streben , unser Kampf gilt jetzt der Freiheit , der
Macht, dem Blühen und Gedeihm unseres großm

deutschen Vaterlandes — dann wird auch Polen frei und
glücklich. — Und deshalb Ferdinand wollen wir nicht trt
beschaulicher Ruhe hier leben, sondern hinaus ziehm in
das Leben — in den Kampf. Wir werden in der neuen
deutschen Kaiserstadt leben — im Mittelpunkt des Leben«
und des Kampfes der deutschen Nation ."

„Ruscha — Deine Worte nehmen mir eine Last von
der Seele ! Ich wünsche niir ja nichts sehnlicher als diS
Bethätigung meiner Kräfte im Dienste meines Königs^
meines deutschen Vaterlandes , ich fürchtete nur , Du
würdest . . . ."

„Ich würde dem nicht zustimmen? — O, Ferdinand,
so hast Du mich noch nicht ganz gekannt. Ich bin eine
Knmpfnatur — ich liebe den Kampf — das Leben — ich
will stolz zu Dir emporsehen, wenn Du von Staffel zu
Staffel steigst und Dein und mein Name von dem Volke
mit Stolz genannt wird . . . ."

Ferdinand schloß sie in die Arme.
„Du stolze Träumerin ", sprach er glücklich lachend.

„Ich will versuchen, Dein Vertrauen auf mich zu recht»
fertigen . . . ."

Man war in der Nähe des Schlosses angekommen. Die
Tafelmusik hallte in halbverklungenen Tönen herüber.
Wenn Stanislaus und Else auch keine große, glanzende
Hochzeit feierten, so waren doch zu dem festlichen Akt eine
kleinere Anzahl näherer Verwandten und Bekannten em»
geladen. Stur ein Diner fand statt, getanzt sollte mcht
werden. ^

Vor dem Portal stand der Wagen, welcher das neu»
verniählte Paar nach der nächsten Bahnstation bringen

Ferdinand und Ruscha kamen gerade, als Else von
ihrer Mutter Abschied nahm, während Stanislaus bereits
am Wagen wartete . Als Else Ruscha erblickte, loste ste
sich aus den Armen der Mutter und eilte auf Ruscha zu.

„Meine liebe Schwester", flüsterte sie unter Thronen
des Glückes und des Abschiedsschmerzes, indem ste dis
Arme um Ruschas Nacken schlang.

Diese küßte zärtlich den blonden Scheitel der jungen

^Merdet glücklich. . ." sprach sie ernst. „Und denkt
stets daran , in welch ernster Zeit Eure Herzen stch ge»
fanden, dann werdet Ihr vor Uebermuth, Stolz und
Trotz bewahrt bleiben . . . und nun leb wohl, Schwester
In einigen Wochen sehen wir uns wieder, wenn Ihr aus
Italien zurückkehrt . . . ."

Ein nochinaliges Umarmen und Küssen und Lachen
und Weinen! Dann hob Stanislaus seine junge Frau
in den Wagen und sprang selbst hinem, die Thur!
schließend. Die Rosse zogen an — ein Tücherwinken —
ein Händegrüßen — ein letzter Blick aus thranenschweren
Augen — dann verschwand der Wagen m dem duntlerr
Thorweg.

Ruscha reichte Ferdinand die Hand.
„Sie fahren in den stillen Frieden eines stillen Glücks

hinaus ", sagte sie ernst, „wir in das Glück des gemein»
samen Kampfes — des gemeinsamen Strebens ." ^

Ferdinand beugte sich über ihre Hand und küßte sitz
mit zärtlicher Ehrfurcht.

Gm  Wilhelmstcasse E,

Diese Woche
werden sämmtliche

(vorjährige Dessins)

zu und unter Einkaufspreisen
zum Verkaufe gestellt.

Seidenhaus Bock
6 . Wilhelmstrasse 6.
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Bekanntmachung.
Heute Donnerstag,

den 81. März er«, Morgens » 1/a und Nachmittags 2 '/« Uhr anfaugend,
läßt Herr (Gustav Walch , Uhrmacher , Kranzplatz4, wegen Hausverkanf und
Vollständiger Geschäfts-Aufgabe in meinem Auctionssaale

3 Adolphstraße 3
den Restbestand seines Lagers, bestehend in:

Stand -Uhren in Marmor, Bronze und Holz, Regulateure , Consol -,
Rahmen-, Küchen-, Kuckucks-, Nipp -, Reise -, Wecker- und ge¬
schnitzte Uhren, Miniatnr -Uhrcheu, eine

PH **Normal-Uhr,
(Regulator , 0 Woche « gehend ) ,

Taschen-Uhren in Gold, Silber, Nickel und Stahl für Herren und Damen,
Uhrketten in Goldcharnier, Silber, Nickel, Talmi und Seide, Mnsikioerke
(Automaten) und sonst Verschiedenes F220

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteifen.
Günstige Gelegenheit zur Beschaffung von

Confirmations-Geschenken.
Wild . Klotz , Auktionator nun Taxator.

MWlll -Versteigenmg.
Wegen Wegzug läßt Fran AnnaWntge , Wwe ., hcnte Donnerstag,

den 21 . März er., Morgens 9 '/» « nd Nachmittags 2 1/« Uhr anfaugend
nnd ev. den folgenden Tag in der Billa

6 Blnmenstraste6
nachverzeichneteMobiliar -Gegenstände , als:

5 vollst. Betten, Waschkommodenund Nachttische mit Marmorplatten, Nußb.-,
Mahag.- und lack. Kleiderschränkc, Handtuch- und Kleiderständer, Spiegel schrank,
Berticow, Salon-Garnitur mit Plüschbezug, Sophas, Chaiselongues, Spiegel
aller Art, 2 Damen-Schreibtische, Nußb.-Büffet, runde, ovale, viereckige, Bauern-,
Auszieh« und Nipptische, Stühle aller Art, Regulator, Eichen-Borplatztoilette,
-Teppiche, Vorlagen, Läufer, Gardinen, Portieren, Bilder, Oelgeviälde, Gas¬
sund Kerzenlüstres, 1 elektr. Tableau mit 6 Nummern, Marquisen, Rollschutz¬
wand, Gartenmöbel, Sitz- und Liegebadewannen, Gesinde- und 2 Kinderbetten,
Bettzeug, als: Deckbetten, Plüineaux, Kiffen, Cultcn, Stehlampen, Kohlcnkasten,
Ofenschirm, Waschgarnituren, Toiletteneiiner, Weißzeug, als: Tisch- u. Tafel-
Tücher, Servietten, Hand- und Betttücher, Bettbezüge, Bett- und Tischdecken,
vollst. Küchcn-Einrichtung, als: 2 Küchenschränke, Küchentische und -Stühle,
vieles Küchen- und Kochgeschirr, Glas, Porzellan, Herren-Kleider und noch
vieles Andere, "

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigern.

Willi . Helfrishp
Auctionator urrd Taxarsr,

Friedrichstraste 47.

Mobiliar-,Teppich-.Lmsleum- und
Gardinen-verfteigerung.

Heute Donnerstag , den 21 . März , Vormittags 9 ,2 und Nach¬
mittags 2 Uhr anfangend, versteigere ich in meinem Versteigerungslokale

Echwalbacherstraste 27
wegen Umzug und Geschäfts-Aufgabe Folgendes, als:

7 pol. Belten, 4 Spiegelschränke, Waschtoiletten, Waschkommodenu. Nachttische,
-■-* 1 Kamellaschen-Garnitur, 3 Verticows, 1 Divan mit Humpenbrett, Kommoden

u. Console, pol. u. lack. Kleiderschränke, 1 Küchenschrank, Pfeiler- u. Sopha-
spiegel, 1 Badewanne, 1 Nähmaschine, 2 Dtzd. Stühle, 1 Herrn - «nd
Damen -Rad, 1 Schaukelscssel, einzelne Matratzen. Deckbetten und Kissen,
300 Mtr. Brüsseler Teppiche in Rollenwaaren, 200 Mtr. Läufer u. 100 Mir.
Linoleum, Bett- u. Linoleum-Vorlagen, 50 Fenster Gardinen, Gallerten und
verschiedene Haushaltungs-Gegenstände

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.
ljudwfg Hess , AuctmlM u.

NB. Mache besonders die Herren Holel- und Pensions-Inhaber auf die Teppiche,
Linoleum und Gardinen aufmerksam. D . O.

mssr

Ferd. Stemler
Friedrichsdorf (Taunus ). Zwieback

Zum ßesten des Ausbaues der Gedächtnisskirche
zu Speyer am Rhein.

Wiesbaden, Dienstag, 26. März 1901, Abends 7 Uhr:

Geistliches Ooncert
in der Ringkirche.

M«wirkende:
Frl . Marie Kayser , Concertsängerin (Sopran ), Frl . Martha Stapelfeldt,
Concertsängerin (A.lt), Herr Adolf Rebner (Violine), Mitglied des
berühmten Kwast ’scheu Trios , aus Frankfurt a . M., und Herr

K. Schauss (Orgel) von hier.
Crogrumui . Zwei Choralvorspiele für Orgel: 1. Th. Forclihammer:

a) „Aus tiefer Noth schrei ich zu Dir.“ J . S. Bach : b) „O Haupt, voll Blut
und Wunden.“ 2. F. Mendelssohn: Arie aus Klias „Höre. Israel , höre des Herrn
Stimme“ für Sopran. 3. J . S. Bach : Air aus der D-dur-Suite für Violine.
4. F. Woyrsch: Duett aus dem Passions - Oratorium für Sopran und Alt.
5. G. F. Händel: Arie ans Messias, „Er ward verschmähet“, für Alt. 6. Ij. v. Beet¬
hoven: Larghetto aus dem Violin-Concert für Violine. 7. G. Rossini: Duett aus
„Stabat mater“ für Sopran und Alt. 8. J . S. Bach : Präludium und Fuge iu
G-moll für Orgel. F 458

Preise der Plätze : Mittel-Empore Mk. 3.—, Schiff Mk. 2.—,
Seiien-Empore Hk. 1.—.

Einzeichnungslisten sind in Umlauf gesetzt , auch sind Karten
heim Küster der ßingkirche und Abends an der Kasse zu haben.

Wiesbadener Casino-Gesellschaft
Samstag , den 23 . März er ., Abends 8 Uhr:

Herren - Abend,
verbanden mit musikalischen nnd deklamatorischen Vorträgen.

Gemeinschaftliches Abendessen das Gedeck Mk. 2.50.
Es werden 3 Sorten Festweine , die Flasche zu Hk . 1.50 verabreicht.
Theilnehmerkarten sind bis spätestens Samstag Mittag 12 Uhr bei

dem Wirthschafter zu lösen, nachher werden Karten nicht mehr ausgegeben . F371
Der Vorstand.

♦ ♦
r 6o Flaschen 1884r Cabinet, _ |

84 Flaschen 1884r Graefenberger Cabinet,, . - - _ .. .. ..
♦ beide Original-Abfüllung aus der Königlich Preussischen Domaniat-Kellerei, J
| 120 Flaschen 1893 r Rauentlialer Berg Riesling Z
p  zu billigsten Preisen zu verkaufen. J . VIeier , Agentur, Tanauwir . 28 . 4177 J

■ Zatz- md
Kaschemein-Versteigerung

aus den Jahrgängen 18 N3 , 18 M , 1897
wegen

Geschäfts-Aufgabe
von

Rudsls herber in Wiesbaden
Freitag, den 22.März 1901, Vormittags 11 Uhr,

im Gartensaal des

Hotel Loge!, Wiesbaden(Rheinstratze).
Mzmeimr Prsheiag: de» >8. M«z, AsmWzS ll- l Uhr,

im Bersieigernngslokal. m 3

Alleinverkauf August läng ©! , Wiesbaden,
Hoflieferant Sr . Majestät des üLaisers « Siöusgs

und vieler anderer in - und ausländischer Höfe.
.auptjgesclinft : Taunusstrasse 12—16.

Ziveiggesciiüft s Wilhelmstrasse 2, Ecke der Eheinstrass6.
4108
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Maurithisstrasse 3, neben der Walhalla.
Jede Woche eine neue Reise.

Ausgestellt vom 17 bis 23. März:

Schlösser Königs Ludwigs II.
von Bayern.

Hohenschwangauu. Ncuschwanstein.
Tägl . geöffnet von Morgens 10 bis Abends 10 Uhr.

Eintritt SO Pf . Kinder 15 Pf . Abonnement.

Denjenigen Leuten , welche zur Bc- «
H schoffllllg von ?'

Confirmanben -Kleider» |
0 einen Beitrag aus der Stadikassc erhalten, V
m empfehlen wir zn den aUerbilligsten tz
« Preisen:
1 Schwarze, weiße tu farbige Kleider- E
8 stoffe, sämmlliche Znthatcn, Rocke, V
8 Hemden, Hosen, Taschentücher, £
i Korsetts jc.  für Confirmanden , ferner k

Achtung!!
Geschäfts - Eröfsnung „ ud Empfehlung.

Mauergasse 12. Gebr . Bayer , Mauergasse
%iUem titl. Publikum von Wiesbaden zur gefl. Kenuinißnahme, daß wir Maucrgasse 12 eine

Schnellsohlerei und Reparatur -Anstalt
eröffnet haben und liefern prompt und tadellose Arbeit in bester Ausführung.
UmuMlen Md jfledi2.60, Dmen-Kchleu und licüi1.90, MderMleu und Fleckv.1.

Garantie für bestes Material, nur Handarbeit.
Eine Karte genügt, so wird die Waare abgeholt und frei ins Haus geliefert.
Wir bitten um geneigten Zuspruch Hochachtungsvollst ^

&ehr.  Bayer , Manergnsie 12.
IZ Filialen: Frankfurta. M., Hanau, Nürnberg3 Filialen, Darmstadt3 Filialen.

«rrrmumrrr « « me « « » tx « rru » mrr « me « « urr ^ « rm « rmuuuurm«

MsgM Allithlhp dsü Frauenschnfa.
Wisitkarteia*

Veriobungs- und Einladungs- Karten etc.
in sebönster Ausführung zu billigsten Preisen
empfiehlt 1512
Ine llhdoh ^n ^ orichatraeae » « ,
JUO . Ulf lull , nächst der Kiichgasse.

werden fämmtliche Polster - und Kastenmöbel, Fantasiegegenstände , Spiegel,
Spachtel , Stör und Gardine », Deeoratioucn in Leinenplüsch, Tnch
nud Satin , Tischdecken, seidene Decorationsshawls , ind. Deckche» re. re.
Kamcltaschensopha, Pr. Arbeit, von 90 Mk. an, Ottomanen mit festem Bezug und
Decken, lackirte Schränke und Waschkommoden äußerst billig abgegeben 3789 Grösste Auswahl in 1511

Bahnhofstratze 5
Das Tapezier - und Decorations -Gefchäft bleibt nach wie vor im Gartenhaus Mexamer , Goldgasse 2,

Laden,
im Abonnement billiger.

Wiesbadener

ttfits Mrsttliip iltlMPäi»
vis -a -vis der Häfnergasse,

^ g ^Motor -̂ Lastwagen

LieferunqSwaaeulür Kaiifleute in verschiedenen Größen, sowie« uxus « «« »
in allen Ansstatlungen und Preislagen, für 2 bis 12 Personen, empfiehlt die Motor»
wagen -Handtung von

empstcblt seine auf's Beste gearbeiteten Polster-
und Holzmöbrl zu den allerbilligsten Preisen,
als : Must -zlmmer , sowie einzelne Möbel,
Garnituren in Plüsch, Seide, Gobelin, einzelne
Sophas , Seffci 11. s. w., complete Betten , große
Ausw .ol ii> Büffets , alle Arte» Schranke,
Sich. .ibtischc, Berticows , Spiegel re. in nnr
p.mro. Ausführung. 16840

W . ISg -eiiolf,
Bahnhofstraße 8 , Ecke Rheinstraße.

(Tapeten , Linoleum n. s. w.)
Das Waarenlager im Concrirse

«i -s88ltsii !» & Wagner , Kirch-
gasse 11, wird von jetzt ab .zu 35
jinter dem ausgezeichneten Ver¬
kaufspreis ansverkanft . F229

Der Couenrsvcrwalter.

Gebrüder Scbauss,
Kettenback,

Holzschneiderei nud Zimmergeschalt,
cmpsehleil sich in Liefeningen von Bauholz,
Bohlen , Latten , Uebernahme v. Zrmmrr«
arbeiten und Geländern fNatnrlattenf.Große, leistnngsfäh., auswärtige(süddeutsche)

Möbel -Fabrik Nutzgries
:n und einzelnen Cent!G-Z'MWs Wiesbadenliefert frachtfrei an zahlungsfähigePrivat¬

leute und Beamte
Möbel jeglicher Art,

eomplette Betten,
sowie ganze Ausstattungen , legen monat¬
liche od. vierteljährl. Ratenzabiiingen ohne
Allsschlag der wirklich reellen Preises
». geivährt volle Garantie für « olidität
der Wanren.

Offerten werden durch Vorlegung von
Mustern erledigt und sind erbeten unter
£*. L» 8 ? 3 an den Tagbl .-Ver !ag . F42

Centnern abgegeben
4025wird in Fuhren und einze!

zu sehr billigcni Preis.Andr . Steimel,
Albrechtstraße 41 und Oranienstraße 83

Telephon 50j19 . Kirchgaffe

u. erhöhter LebenszweckErwerb durch ratiou. Geflügel¬
haltung. Verlang. Sie

F 43kostenlos Catalvl
Geflügelpark Auerbach, Heffcu.

feinster
foljamtisbcer- M MlWeermm

per Flasche 60 Pf . 2631
«»ebrii -ier » » tterner , Obpwcill-Kcllerei,

Marken.prärniirts
E»ebrii «ier Hattcnier,

ftrubrutüro .fie 47.5©Braut -Paare No. 0 12 3 4
>/. Pf d.55765,75,85,100Pf.
u .s.w.bis zu den feinst .Qual.

Achtung.
Herrschaften cmps. Hochs. halib.

Tafel -Butter,
mit div. silb. Med. prämiirt, in Postcolli und ®t<
binden täglich frisch, zu d. billigsten Tagespreis,

Holser,
Nordschleswig.

Garantie : Zurücknahme._ F 46

Gemse- mb  ZrUK-CMserve».
Junge Erbsen vro 2-Psd-Dose 45 Pf . b. 1.20 ML
I Schncidebobn. p. 2-Pfd -D. 35 Pf . b. O.oO Mk
Carotte», Brechbohnen, Sparg . 2-Psd.-D. 0.90 Mk.
Aprikosen,Erdbeeren,Mirabellen2-P >d.-D. 1.00 Mk.

«L. Grabenstrab- 3. 4239
4 Pf . Orangen St . 6. 8 ». 10 Pf ., im Dtzd. bill.

onic Pcrtsioncn kömien stets Maffenauswaht
in complktrn Betten, Matratze», Sprlingrahmcn,
Federbetten, SophaS, Chaiselongues, Divans,
Kleider- und Küchenschränken, Verlicows, Sesseln,
Stühlen, Spiegeln finden. Gebe complete Möbel
auch miethwcisc mit Vorkaufsrecht oder gegen gut«
Acceptc. „
IPli . fiendle , Möbellager,

EUcnbogengaffe 9.
Sämmtliche Polster sc. fertige in eigner Werk-

ftüite. Allcrbilligste Preise. Bedienung reell.

11470
am Schloss.

Allein . Niederlage:
Urogerie Apotheker Otto Siebert,

des grössten Tiacfeg esch alttes inMainz.
Wegen vollständiger Geschäfts -Aufgabe unterstelle

circa 25  tausend Metes * Merren - Stolle
einem reellen Ausverkauf zu spottbilligen Preisen.

Emil Stein,
füainsj Sölsüffeesteasse 5 «

Auch für Wiederverkäufe!* günstige Kaufgelegenlieit!

^̂ «rmaegaBagsiKageMiiBWiBiHWi
| Sclmppen - r ’ontnde.

bestes Miltel geg . die lästigen
Kopfschuppen. Oranitustr . 4 . r, . !>6tzktzl ' , Dranicnstr . 4.

Häringe 5, marinirt 8 , Rollmops 5 6,
Rnböl Schoppen 33 , Salatöl Schoppen 40
bis 50 , prima Limb. Rahmkäse Psd . 40 Ps.'l ' unniu -I *oinade

zur Kräftigung d. tlaure u . Wiederher¬
stellung der ursprüngl . Farbe der weiss
gewordenen . Heide Pomaden haben sich
seither vorzüglich bewährt und sind aus
den besten Ingredienzien hergestellt . In
Dosen ä 1,50 bei Parf . » - Sulzbucli.
Spiegelgasse 8. 14909

Rippen -Vahak
pro Pfund 35 Pf.

Stur au haben bet

B. Rosenau, Marktstrasse 26,Bssflsasaaäasggag i

Cigarren en gros & en detail.HÜHüPr - Pflaster gcgcr» Hühneraugen,
UUIMU ^ rte c, rtut<  3, t Kögen ä 75 Pf
fl !! 0*0)1» Erfolg schnellu. sicher. In allen Apo-
w ö v * Ihekeii zu haben. Haupt-Depot Wies¬

baden Bictoria -Apotticke , Rheinstr. Man ver-
iangc .k» cobi ' s Touristenpflaster mit der Schutz-
mark- Hühnchen. _

Mrührosa, mag « - bonnnt , gelbe englische,
Mäuschen , kumpf- und centnerweisebilligst.

dito EjDüülbncli « Tel. 852,porzügl. Blume» Schwalbacherstraste 71.Mrrckstoirro Maiitelofcn- u. Felddrand,
<V-HUl |n . tUlr 111. guter Abfahrt, ab Fabrik

oder auch franco Baiistelle, zu verkanse». 1579
H» . A. Schmidt , Moritzstraße 28.

Nntzkohlengries
empfiehlt fuhren- nnd ceittnerwehc billigst 1274

Tcleph. 1345. Hi. ( rauier , Fetdstr. 18.

(IWaUCr düi.ger, enipf. 4176w.  Barth, Drechler,
Ncngasse 17, n. der Marktstraße.

Zwievet » , 10 Pfv . 45 Pf . , Sauerkraut
Pfund 0 Pf . Schwalbacherstraße <l



Veite 8 . 21 . März 1201 . TVie- badener Tagblatt tMorgen -AnSgave ). Deriag : Langgaste 27 . 4V. ẑayrgang . W*.

loititf -Msteigerimg.
Im Aufträge des gerichtlich bestellte » Concursverwalters ver¬

steigere ich am Dienstag, den 28 . März er., « . die folgenden Tage , jedes¬
mal Vormittags 10 und Nachmittags 2 '/» Uhr anfangcnd, in meinem
Auctionslokale

47 Friedeichstraße 47
die zur Coucursmasse des Juweliers » «««Ksr zu Homburg v. d. H.
gehörigen

Gold- und Silber -Waaren pp.,
Basen , Becher, Jardini «ren, Servieen , Pokale , Theegläser,
Aasten, Schreibzeuge, Cigarren - u. Cigarctten -Etnis , Tabak-
n. Zündholzdose», Bonbonnivren , Petschafte , Flacons , Börsen,
Dtockgriffe, Bestecke, Schmuckkaften, silb. u. gold . Bleistifte,
.Cigarrenspitzen, Pfeifen , Nippsachen , gold . Ringe für Herren
und Damen , gold. u. silb. Taschenuhren , Uhrkettcn, Arm¬
bänder, Brachen, Ohrringe , Anhänger , Manschetten - « . Brnst-
knöpfe, Vorstecknadeln und sonst noch viele andere (Sold- und
Silbersachen

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.

Kaffee-Service,
Tisch -Service,
Trink -Service,
Dessert -Service,
Bowlen
Römer,
Champagner -Gläser

empfiehlt in reichster Auswahl

Rudolf Wolff,
Kgl. Hoflieferant,

Marktstrasse LL.
48381

Willi . Heifrich,
Auctionator und Taxator.

Zu verkaufen:
Vcrsch. Garliister, gr, Nußb.-Kommode, gr. Bett,
Nohhaarmatratze, 1 Pianino , sch., kreuzsaitig,
dochf. Ton»1Paar Nuhb.-Säule», 1Mahagoni-
Consol, 1 Staffelci. Wilbelminenstraße6, 3.

frieöridj§og. tapeflrcrii Jecorateut,
Walramstratz«6,

empfiehlt sich besten» bei billigster und reeller
Bedienung. Wobne von April ab Hellmund-
stratze 28, Part.

Wer auf billigste Art den Uesclunacb der Suppen , Saucen, Gemüse etc.
krärtigrn und deren Verdaulichkeit erhüben will, verwende

, wovon wenige Tropfen genügen.
Zu haben in Fläschchen von 35 Pf. an bei

41 rul Irinnen kohl,
Bloritzstrnsse SS.

Ferner seien .»laggi ’« BSouHlon -Biapsein ä 12 und 16 Pt. für je zwei Portionen
Fleisch- oder Kraftbrühe bestens empfohlen. 4279

Fremden - Merzeichsiiss vom 20 . März 8901.
Adler.

Sauer.
Arntz.
Sinsheimer.
Weinberg,
vom Dorp.

Diez
Diez

Hanau
Krefeld

Köln
Zeitlmann, Dr. med.

Glauchau
Tönnies. Berlin
Reppenhagen. Berlin
Braunschwig. Paris

Aegir.
Cüppers, Chemiker, Dr., m.

Frau. Deutz
Alleesaal.

ran Rietschoten, J ., m. Fr.
Rotterdam

Schnapper, Dr. Frankfurt
Bahnhof -Hotel.

Sammler. Darmstadt
Biegler, Fr. Mannheim
Meyer,Kfm.St.Goarsbausen
Meister, Kfm. Nürnberg
Fuhr , Kfm. Pirmasens

Bellevue.
Wilmsmann, H., Fabrikant.

Malver
BoeBncr, Fabrikant.

Augusteuthal
Schultz, Frau, Dr. Leipzig
Schultz, E., Stud. Leipzig
r . Buenger, Director, Dr.,

w. Frau. Köln
Block.

Ottmann, A., Kfm.
New-York

Micolin, R.,Kfm. New-York
Cohn, H., Fr. Berlin
Diedericns, A., Rent. Bonn

Schwarzer Bock.
Desch, J ., Kgl. Kom.-Kath.

Aschaffenburg
Buebler, L., Oberingenieur.

München
Schindler, W., Dr. phil.

Leipzig
Zweig, 8., Fabrikbes., w

Frau . Ratibor
Simon, 0 ., Refer. St. Goar
Ebert , 0 ., Frl. Gehren

Zwei Bücke.
Rummel, E., Fabrikdir.

Landberg
Hohlheit » .

Wolff, H., Kfm., m. Fam.
Düsseldorf

Runge, H., Fabrikbs. Berlin
Fellinger, A., Frl. Mülheim

Bietenmiihle.
Schrey, Frau Sanitätsratb,

Dr. M.-Gladbach
Königs, E., Fr. M.-Gladbach
Schorr, M., Frl.

Recklinghausen
Einhorn.

Appell, Kfm. Rathenow
Korden, Kfm. München
Christinsen, Kfm. Berlin
Freudenberg, Kfm. Koblenz
Böksen, Kfm. Harburg
Hagemann, Kfm. Bielefeld
Lehmann, Kfm. Berlin
Gockschau, Kfm. Cassel
Sachse, Leutnant. Gera
Peretz, Kfm. Berlin
Holdoscheidt, m. Fr.

Wermelskirchen
Eisenbahn -Hotel.

Bcbn&dter, Lehrer, m. Fr.
StephausbauBen

jter Cock, Student ehern.
I "'S# Giessen
Pohl. — , Viersen
Schwanke. Grünberg
Koch, Procurist.
i »gF'Sp Plettenberg
/Lauer- Mainz

Voltmannj. BadOynhausen
Baimcher. Frankfurt
Ochs, Ingenieur. Mainz
Wehinger, Kfm. Zürich
Steurer, Kfm. Höchstem
Hill. Frankfurt
Berju. Berlin
Schmidt, cand.med. Dessau
Rodger, m. Fr . Sydney

Engel,
Nohl, Baumeister, w. Fr.

Berlin
Erichsohn, A.

Dresden-Loschwitz
Gassmann, L., Fabrikbes .,

m. Fr. Gleiwitz-Oppeln
v. Vossler, 0 ., Direktor.

Stuttgart
Englischer Hof.

Grosz, S.. Fahr. Leipzig
Landsberg, A., m. Fam.

Tomaszow
Steinthal, J . Berlin

Erbprinz.
Grimm, Kfm. Berlin
Wilhelm. Frankfurt
Allseitz. Sigmaringen
Engelhardt. Leipzig
Piunyre, Klm. Köln
Baltz. Frankfurt
Hendrich. Bebra
Haas. Münster
Rau. Münster
Kraus, Frl. Münster
März, Fr). Stuttgart
Kreip. Sondlieim
Müller, Frl . Osthofen
Diefenbach, Kfm., m. Fr.

Frankfurt
Winter, Kfm. Krefeld
Boilion. Niederbrühl
van der Stahl, den Haag
Kuhn, w. Fr. Biebrich
Maier, Kfm., m.Fr.Neuwied
Rosenthal. Köln
Schneider, Kim., m. Frau.

Berlin
Wolf, Kfm. Bensheim
Hess, Kfm. Idsteiu
Springer, Kfm. Karlsruhe

Hotel Fuhr.
Walker. Göttingen
Rinke, Rent., m. Frau.

Roendorf
Kotthaus, Rent., m. Frau.

Remscheid
Oppermann, Kfm. Krefeld
Botzen, Kfm. Köln
Döpper, Kfm., m. Frau.

Duisburg
Happel.

Müller, Ingen. Zülpich
Träger , Ingenieur, m. Fr.

Zülpich
Spahn, Kfm., m. Sohn.

Berlin
Bender, Kfm. Leipzig
Bock, Kfm. Leipzig
Holler, Kfm., m. Tochter.

Hamburg
Korn, Kfm. Geissa

Hamburger Hof.
Heiter, S., Rent., in. Fr.

New-York
HotelHohenzolIern.
Husson, H., Dentist.

Philadelphia
Goldberger, Geh. Rath , m.

Fam. u. Bed. Berlin
Hering, m. Fr. Hamburg
Lüdbers, J ., Fr . Hamburg
Brüger, Fr., Dr. med., m.

Frau . Thüring
Cohn, S., Bankier. Breslau
Landsberg, Frau Landger .-

Rath. Brieg
Landsberg, Stud. Manchen

Vier Jahreszeiten.
Heese, Frl ., Hofschauspiel.

München
■iaiserhof.

Ahn, Dr. Köln
Müller, A., Bankdirector,

w. Fr. Essen
Baumann. Frankfurt
Tilmes, W. Krefeld
Hanauer , J„ Fr . Berlin
von Alten. Stolp
Licht , H„ Ingen. Dresden
Wiedemann, H., Kfm.

Frankfurt
Jonas , 0 ., Kfm., m. Fr.

Hamburg
Leiuer, F„ Fr . Wien
Leiner, G., Frl . Wien

liaiserbad.
Freiherr v.Richthofen,Reg.-

Präsident . Köln
Wiez, J ., Kfm. Oberweiler
Salomon, Reg.- u. Med.-

Ratb , Dr., m.  Fr . Koblenz
Reder, Student . München

Uurpfeu.
Wagner. Karlsruhe
Ferson, Kfm. Wildbad
Karfmaun, Kfm. Frankfurt
Richard , Kfm. Berlin
Schulz, Kfm., m. Frau.

Hamburg
Koch, Kfin. Heilbronn
Sulzer , Kfm. Frankfurt
Stab], Ingen. Magdeburg
Köhler , Kfm. Frankfurt
Lenz, Kfm. Berlin

Kölnischer Hof.
Gier, Fr. Neuwied
v. Hodenberg , Gutsbes.

München
v. Holenberg , Leutnant.

München
Nicbol, Lehrer , m. Frau.

London
Kranz.

Stolze, II. Cbarlottenburg
(»oldene Krone.

Marscbak, S.,Kfm. i resdeu
Schmidt, Frl . Leipzig
Schneider, Pfarrer . Steinau
Herber , F„ Hotelbesitzer.

Bad Oeynhausen
Wiegmann, E., Brauerei-

director . Dortmund
lVcisse Lilien.

Brose , G., Kfm. Heidelberg
Hotel Lloyd.

Möser, M., Frl . Geisenheim
Liesenfeld, J.

Mastershausen
Hehler.

Kaspari, J ., Kfm. Weilbtirg
v. Troschke, Leutn.

Hannover
Wellenberg , Leutn.

Bernburg
Hctropole und

Monopole.
Radies de Bavier, Fr.

Mailand
Tuteur , J . Berlin
Fürst . Hamburg
Jacobs. Köln
Winter , Rittergutsbes ., m.

Frau Lübbinchen
Khrensberger . Karlsruhe
Jacoby. B.-Baden
Klein. Frankenthal
Graf Wedel, Leutnant.

Darmstadt
Gassmann, Fabrikbes ., m.

Frau . Gleiwitz
Heine, P., Leutn . Lyck
Bossand, I., Frl. Zürich
ßysin , R. Basel
Knudtaon. N. Schweden

Hahlen, Direct. Dortmund
Bettmann, Kfm. Nürnberg
Weissenklee. Stuttgart
Boissevan, J., Fr. m. Kind.

Hagenau
Minerva.

Niepmann, E., Fabrikant.
Grafrath

Vassauer Hol.
Credner, 11., m.2T. Leipzig
Neelmeyer, J . H. Hamburg
Mommsen, K., Bankdir., n>.

Frau. Berlin
v. Bruggmann, m. Fr.,

Hamburg
Grimm, Frl. Hamburg
Wegener, Hptm., m. Ftau.

Düsseldorf
Kleber, Fabrikdir. Berlin
Waynmann Dixou, m. Fr.

Middlebrougb
Scholcr, 0., Ingenieur.

Grevenbroich
Lauranze, Fr . Diez
Ott, E., Dr. med. Wien
Moore, J. C., w. Fam.

Amerika
Bellwall, 8., m. Fr. Berlin
Mars, H. S. J . London
Hoffmann, Kommerz.-Rath,

m. Fam. Neugcrsdorf
Aiinnenliof.

Kraut, Kfm. Neuss
Prenger, Dr. phil. Erlangen
Rütter, Kfm. Cleve
Oehlrich, Kfm. Berlin
Niemeyer, Kfm. Einbeck
Hofacker, Kfm. Hannover
Graetz, Kfm. Berlin
Regenstein,Kfm.Frankfurt
Üaack, Kfm. Berlin
Mendel. Kfm. Köln
Grün, Kfm. Winkel
Voos, Kfm. Kreuznach
Schmielewski, Kfm.

Frankfurt
Dreyfus, Kfm. Weilburg
Kodier, Kfm. Würzburg
Fuhrmann, Kfm. Karlsruhe
Goldscbmidt,Kfm.Elberfeld
Gluck, Kfm. Frankfurt
Weil, Kfm. Mannheim
Hanauer, Kfm. Cannstadt
Lütz, Kfm. Celle
Giebeler, Kfm. Elberfeld
Dürselen, Kfm. Schiltach
Eggimann, Kfm. Frankfurt

Petersburg -.
Hoffman. Cochum

Pfälzer Hof.
Kopp, Kfm. Wirges
Wolf, Br. Mannheim
Promenade -Hotel.
Meyer, Kfm. Aachen
Solling, w. Fr. Köln
Wolters, Fahr. Bremen
Kur guten Quelle.

Hafel, Bauunternehmer.
Dillenburg

Thil. Ernsthausen
Thil, Frl. Ernsthausen
Schenke. Forbacb

Quisisana.
Wolff, Frl. Hamburg
Mathias. Köln
Bricon, Fr ., m. Tocht. Haag
Shawe Taylor, Kapitän.

Aidershot
Lieftinck, J . H. Amsterdam
Aldis, A. W., m. Fr.

Horlcy
Reichspost.

Crass.stud. arcb, Karlsruhe
Oschmann, Kfm.Düsseldorf
Koch, Kfm. Köln
Fariua , Kfm. Köln

Schneller, Kfm. Stuttgart
Weitzenkorn, Kfm. Giessen

Rhein Hotei.
Hiltrop, Dr. med., m. Fr.

Hagen
Hesse,Baurath. Schwalbach
Stöhr, Kfm. Augsburg
Dewhurst, w. Fam.

Leigbton Buzzard
von Bülow, Fr.

Leigbton Buzzard
Attwood. London
Rosenthal. Diez
Schmitz, Dir. Wissen
Seidler, Fahr . Wien
Hartkopf. Kfm. Solingen
Ähren, Director . Berlin
Schultz, Kfir. Köln

Rümerbad.
Focke, L., Gutsbes.

Obermuland
Focke, A., Fr . Obermuland
Schräge, M., Fr . Atens
Thomae, Oberstleut.

St. Eglan
Thomas, I., Fr. Janer
Bauneitz, Fr. m. 2 -' indem.

Hannover
Eicklorn, F., Fr. m. Kind.

Solingen
Rose.

Roger von Boch. Mettlach
v. Karpoff, C. Charkow
Pescatore, C., Rittmeister,

m. Fr . Karlsruhe
Lnnd, Fbkb., m. Fam.

Cbristiania
Hagen, S., Fr , w. Tochter.

Cbristiania
VV’eisscs lloss.

Oppenheim, E., Frl.
San Francisco

Wengler, R. Schöningen
Krilger-Sicbold, L., Frau

Rent. Grunewald
Savoy -Hotel.

Bauer, M„ Frl., Rent.
Mannheim

Recha Strauss, Fr ., Rent.
Karlsruhe

Seil Utzenhof.
Hahn, 0 . Bergingenieur.

Apolda
SeliH 'eintbcrg.

Ritscher. Marburg
Thomas. Cassel
Closmaun, Kfm. Bamberg
Gosea, Kfm. Berlin
Ilabra, Kfm. Köln
Scheel, Kfm. Cassel
Schröder. Cassel
Schwarz, Frl. Cassel

Tim ii ElUnser.
Probst, K., Frl. St. Goar
Häusermann,R., Architekt.

Riga
Kricheldorff, H., Amtsrath.

Calhe
Böggild, K. 8., Dr. med.

llommel
Hausmann, Kfm., m. Fr.

Frankfurt
Scheck, Kfm., m. Fr.

Frankfurt
Jacob, Kfm. Passau
Franzen, Kfm., m. Fr.

Koblenz
Müller, Kfm. Hamburg
Kissel, Kfm. Strassburg
Meine, Kfm. Hannover
Lucka, Zahnarzt. Limburg
RoseuhageD, Hauptmann.

Berlin
Loewe, Kfm. Wesel
Fischbacb. Bochum
Heuckel, Kfm. Mannheim
Junen . Kfm. Düsseldorf

Blassneck, Kfm. Essen
Liebmann, Kfm. Berlin
Bussard, Kfm. Köln

Tun uns Rotel.
Nietsche, Prof . Basel
Gottscbalk, Kfm. Paris
Linn, Prof . Dr., m. Fr.

Kreuznach
Raffauf, Rechtsanwalt.

Kreuznach
Schmutz, Kfm. Biel
Fliess,Rechtsanw.Fraustadt
Bouce, Hotelbes. Dillingen
Aberson, Hptm., m. Krau.

Haag
Denzel, Direct. Dresden
Kammscher, Dir. Dresden
Mannstaedt, Schriftsteller.

Steglitz
Schultz, Referendar . Kiel
Brandau, Refer., Dr. Kiel
v. Neudegg-Treny , Frl.

Metz
Uiiion.

Burger, Fahr ., Dr.Nürnberg
Stahl,Fahr ., m. Fr. Kirberg
de Terboug, Fabrikant.

Oberlahnstein
Rouse, Fahr . Koblenz
Grupp, Kfm. Heubach
Spengler, Kfm. Dillenburg
Vo’k, Bürgerm. Dörrscheid

Victoria.
Dachstein. Berlin
Nanger, Fabrikdir . Cleve
Kirschten, Fr ., m. Fam. u.

Begl. Petersburg
Baron Breidbach, 01 ff zier.

Hannover
Naagdegal. Rotterdam
Fuchs. Breslau
Mendel. Dar-es-Salam
Praetorius , Geh. Reg.-Ratb.

Berlin
Reitr.ann,Geb.Ob.-Bauratb.

Berlin
Vogel.

Levi, Referendar . Altona
Brumel, Klm. Wien
Vollmar, Kfm , m. Fr.

Wiirzburg
Völcker, Kfm. Leipzig
Benscheidt, Kfm. Elberleid
Neuden, Kfm. Dresden
Trepnach , Kfm., m. Frau.

Stuttgart
Schaub, Kfm.

Nieder-Ingelheim
Brauer, Kfm. Berlin
Grösser, Grubenbesitzer.

iWcilmünster
Nervaene. Gent

Weins.
Hessel. Freibnrg
Ernst , Kfm. Hannover
Schwarz. Hadamar
Boudel. Oberndorf
Göbel. Oberndorf
Göbel, Frl. Oberndorf
Flügel, Kfm. Montabaur
Donner, Kfm. Chemnitz
Westfälischer Hof.
Tutein, Fahr . Mannheim
Bimler. Dortmund
Binder, Kfm. Dortmund
Tutein, Apotheker , Dr., m.

Frau. Antwerpen
Schlamp jr ., Weingutsbes.

Nierstein
Jung , Dr. med. Aachen
Conpette, Kfm. Ruhrort
Klockenberg, Kfm. Ruhrort
Evertzbuscb , Kfm. Berlin
In Privatlinuscrn:

Villa Carmen.
Meister, E., Rechtsanwalt.

Kitzingen

Pension Credo.
Qötz, V., Hauptm. a. D.,

w. Frau. Haag
Streit , Justisrath . Berlin

Flohr’s Privathotel.
Kürschner, P., Bürgermstr.

a. D., m. Fr. Brotterode
Römer, A. Freiendiez

Villa Frank.
v. Catargi, H., Fr. Reut.

Bukarest
Lechler, Rent. Stuttgart

English-American
„Pension Internationale “,
liaradja , Frau Prinzessin.Stockholm
v.Ro»che-Gessler,Fr. Berlin
v.Rosche-Gessler.Frl.Berlin
Mac Kenzie, Frl. London
Wüstcdt, Frl. Brooklyn

Vitia Gartield.
Bachrach, W. Fr.

Heidelberg
Bachrach, M Heidelberg
Lewin, M. Fr. Kiew

Villa Hertha.
Boyle, J „ Fr., Kent.Cbeltelam

Luisenstrasse 22.
Baron von Münchhausen,

Frhr . u. Rittergutsbes.
Lauenau

Baronin von Münchhausen,
Freifrau. Lauenau

Köhn von Jaski, Offizier.
Allenstein

Pension Margaretha,
v. Oberländer , Frau Baron.

Meiningen
Colsman, L„ Fabrikbes., m.

Frau . Langenberg
Privathotel Montreux.

Krasnowolski, F., Baumstr.
u. liauuntern. Bromberg

Swietleck, J. Silyllenort
Koblenz, L , Kfm. Ottweiler

Villa Olajjda.
Nyhuis, Rechtsanwalt, Dr.

n. Notar. Indien
Villa Ottilie.

Ritter und Edler Wolf von
Oetinger, Maj., m. Fam.Metz

Privatklinik Dr. Schütz.
Kradier , Agnes, Frl.

Altenessen
Mayer, Dr. med. Mainz

Russischer Hof.
Adrian, Fabrikbes ., m. Fr.Velbert

Wilhelmstrasse 50, 1.
Fliess, 8., Rechtsanw. und

Notar . Fraustadt
Pension Westminster.

Terlinden, Rent. Köln
Augenheilanstalt für Arme.
Hölzer, Marie. Hohenstein
Feiler , Karl. Balduinstein
Sieber, Konrad. Niederolm
Krämer, Job. Hölzenhausen
Klingelschmidt, Jak . Alzey
Koberstein, Marie.

Züttlingen
Neumann, Adam. Dernbach
Schmidt, Katb. Gabsheim
Schmidt, Job. Gernsheim
Hommrich, Anna.

Bannberscheid
Eichmaun, Anna.

Bannberscheid
Klomanu, Magdalene.

Ruppertsheim
Schwarz, Emma. Gemünden
Rösing er. Georg. Biebrich
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agc, Webergasse6, Ecke Kl. Bnrgstrasse, Parterreu. I. Etage,
«eigen den Eingang hervorragend schöner Neuheiten in

ergebenst an.
Knaben'

Anzüge,
Linusen,
Hosen,
Paletots,
Pyjaes,
Mützen,
Wäsche,
Unterkleider.
Strümpfe.

Kleider.
Linusen,
Hocke,
Jackets,
Paletots,
Hüte,
Wüsche,einfachsten bis zum elegantesten Genre

bei wirklich billigen Preisen Strümpfe,

2. Beilage mm Wiesbllüener Tagülatt.
Mo. 135 . Morgen -Ausgabe. Donnerstags den 21 . Mär ;. 49 . Jahrgang . 1901.

Handelsfheil des „ Wiesbadener 1 TagbiaW *.
Die Reichsbanlc im Jahre 1900.

Die Ansprüche an die Mittel der Reichsbank , welche seit
dem Serbst 1895 von Jahr zu Jahr gewachsen waren, haben,
wie der eben erschienene Jahresbericht des Instituts ausftthrt,
ln der zweiten Hälfte des Jahres 1900, abgesehen von der in
solcher Höhe bei ihr noch nicht vorgekommenen Anspannung
in den letzten Dezembertagen , einen , wenngleich nicht erheb¬
lichen Rückgang erfahren, während die Bewegung im Giro¬
verkehr noch zugenommen hat. Der Wcchselzinsfuss , der zu
Beginn dos Jahres 7 pCt. betrug, konnte, nachdem er in rascher
Folge auf 6*/a pCt. herabgesetzt worden war, Anfangs Juli auf
0  pCt . ermässigt und in dieser Höhe besonders mit Rücksicht
auf die grossen Goldankäufe der Reichsbank über den Jahres¬
schluss hinaus beibehalten werden. Gleichwohl sind die Ergeb¬
nisse unter dem Einfluss des ersten Halbjahres höher ausgefallen,
als im Jahre 1890.

Die Gesammtumsätze  bei der Reichsbank betragen im
Jahre 1900 bei der Reichshaupthank 59,904,281,800 Mk., bei
den Reichsbankanatalten 129,187,214,200 Mk., zusammen
189.091.499.000 Mk. oder 9,458,950,000 Mk. mehr als im Vor¬
jahre.

Am 81. Dezember setzte sich der Metallbestand  zu¬
sammen aus : 171,615,000 Mk. in Gold in Barren und fremden
Münzen und 329,011,000 Mk. in deutschen Münzen, 151,588,000 Mk.
in Thalern (gegen 164,295,000 Mk. Ende 1899) und 77,625,000
in Scheidemünzen (gegen 67,684,000).

Bezüglich der Umsätze auf Giro conto  wird mitgetheilt,
dass der höchste Bestand der Girogutbaben , mit Ausschluss der¬
jenigen der Reichs - und Staatskassen am 23. Januar mit
805,270,000, der niedrigste am 28. Februar mit 212,752,000 Mk.
zu verzeichnen war. Der durchschnittliche Bestand der Giro¬
guthaben belief sieh auf 250,069,000, gegen 253,981,000 Mk. in
1899. Der höchste Bestand der Guthaben der Reichs - und
Staatskassen war am 15. Juni , und zwar mit 291,202,000 Mk.,
der niedrigste am 31. Dezember mit 110,251,000 Mk. zu ver¬
zeichnen, der durchschnittliche Bestand betrug 178,533,000 gegen
194.016.000 Mk. im Vorjahre . Einschliesslich der für Rechnung
des Reiches und der Bundesstaaten im Giroverkehr geleisteten
Zahlungen beliefen sieh die Ein- und Auszahlungen für das
Reich auf 10,898,957,854 Mk., für die Bundesstaaten auf
17,580,237,136 Mk. Der Gesammtunisatz im Giroverkehr, ein¬
schliesslich der Ein- und Auszahlungen für Rechnung des Reiches
und von Bundesstaaten, hat im Jahre 1900 163,639,135,699 Mk.
betragen, gegen 155,992,101,181 Mk. im Vorjahre.

An Platzwechseln  verblieb am 31. Dezember 1900 ein
Bestand von 34,562,997 (gegen 34,797,653 Mk. Ende 1899) bei
der Reichshauptbank und 503.756,012 (gegen 531,130,802 Mk.)
bei den Reichsbankanstalten . Die durchschnittliche Grösse aller
Platzwechsel war 2500 Mk. gegen 2546 Mk. im Vorjahre , die
durchschnittliche Verfallzeit 49 Tage (1899: 50). Unter den an¬
gekauften Platzwechseln befanden sich 58,260 Stück im Betrage
ton 100 Mk. und weniger (1899 : 60,759 Stück). An Versand t-
beziehungsweise Einzugswechseln auf das Inland verblieb Ende
1900 ein Bestand von 50,659,583 Mk. Einzugsw'echseln bei der
Reichshauptbank , 281,960,097 Mk. Einzugswechseln bei den Reichs¬
bankanstalten und 142,786,590 Mk. unterwegs befindlichen Ver-
sandtwechseln . Die durchschnittliche Grösse dieser Wechsel

war 1704 Mk., die durchschnittliche Verfallzeit 23 Tage
(1899 : 20). Unter den angekauften Versandtwechseln befanden
sich 894,331 Stück im Betrage von 100 Mk. und weniger (1899:
880,112). Von den am 31. Dezember 1900 überhaupt im Be¬
stände gewesenen 1,013,725,281 Mk. Wechseln auf das Inland
wurden fällig binnen lu Tagen 375,101,400 Mk. (gegen
356,693,600 Mk. in 1899), binnen 16 bis 30 Tagen 173,764,400 Mk.
(gegen 168,762,100), binnen 81 bis 60 Tagen 268,485,200 Mk.
(gegen 318,267.900 Mk.) und binnen 61 bis 00 Tagen
196,374,200 Mk. (gegen 203,845,000 Mk.). An Wechseln auf das
Ausland verblieben im Bestand 3511 Stück (gegen 1718 vor
einem Jahre ) mit 74,332,329 Mk. (gegen 28,043,476 Mk. Es
waren auch diesmal wieder fast ausschliesslich Wechsel auf
England . Nicht rechtzeitig wurden eingelöst von den zur
Zahlung vorgelegteu angekauften Platzwechseln 35,084 Stück
über 22,299,362 Mk., von den 157,640 Stück über 70,289,065 Mk.,
insgesammt also 192,724 Stück über 92,583,427 Mk. - (Die
Summe der wirklich ins Stocken gerathenen Wechsel beträgt
nur 583,727,91 Mk., die Reserve für zweifelhafte Wechsel¬
forderungen 448,200 Mk.)

Im Lombard  blieben Ende Dezember 1900 146,226,700
gegen 141,675,670 Ende 1899. Die Stückzahl der Pfandscheine
betrag Ende Dezember 6448, im Vorjahre 6438. Von den ain
Schlüsse des Jahres ausstehenden Darlehen waren 140,692,100 Mk.
auf Werthpapiere (einschliesslich Wechsel ), 2800 Mk. auf Gold
und Silber und 5,531,800 Mk. auf Waaren ertheilt . Die durch¬
schnittliche Grösse jedes Darlehens bat 19,476 Mk., die durch¬
schnittliche Grösse jeder Rückzahlung 20,939 Mk. und die
durchschnittliche Dauer der einzelnen Darlehen 17 (1899 : 18)
Tage betragen.

Von der Reserve für zweifelhafte Forderungen
im ursprünglichen Betrage von 569,700 Mk. sind für zweifel¬
hafte Wechselforderungen 14,829 Mk. abgeschrieben worden und
demnach noch vorhanden 554,871 Mk. Für die übrig ge¬
bliebenen, die neu hinzutretenden und die in den beiden ersten
Monaten des Jahres 1901 fällig gewordenen zweifelhaften
Wechselforderungen sind zu reserviren 448,200 Mk., ausserdem
für ein nicht vorschriftsmässig gedecktes Lombarddarlehen bei
der Reichsbankhauptstelle in Bremen 30,300 Mk., wegen streitiger
Ansprüche bei derselben 84,000 Mk., für ein nicht vorschrifts¬
mässig gedecktes Lombarddarlehen bei der Reichsbankstelle in
Geblenz 3000 Mk., wegen der von Grünentbal gefälschten Bank¬
noten 290,000 Mk. und wegen abhanden gekommener, und zwar
wiedergefundener , aber inzwischen präjudizirter Wechsel bei der
Hauptbank 10,300 Mk., im Ganzen also 865,800 Mk.

Die Verwaltungskosten  haben betragen: bei der
Reichshauptbank 4,139,060 Mk., bei den Roichsbankanstalten
8,629,102 Mk., zusammen also 12,768,162 Mk. (189911,670,090 Mk.).
Der Gesammtgewinn bat betragen 51,885,820 Mk. ln Abzug
kommen davon : die Verwaltungskosten mit 12,768,162 Mk., für
Bailknotenanfertigung 417,688 Mk., an den preussischen Staat
gezahlte 1,865,730Mk., für zu zablendeNotensteuev2,517,853Mk .,
für zweifelhafte Forderungen ncureservirte 310,929 Mk., für Ver¬
lust beim Verkauf des früheren Bankgrundstücks in Harburg
23,000 Mk., und desgl. in M.-Gladbach 17,000 Mk. Die Anteils¬
eigner erhielten vorweg 30 , pCt. mit 4,200,000 Mk. Von dem
hiernach verbleibenden Gewinnrest in Höhe von 29,765,457 Mk. er¬

halten die Anteilseigner und das Reich je 3,000,000 Mk. Von dem
alsdann verbleibenden Rest erhalten die Anteilseigner ein
Viertel mit 5,941,364, die Reichskasso drei Viertel mit
17,824,093 Mk. Die Anteilseigner erhalten also zusammen eine
Dividende von 10,96 pCt. (gegen 10,48 in 1899 und 8,51 in 1838).
Das Reich erhält einschl . Notensteuer zus. 23,341,946Mk. (gegen
21,980,828 und 13,985,860 in den beiden Vorjahren). Als Eigen¬
tümer der Reichsbaukantheile waren am 31. Dezember 1900
6214 Inländer mit 29,804 Anteilen und 1857 Ausländer mit
10,196 Anteilen , also 8071 Eigner in den Stammbüchern der
Reichsbank eingetragen . (B. T.)

(?) FUir .slieim a . I» . , 18. März. Das29 . Geschäftsjahr des
hiesigen VorscliussVereins,  Eingetr . G., war wiederum ein
sehr günstiges . Die Milgliederzahl ist auf o93 gestiegen . Von
denselben sind 285 hier, 18 in Wicker, 17 in Weilbacli , je 14 in
Massenheim und Eddersheim, 6 in Bad We lbach und 39 in
ferner gelegenen Plätzen wohnhaft . Der Gesammtumsatz belief
sich Ende 1900 auf rund 2,312,000 Mk., - 231,637 Mk. mehr
als im Vorjahre. Der verfügbare Reingewinn beträgt 8367 Mk.
Davon soll' eine Dividende von 6 pCt. auf die Stammantlieile
zur Verkeilung kommen, dem^ eservefond zur Erhöhung auf
20 000 Mk. 904 Mk. und dem Specialreservefond zur Ergänzung
auf 2500 Mk. 1396 Mk. überwiesen werden. Für Verbands¬
beiträge sind 178 Mk. zu verwenden, dem Gewerbeverein sollen
50 Mk. zugewiesen und der Rest im betrage von 38u Mk. auf
neue Rechnung vorgetragen werden. Aus den einzelnen Contis
seien noch folgende Zahlen mitgetheilt . Die Stammantheile be¬
tragen 99,539 Mk., die Spareinlagen 260,080 Mk., die Vorschüsse
105,338 Mk., die Vorschüsse in laufender Rechnung 336,515 Mk.,
Wechsel wurden in Höhe von 351,158 Mk. discontirt. Die
Generalversammlung des Vereins findet nächsten Sonntag , den
24. d. M„ Nachmittags 4 Uhr, im „Garthauser Hof“ statt.

Norddeutscher f . loyd . Der Aufsichtsrath beschloss,
vorbehaltlich der Genehmigung der auf den 27 März ein-
zuberufendeii Generalversammlung , die Dividende für 1900 auf
Su2 !>'e '-ren l lh v . H. im Vorjahre festzusetzen. Die Betriebs¬
überschüsse betragen : 27,397,157 Mk. gegen 20,410,613 Mk. im
Jahre 1899, davon entfallen auf transatlantische bahrt
21 784,378 Mk. (11,170,800 Mk. in 1899) ; Reichspostdampferlinie
2,082,359 Mk. (3,727,480 Mk. in 1899) ; europäische Fahrt
615 918 Mk (654,429 Mk. in 1899) ; Prämienüberschüsse
1 313 247 Mk. (2,996,569 Mk. in 1899) ; Uebersohuss beim Ver¬
kauf von Schiffen 56,537 Mk. (96,753 Mk. in 1899) ; sonstige
Einnahmen 1,544,716 Mk. (1,764,581 Mk. in 1899). Dagegen:
Zinsen und Generalunkosten 2,818,339 Mk. (2,601,491 Mk. in
1899) ; Abschreibungen 13,724,463 Mlc. (7,869,206 Mk. in 1899) ;
Ueberweisungcn an Versicherungs -Reserve und Erneuerungs¬
fonds 3,494,105 Mk (3,649,514 Mk in E ) Entnahmen aus
Versicherungs - und Erneuerangsfonds 812,364 Mk. (1,840,017 Mk.
in 1899). Der Aufsichtsrath beschloss ferner, bei der General¬
versammlung die Ausgabe von 20,000,000 Mk. 4*2 v . H. Schuld-
Verschreibungen, sowie die Erhöhung des Actiencapitals um
10,000,000 Mk. zu beantragen . Der Zeitpunkt der Ausgabe der
Actien bleibt späterer Festsetzung Vorbehalten. Die beantragte
Gapitalvermohrung entspricht der Nothwendigkeit der Beschattung
weiteren Schtffsmaterials.

Eine IeiftutiflSfäfngt Betten-Fabrik liefert
Betten n. ganze Schlafzimmer-Einrichtung
o» zahlungsfähige Leute gegen Accept von drei
Monaten nach Musterbüchern. Alles billig und
prima Qualität. Adr. von Reflectanlen unter
I*. V. 310 an den Tagbl.-Verlag erbeten._

Zu verkaufen
Cin silberplatlirteS Doppelsp.-Pserdegeschirru. eine
Ladentheke, 8 Mir. lang, mit weißer Marmorplatte,
bei Ferd . UiUier , Langaasse 9.

35 Pf . Frische große Schell¬
fische 40 Pf . Rollmöpse, holl.
Vollhäringe, Roheßbücklinge. 4345

J. §ciiaab , Grabenstr. 3.
Emserstratze 25 Ml . frische Eier zu haben.

Wiesbadener Frauen -Verein.
Die Mitglieder des Frauenvereins werden auf Freitag , £ 2 Ds., Nnchmittugs

4 Uhr , zu einer Versammlung in dem Bankgeschäftslokal Wilhelmstratze 32 hiermit
eingeladen. F 206

Tagesordnung : 1. Vorlage der abgeänderten Satzungen.
2. Wahl des Vorstandes.
3. Sonstige Vereinsangelegcnheiten.

Die Vorsitzende:
Freifrau Theodore von Knoop.

Schönes Rustbaum -Bett mit Svrungrahmen
und 3-theil. Wollmatratze. sowie ei» Sopha billig
zu verkaufen Adelhcidstraße 76, Parterre. 4242

Zu verk. Kinderbett mit Matratze, 2StühIchcn,
Zimmer- Eloset mit Sessel, Balkonwand, f. v.
Porzellan. Vogelbauer, Menage Schlichterstr. lv,8.

Roßhaar- u. Secgrasmatratzen, Deckbettenn. Kissen,
ThÄe ii. Stühle, lack. u. pol. Bettstellen, Wasch- u.
Klciderschr.,VerticomS,Kommoden,«Spiegel, samm».
Polstermöbel sind billigst geg. baar u. Ratenzahlung
z-i verkaufen. Auch werden alle Tapezirerarbeum
gut besorgt.

Ant on I .eicber Wwc » Adelkieidstr. 4c.

Am Abbruch tinfpjje 38
sind sofort zu verkaufen: Fenster, Thüren, Bauholz,
ca 50,000 Backsteine. Ziegel, Mettlacher Platten.
6 vollständige Erker mit Spiegelscheiben, Oeicn.
transportable Herde, 2 Schieferdächer, DachkandcL
Treppen, Säulen ». Träger k.  Nab . bei ->»60

" Adnm Färber , ftelbftrofee26.
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ie modernen
In schattirter Anticjua

fertigt rasch und billig

«neL. Sche !lenberg’ sche  Hofbuchdruckerei
Wiesbaden * * * Telephon 2266,Langgasse 27

. .. ■
* Elegante Neuheit ! *

ubmI  Hees ®r*ati €§bis «GesellIif£
I ISehwalbacherstrasse 32

.II © € 5 14 © ^ Ecke Wellritzstrasse.

von den einfachsten bis zu den feinsten in nur guten Qualitäten
zu den äusserst billigsten Preisen. 2893

Seiden-Bazar
ZG. Lanarsasse ZG

»r ii

werden die noch vorräthigen

heute und morgen
zu jedem

irgend annehmbaren Preise
abgegeben.

4355*

Wegzugs halber billig zu verkaufe«
1 Bett (Nußb.) , 1 Nachttisch mit Marmor¬
platte » 1 Kartentisch, 2 Lehnstühle, Feder¬
betten, runder und ovaler Tisch (Nutzb.),
t t , . o;uenstangen « . Eise» re. Zu erfragen
Lnilenstrakie 17. 1 links . 8253

Wegen Platzmangel bist, zu verkausenr
Rothes Sopha u . 2 Stühle , gutes Bluschel-
bett mit Rositzaarmatr . , Berticow , Pferler-
spiegel mit Stufe , Büffet , polirte u . lack.
Kleiderschränke, Tische, Eckschra« k,S -cretär,
Schreibtisch 20 Mk. Grabenstr . 9, 1 r. 3973

Maurer-Rüsthoh,
Slufzugnlaschine , 500 Borde , zwei eiserne
Speitzpfannen zu verkaufen

Neubau Bleichstraße 41.

Alte titl . Abonnenten
auf die „ Evang . u. Pädag.
Missions - u. Hirtenbriefe"
«durch fliarl A. Sko ;»p, Pädag. und Predig, i.
D. d. Miss, geschrieben) werden hierdurch recht
innig gebeten, cS nicht ungut heißen zu wollen,
daß Heft 3 derselben erst mit No. 4 zugleich(Ende
d. M. oder Anfang des folgenden) verbreitet wird.
Wir sind begründet zu dieser Bitte veranlaßt. —
Die freundliche Gewährung derselben durch liebes
Wohlwollen wohl sicher vorausschen dürfend, in
christlicher Dankbarkeit F 458

Basel . Direktion
(bibl.-eoang. Allianz-)

Vereinigung für Misfion aus Java re.

bringen
sich u
einen Kunstgenuss, wenn Sie sich
nicht

Paxton’ schen
lebenden Bilder

ansehen, dieselben haben all¬
abendlich einen 4354

im

Balla -Mr

Eine in bester Kurlage, seit
niedreren Jahren betriebene
Pension , ist mit Mobiliar

käuflich zu übernehmen und kann dar Haus auf
mehrere Jahre unter günstigen Bedingniigen ver-
miethct werden. Nähere Auskunft crthellt die
Jmmob.-Agentur von Sul ». dir . 4wlUcUlicI«,
Wilbelmftraße 50._ 1302

Best eingef . Fremdenpension » allercrne
Kurtage, m. Mobiliarf. 17 Zimmer, f. 20 Mille
zu verk. Anfzug, elektr. Anl., s/* Anz. Off. unt.
»l. 1' . » -»» an den Tagbl.-Bcrlag. 8028

Kleine besetzte Fremden -Peusio» in Knr-
lage zu verkaufen . Offerten unter ri . r, . Stk»
an den Taqbl.-Perl.

Kurz- tu  Weitzwaareu-
Gefchäft mit neuem Haus
(fast coucurrenzlos ) in Kreisstadt a. d.
Bgstr . billig zu verkaufen . Offerten unter
J . M. J . postlagernd Worms . F48

Kpeugter- u. jmpöUattonsöefdjäTt
in guter Lage zu verkaufen, eveutt. Laden allein
oder mit Wohnung zu vermiethen. Offerten unter
A.  V . s « » an den Taabl .-Verlag . 4268

Ciue edle englische Stute,
9 Jahre alt, gesund, gut geritten, militärfromm,
passend für jedes Gewicht. Bingertstraße2, nahe
der Parkstratze, preiswert!, zu verkaufen. 3o7»,

Sechs Rinder zu verkanien Aarltraße 17.
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pftrde-verkaus.
Zwei Rappwallache. 5-jährig, mittelstark, sind

Wegen Geschäftsniifgade billig zu verkaufen. Näh.
uuicr N. a « r»35 bei I» freu « in Mainz.

Zu Hcßloch No. 4 ist eine dachträchtige Äuh
Und eine Kub mit Kalb zu verkaufe».

(SrhntfHiWr La >äk«l »u,rd (Mud«)
(©IPUI | UJU nur in gute Hand- S»

derkanien Moritzstraße 27, 2.
Ein w . Kommunion - Kleid zu verkaufen

Hellmundstraße 37, Hinterh. Mans.
Zu verkaufen Ersttlngswäscheu. Kinderveilen

Dlumenitrahe 7. Anzusebenv. 4—6 Ubr.  4285
Confirui.-Gedenk-AIb. (Handarb.). weihe Gard.

gr. Baikoni. ». And. Taimusstraßc 43, 3. 4289
Bücher , gut erhalten, für Tertia der Ober-

Realschule, billig abzngeben Westcndstraße 1l , 3 r.

Conversatious-
lexikon von Broekhaus » Meyer —
Brehms Thierleven — Atlanten in
den neuesten Auflagen, elegant ge¬
bunden , wenig gebraucht, zu billige»
Preisen zu verkaufen. 1120

JlorUi und ÜKünzel,
52. Wilhelmstr. 52.

Pitt plrteptpiPe Apparate
(2 für Stereoscop) und ein erstclassigeS
Kahrrad sehr billig abzngeben Langgasse3, l.

Elettr.-M. s. Arzt re. zu v. Adelheidstr. 51,1.
tÄn ff. Piano b. zu vk. Gr. Bnrgstr . 17. 2856

Gut gearbeitete Möbel, meist Handarbeit,
wegen Ersparniß der Ladenmiethe sehr bill. zu verk.:

Stntzstügel , Bücherschrank, großer Toilette- !
>el, Lllägdevett, .Bodenkäufer, neues Segeltuch, j n ■̂ \  21—50 Mk. 8 Vcrtic'ows (pol.) 84 fei*

60 Mk.. 10 Kommoden(pol.) 26—35 Mk.. 10 Küche,!-
schränkc 28—88 Mk.. 30 Sprungr . 18—25 M .,
35 Matratzen in Seegras, Wolle, Afrik u. Haar
10—50 W ., 25 Deckbetten 12—80 Mk., 10 Sovha*
u. Auszugtische(pol.) 15—25 Mk., 20 Sophas.
Divans 11. Ottomanen 25—70 Mk., 25 Küchen- n.

simmertische6—11 Mk., alle Sorten Stühle,
Spiegel, Waschkommoden. Nachttische. Kuchenbretter
n. s.w. Frankenstr. 19, Bdh. P . u. Hth. P . Eigene
Werkstatt. Leiste für die Möbel Garantie. Die
gekauiten Möbel w. auf W. bis April zurückaestellt.

Gebr. Klavier (Flügel), pafl. für Saal und
Vereine, bill ig zu verk. Karls» . ll , Part.  2896

e
spiegek,_ „_
Waffen. Gartengeräthe. Alle« fast neu, billig zu
verkaufen Friedrichstraße 47, 8 r. _

Reue Accordzithrr zu vk. Oraniensir. 51. 2 l.
Ei« fast neues kleinesBillard

preiswerth abzugeben. Zn erfragen Leberbcrg 12.
Gebr. Brüsseler Teppich , ca. 2.15x5 Wir.,

zu verkaufen Orameiiürabe 14. 1.

Eine bocheleg. ES*?“ Schlafzimmer-
Einrichtung , prima Arbeit, bill. zu
verk. Anzus. 10—1 Uhr, Stlststr . 5, P . 2758

Für BrauLleute!
Billige Möbel, Betten u. Sophas , sowie ganz«

Ausstattuilgell, pol. ». lack. Betten von 88  Mk. an,
Muschelbetteu mit Roßbaarmatr. 125 an, Halb-
barocksophaS45, 55, 60, Taschensophas 85 und 95,
Tascheugarnitur (Sopha, 2 Sessel) 165, Spicgel-
schränke 78 ». 100, Pfeilerspiegelm. Trüm. 45. 55,
VerticowS 58, 60, Schreibsekretnr98, Schreib¬
tische 35, pol. n. lack. Kleiderschränkc, Näh- und
Bauerntische, Paneelbretter, Etageren . Tische,
Stühle , Spiegel, Küchenmöbcl re. :c., Alles sehr
billia. ,?« » »» gniiriri »!<x, Tosiez. , Markt-
s,raste LN» Hinterh . , geg. de,n Einhorn.

te. Beit, 1 Kam., Kücheuichr. Gvtda. ,0. 1580

Zwei eis. Bettstellen
>!. ein gut erhalt, starker Kinderwagen billig zu
perkanfcn. Näh. Roonslraße 15, Vmdcrb. 3 r.

Jeder fremde

der nach Wiesbaden kommt, sei cs zu kürzerem oder dauerndem
Aufenthalte, sei darauf aufmerksam gemacht, daß das „Wies¬
badener Tagblalk" — gegründet 1,852— die älteste,
beliebteste, billigste lind dabei umfangreichste Zeitung
Wiesbadens ist(täglich2 Ausgaben, Sonntags und Montags je
eine, Preis 80  Pfg . monatlich) und sich eingebürgert hat wie
kein anderes Blatt, von chaus zu Irans, von Familie zu Familie.

Neben einein sehr reichhaltigen redaktionellen Thrile
bietet das „Wiesbadener Tagblatt " einen Anzrigenlheit von
unübertroffener Ausdehnung, da das „Wiesbadener Tagblatt"
allgenreines Jnfertionsorgan der Wiesbadener Ge¬
schäftswelt ist, aber auch zu anderen Veröffentlichungen aller
Art, besonders zu den Familien - Nachrichten (Seburts -,
verlobungs -, kfeiraths- und Todes-Anzeigen) und dem Arbrits-
marlrt, von Jedermann benutzt wird. Die für das Fremden-
publifnm und neiizuzichende Einwohner Wiesbadens wichtigen
öffentlichen Bekanntmachungen der Stadt Wiesbaden
werden im „Wiesbadener Tagblatt " aufgenommen. Dieselben
können unentgeltlich eingesehen werden in den mehrfach
aufgelegten Exemplaren des „Wiesbadener Tagblatt" in
der Schalterhalle des Verlags Langgaffe er. Liuzelne
Tagblatt -Nummern kosten5 pfg . Man

SbOMlirt auf das
„Mksbsikner Lsgblatt"
im Verlag Langgaffe 27, in den zahlreichen Ausgabestellen in
allen Theiien der Stadt und bei allen kaiserlichen Postämtern.

Das „Wiesbadener Tagblstt " wird von königlichen,
rommunalständische», städtischen und anderen Staats-
und Eivilbehörden , insbesondere von der kgl . Staats-
anlvaltfchaft und den Kgl. Gerichten zu Publikationen benutzt.

Die Fremdrnlifle , die Programure der Lurhaus-
Conrerte, die Ankündigungen der tziestgen Theater
(darunter die ausführlichen Zettel des lfoftheaters und des
Residenz-Theaters), die auswärtigen Familien -Lachrichten , die
Bekanntmachungen ans dem Verrinsleben und alles Andere,
über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht
(Fremdenführer, Tages-veranstaltungen, Vereins-Nachricht«»,
Wetterberichte, Verkehrs-Nachrichten), findet sich im „Wiesbadener
Tagblatt ".

Gratisbeilagen des„Wiesbadener Tagblatt"sind:„Unter¬
haltende Blätter ", alle 14  Tage erscheinend, die „Illustrierte
Kinderreilung". „All -Naffau ". Blätter für alte nassauische
Geschichte und Kulturgeschichte, die „Haus- und landwirthschaftliche
Rundschau", zwei „Taschenfahrpläne", der „Tagblatt -Kalcnder",
die „verloosungsliste", sowie „Amtliche Anzeigen des Wies¬
badener Tagblalt ", enthaltend Bekaiiittmachungen hiesiger und
auswärtiger Behörden, dreimal wöchentlich.

Schachfreunde seien auf die Rubrik„Schach", Drgan
des Wiesbadener Schachvereiirs, verwiesen, welche das größte
Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntag
erscheint.

Bei der einheimischen Vrdölkerung bedarf das „Wies¬
badener Tagblatt " keiner weiteren Empfehlung, dort ist es seit
fast einem halben Jahrhundert überall zu finden

21 . Mü rz tum , uge» e ll.

Wem» Slnsgabe de« Ladengeschäft« fft «i« <
große und eine kl. Tyekr , sowie drei Erker«
gestelle Pillig zu verk. Näh. Karistr. 7, P . 37/1

I Wegen Umzug zu verk. eine grofie« laStyer-
sür Cigarren od. Kurzwaare», 1 Theke. Laden¬
tische mit Ansstellkosten, 1 schöner Fahrstuhl und
2 schöne Salontische. Alles ,edr billig, Jahu-

1straffe 17, Garte,ih._ _ _
Ein n. 11. tiu gebe, Kaudaner v. zu verk.

Schwalba cheritroffe 57._ i <4bj

Halbverdeck,
leicht mii) elê nt, 6-sch. Break , M^tzgerwagelt,
^e derroll< zu veikimfen Schachtstraße uwu

Halbverdeck srÄS
meterdroschke zu gebrauchen, billig zu verkaufen
Moritzstraße 5ti._ _ _ »655

Eine schwere feste Rolle
«nd ei» grotzer Steinwugcn zu verlausen bei

Nrittl, . Ftihrunteniehmer, Mainz,
_ Jacobs bergerstr. 2._ F 26
KedcrroNe , um , zu vk. Sleingassc 25. 8083
Ein Oeconomiewngrnu. 2 Milchmagen zu vk.

bei Heinrich Gohmnnn 5., Kloppenheim No. 111.
Ein Karrnche » uns zwei Schilder zu ver-

koufen Hcrinannffratze 18, im Kohlengeschaft.
Ein Modellerrncheu, 2 große Äalkonfcnslcr,

auch paffend für Werkstätte, billig zu verkansen
Kapcll-tlslraß- 41, Seitenbau._ _

Ei» zweirüd. Taprzirer-Karmchen, fast neu,
mit Reden,. billia zu Perl. Adl-rstrahe 15. 1 links

Versäume RiemauS
billig zu kaufen: Zwei hochhäuptige Freindenbeiteli
h 1002))f., 1 zweith. iuißb.-p°l.Kleiderschr. 58Blk.,
1 polirtcs Verticow mit Spiegel 47 Mk., 1 sehr
gut erhaltene roldbraune Plüschgaruitur 150 Mk.,
1 großer Pfeiierspieael mit Stufe 50 Mk., 1 Herren-
Schrcibbürrau42 Mk., 1 Divan 65 Mk., 1 Schreib-
kommodc 45 M ., ovale u. viereckige Tische, 1 Aus-
zugtisch, 1 Gallerieschränkchen für Weiffzeng 32 Mk,,
1 Nußb.-Büffct, 1 Canape 88  Mk., Sophaspiegel,

>1 Spicgeischrauk, verschiedeneStühle , 1 kkommode
17 Mk., 2 gedrauchle Seegrasmatratzeu, 2 Salon-

' Klappscssek' mit grünem Plüsch, 4 Wandarme für
Ga« n. Kerzen, 1Pseilerspicgel 15 Mk., 1 Regulator
20 Mk., Kücheiischrank, Federbettenu. Kissen. Zch
bemerke noch, daß die Sachen gut erhalten und
ausnahmsweise billig sind. 41664t. Eeinemcr.

Mrechlstraße 46.
Gebr, Bett >, b. zu vk. Häfnerg. 10, 8. 4192
E. pol. Betisr. m. Sprungr . 22 Mk., ein voUsi.

Bett 95—100 Mk. Seer oben straff«  13.
" Zwei englische Äctlstclleu, ParentsiaMnialratzen,
k 25 cm, billig zu verk. Rheinbah nstr. 2,  2, . .. r ,,,

SUt tTl,aUtn' m ‘ Un '-^s & w ! zn'ver7Müch"ttr. 16, M. M

W.  erb . Kindcrsitzw. z. vk. Oranienstr. 54. H. 1
Gedr. Kiiivciwagcn zu vk. WeUritzitraße8l , 2
Ein g. erd. Kiaderw. zu vk. .Rooiistr. 6, 2 St

Ein K-nserfitiw -»««» für 5 Alk. zu
verkansen Faiilbruiiucnsiraßc2, Lade».

(M. erp. K.-Sitzw. b, zu vk. Moritzslr.82. H. 2.
Ein fnit neuer Kinbcrwagen mit Olummiräd.

Zw gebr. Bettst. b. z. v. virschgrabeu5, P . r
I VBfr  Ein Sopha und 2 Stühle vitttg
zu verrauferi Heteueustrafle 11» Part . 3757

Zn,ei neue Taschensophas , zweisitz., preik-
ivertl, zu verkaufe» Jabuitraße 10, Part.

Sdjoaer Slömefmfdjai^iaon
I und 2 Seflel preiswerth zu verkaufe»
^Kirchgaste >3, 2 . St. _3946

Zweisitziges Kaurettafchenfopha , neu, billig
zu verkanten Frankeustraße 23, Htb. 1 St . linls.

Sehr seine Lliv-Plüichgvrnuur (7 St .sprcistv
ahne Händler zu verk. Nab, i. Tagbl.-Vcrl. 3950

Sophas und Betten billig zu üavcn de,
Ado ! ,, !! Scluciidt . Tavezirer, Rheinstraffe 43.

Eine rot »e Plüsch -Garnitur , Sopha und
4 Stühle, sowie ei» schwarzer Bttckrerschrank
billig zu verkansen. Händler verbeten. Näheres
im Tagbl.-Verlag._ 4349

Zwei srnstv .-Schreivrifche „ . Bcrricowö
zu verk. lllöderilraßc 19, Schreinerwerksrättc. 4112

I Umzugs h. b. z. verk.: ÄiNder-Schreibpulr.
Tnrngeraihe u»d Schaukel, Plattöscheu, Bett und

\ Dovvclleiter Rheinstraffe 73, Part. _
. . . . . . . _ ver-

kaufe»

Ein gut erhaltener̂ Kinder¬
wagen mit Gummiräd:rn zu

ver kaufen Wellritzstraße 22, Parterre . 4288
Sitzw. 12. Sovba 7 Mk. Hocksltttte 12/14,1 r.

TT.Vt̂ m-nen-iliad zu vk. Emierstratze 37, P . I.
Dameu -3!a», wciitg gcsahre», billig zu verk.

Dranicuitraße 22, Sib . 1. 3177

E>„e antike viococo - Kommode zu
sei, Schachtttraße 20. Part ._

Gewschrarrt,
ein großer, sowie ein kleinerer, billig abzugeben

sFr iedrichstrahe 13.  _ 1748
teilt Kastenschrank Umzugs halber zu ver-

j kaufen. Aiizuiehei, Porküraffe 1. 1 I.

«kiSMisd , ^ "SLksi .L,c °-L

Kassenschrank,
\ sowie schöne große Marquise preiswerth zu,

verkaufe». . 4340
Julius MisclmST . Kirchgaffe 87.

, teilt sehr gut erh. 3-the>l. Eichen-Spicgelschrank,
ein Trümcauipieqel, eine Garnitur Stühle sehr
vrciswürdig abzugeben Metzgergasse 14, Part.

Zwetth. Uicfmt :i. poltrie Ktetderschrairke,
eine' bessere Kückciteiurichrung, mehrere Betten zu

! zu verkaufen. A.  Maurer . Seerobeustraße 13.
' Vcrlic.,Kleiderschr. v. z. vk. Wellritzsir. 69, P . Ü

Eni 2-thür. gr.Kleiderschr ., LKonimode « ,
1 Consote , 2 Sophas , 1 Bettsteüe mit Stroh¬
sacku. Matratze, 1 gr . Marquise , 1 Kindcr-

| wagen billig zn verk. Adlerstraße 61, 2 l. 4125
Billig zu verkansen: Klriderichrank14 Wif.,

i .Küchenschrank 14 Mk., Bettstelle mit Dlatr. 10 Mk^
\ Nachttisch3 Mk., Kücheutisch4Mk. Saalgasse5, 21.

Ein «nufer eiitthur. teichen-KlciSerschrank
| zu verkaufen Dotzbeimerstraße 17. t._

Küchenschrant , nur wenige Älonaiei. Gebr..
ist billig zu verkaufcii Roderallec 26, P . 4247

Gelegenheitskans.
4kwei gebrauchte Demen -Fahrrüder sehr

billia zu verkauieu Wallnierstraße6. 2 r.
U" Vrrav , neue« u. flrtr., low« «in » amen.

rad, gebr., sof. z. verk. Rieblsir. 4. 1 St . r._ - röl
-iweirav , ganz iventg gebraucht, zu verkatiseu

Ro onilraße 17. 1 St ., zwücheu8 und 11 llbr._
^-Unes Fahrrad b. zu vk. Qioldgasse5, Tuchl.
Ein fast ueuer 'Aster - « . Wolf -Fahrrao

b. unter Garantie zu vk. Worthitr. 16. P . I. 40,7
Gut erhattrnes Fahrrad sehr vlllig zu ver¬

sa!>skuNerosiraßê 7^2^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ..̂ „—
(jm , C3t fliitts Herru -reiav, etu Tan neues

Gcbrautztrs Fahrnid, "
Halbremrer, 88" Uebersetznng, für 150 Mk. zu verk.
ÄnAulehen von 1—2Va IIIty  QncifglbftrotiC ^^Ĉut erN. Herrnrcid ^11u-erf. Albrecktftr. 17, 8.

tecittrtfuzmtpu 'np - init 29 Meter Gumnlt-

Gebrauchte uock, gut erhaltene K- ch-
hcrdr billig zu verkaufen. »307

S.  ssolilwfi « , Heleiieitür . 23.

Kleine Küchen-Emrichtnng
! billig zu verkaufen Aalerstraffe 68, 2 l. 4295

weil oientbedlM fir lederaan«. ! .,„.8 ^

■ Ein Küchenvrett , schone Bogethecke und
Papageikäfiq billia zu verk. Kellerst,affe7, 1 r.

» . Gartcutifchc zu verk.
Sonnenveroerstraßc9.

Bier gebrauchte Koffer biiUg zu ver¬
kaufen Är -rt-cnftras e 8, Koffcrladen . 3327

Zu verkaufen : Garl-nmöbkl, Blum-nkastcn,
Wein netz, Leiter, Küchen-W-inregale, altdeutsche
Laternen, Vluine,ilüster, großes Chaiselongue,
Schranke, Gewehrständer, Messingstangenu. andere

I Möbel Pnrkilraße 81.
teilt« Singer -Nähmaschine für Herren-

Schiieiderei billia zu verkaufen Friedrichsir. 46. 1.
J Zwei Ladeuschrauke mit Autsätzeu und

Marmorplattcu (162x74 Cmtr. u. 153x62 Cmtr.)
s zu verkaufen Moritzstraße 22, 1._ 4065

ig- Die Einrichtung des Ladens m der
, Uurz ’jdjen Concursmasse, Bnrgstratze (Theke,

2 Regale. 2 Erkerkastenu .) ist billig zu verk. Näk.
bei dem Concursverwalter «vi-N- sri «K»-l«

>Rechtsanw alt, Vtoritzstraße 82.  _ F ‘2.'Sg
Ein großes Ladenreat ui>d

^ „ Gtaskasterr für Thete billig zu
verkaufet! Marktstraße 23, Hinterh.  _

teiu Petrolrumvehaltcr (neu) i«U MaA
«pparat zu perkausen Hochstätte 20. 3765

teiii neu ausgemauerler Küchenherd
Veränderutty halber billig zu verkansen Adolph-
straße 7, 1 Stt _ ———-
-teüTfüiMcv Ofen für 5 Mk. zu verkaufeu
See robenstraffe9, Aiittelbau 3._

'su verk. K.-Badewannc, Gummivnnm, Petr7-
Kocher, Knclieubank. Zileiverpuppe Mo rltzsti. 66. 3.

cg.y  Graffes ovales LSaschfas: mil Bock
für 12 Mk. zu verkaufen, Rottschntzwand zu
kaufen nefuciit tlldolpbsallee 41, 1 -vt. _ ——

Gastüster , Zugtampen,
Lhrcn , Doppcl -LSandarme

u dergl lull, zu verkansen Marktstraße 23, 1 St .,
vis-ft-vis den, Hotel Einhorn.--

teil! eisernes Thor , 2,20Zll!tr. hoch, 2,70 Ättr.
brkit. zu verkaufen Röderüraße »3.  _

tem Gartenhauschrii, 2 gr. Rlarquisen, i Bett,
1 Spiegel, div. Portiere », <8all. Gard., Ronleaux
m. Berkl. d. Hsll. b. zu vk. Elisabetlienur. 17. 39,1

Doppeltester, Bretter f. Matratzenu. tapez>ren,
^vraababre mit Ledertragrienieu, Roßhaarziipf-
masLe . Wagendecke(wass-EY . kl. Balkenwaage
3 M-bilder. Taunusstrasie 24, 2. 4105

gm — uviie groge Letter sehr billig zu verk.
^Wellr itzltraße 19, Schlosserwerkstätle.  _

Taubenhaus,
auf Pfahl , schönes achteckiges, 12 Paare sassend
wegen Platzmangel zn verkaufen Näheres
Wnßcnbnrastraffe7. 2. Vorm, von 9- 11 Ukr.

Eleo . Bogetdaner , Medizinschrank , kl»
Tischsrrvice , Pupprrchaus sehr billig w. Abr.
zu verk. Gertchismaße 9, 1. _ __
’ teil. 300,000 Backsteine au guter Abfahrt
jh verkauf-n. Näberes RloritzNraff« 11. l583

Zwei tiuti Psiastcrstcinc
ju oc rk Näb. Rüeinür. 27 (Hotel Loge!). 4837
-- 500 Zoh^ n Stachelt, m. ZwerMonv. tu. m
b zu vt b. Gärni . Cre8, Platter,ir . 76, t I. 146c>

Ei » Paar ttei !>6Nvn« karaSuS (Ay,npl>e!,)
nebst ar . Käfig f. 20 Mk. zu re-.k. Lchillerplatz 3,2.

Mistbest-Orde
karrenweise billig zu verkansen. Nah. bei 4316

Gärtner ISatL , verlängerte Sttcolasstr.

Grube PferdeurW
!kann abgetzolt werden Kaiser-Friedrich-Ring 13.
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Kuhmist , 1Grube Pferde¬
mist s. ahz. cklobnn .. Snlzbnoi . , Bierstadt.

tkuhdung zu verk. Walkmuhlstraße8(1.

am hiesigen Platze ein gmeS
xDUIaOv Geschäft*ii kaufen. Fr .-Off.

unter A. I». aoo an den Tagbl.-Bcrlaa._

per
: SR.

Weinhaudlurrg
fort zu kaufen gesucht. Frco.-.. . F

unser K . O . 90 » au de» Tagbl.-Berlag.
Offerten

DDe KWr.ÄBa®
u. Möbel. Bei Postkarte komme in« Haus.

Elise Barmarin,Metzgcrgasfe21.
Kaufe getr. Kleider. Schuhe, <Zold. Silber,

Pfandscheine, Möbel, Betten rc. Auf Bestellung
kämme igs Hau«: bezahle gute Preise.

brauchte Herren- « . Damen -Kieider,
Uniforme » , Möbel , Betten , Gold , Silber-
fachen, Brillanten , Bilder n. Alterthümer,
sowie Pfandscheine nnd ganze Nachlässe
kauft gegen Kaffe 3812

B . Rosenau,
Metzqergaffe 13.

A.Geizhals, Metznergllssc 25.
kauft forttu. getr . Kleider , Schuhwerk, Möbel.
Betten, Gold u. Silber. A. Best, k. i. H 4175

» _ Die allerhöchsten Preise zahlt Frau
E . Sereisky , Metzgergasse 14, für getragene
Herren-, Damen- u. Kinder-Kleider, sowie Weißzeug,
Schuhe, Betten, Gold, Silber, Pfandsch., Unis. u.
Waffen all. Art hier u. ausw. A. Best, k. in's H

Frau Klein,Webergasse58,P
zahlt de» höchsten Preis für Herreu-
Dameh-Mcider, sowie Waaren jeder Art.

. ♦/und

Frau$andel 9 Goldg.10,
kauft: Getragene Herren - u . Damen -Kleider,
Uniforme », Schuywerk, Möbel , Betten,
Pfandscheine , Gold, Silber re. u. zahlt aut.

Ans Bestell, komme in's Haus. - « Bl 1577
Gut er!,. Herren-Kleider w. zu kaufen

geiucht Nerostraße 23, H. 2 St . r.
Meitzes Confirmandcnklei» nebst Röcken

für ein armes Kind billig zu kaufen gesucht. Bon
wem? sagt der Taabl.-Vettag.  4348

Möbel aller Art,
einzelne Stücke, ganze Wohnnngs -Einricht . ,
Nachlnffe, Waarenlager re. kaufe ich stets
bei sofortiger Baarzahlnng . 1578

A . Refnemer,
_ Albrechtstratze 46.

Gebrauchte Möbel, ganze Einrichtungen,
n. Nachlässe, Pfandscheine, Gold- n. Silbersachen,
Kleider, Schube aller Art, auch Parthicwaarcn
n. s. w. kauft S.  llracimiKnii . Metzgergassc 2.
Best, von hier u. auswärts werden besorgt. 3974

Gill gut erhaltener Schreibtisch in Nuizbaliul
n. 1 Sopha oder Divan , wenn möglich mit zwei
Segel, in roth, zu kaufen gesucht. Offerten unter
*“• * 283 an den Tagbl.-Beilaa.  E155

«tehputt zu kaufen gef. 14. Scharmann.
MichelSre rg 15, Milch-, Butler« u. Eierbandluug.

Gut erhaltener Eisschrank für Privat-
liaiishatt zu kaufen gesucht Neubauerstraße4. 1.

. Zwölf bis fünf jetm gcorauchte Lesen zu kaufen
g-luckt. Off, n. I, . X. 835 an d. Tagbl.-Berlag.

Gedrauchlc und noch gut cryaltenc Hobel¬
bänke, sowie Schreinerwerkzeuge zu käme» gc-
suckt. Bon wem? zu ersr. im Taqbl.-Verl. 4232

Gebrauchte Gartcnfiguren , Basen re.
zu kaufen gesucht. Offerten mit Preikang. unter
b . J . iftst an  den Tagbl.-Berlag.

Ankauf von altem Giseu, Flaschen, Papier.
Lumpen, Metall. Bei kleinster Bestellung komme
>n« Haus. Sei ». Still . Stcingasfe7

Ein »och junger gut cing-fahrenes Arbeits-
prerd mittleren Schlages zu kaufen gesucht. Schr
Offerten mit Preirangabc unter V. E . » 3 » au
den Tagbl.-Berlag._ 3844

Gesucht: Pferd»
Geritten und gefahren, circa 1.70 hoch.
Kapellenslraße 29. Näheres

Immobilie« ftt verkaufe« .
Villa Dambachthal39ir. 43

mit großen Gärten, hochfeiner Ausstattung,
vorzügliche Lage und Umgebung, neu erbaut
an den Dambachthalanlagen, mit oder ohne
Stallung und Pflanzcnhäuser zu verkaufen.
Näheres beim Besitzer Max Startmann,
Schützeustraße 10. 3957

| Merotlial , Villa !
4  für 65,000 Mk. zu verkaufen. 4039 £
♦ Meier , Agentur, Tannunir . 88 . 4

WT Hochherrschastlicht Villa zu verkaufen
Ncrobergstratzc8. Näheres Nerobergstraße11.
beim Gärtner Brandaii . 2290

I Herrschaftliche Villa mit schönemGarten Erbtheilung halber zu verkaufen.
Nur Sclbstreflectantenwollen Offerten
unter v . V.  985 im Tagbl. - Berlag
clureichen.

Di- sehr eomfortable BiKa
Felix, Kapellenstr. 5S, (st
freihändig zu verkaufe». Preis 160,000 Mk.
Besichtigung durch den dort wohnenden Ver¬
walter. Näheres durch dm Besitzer Oswald
Tgctoacher ouf Clarttthof Harlan , Post
Rückers. Schl. §281

Moderne Villa wegen Todesfall zu verk.
Off . u . s«. B . »54 «nt den Tagbl .-Vrrl.

*♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

EüigeiiYilla l
£ mit 8 Wohnungen für 85,000 Mk. zu verk. %
if  JT . Meier , Agentur , Tauuusstr . 28. 3489 ♦
♦♦♦♦♦♦♦♦♦ <»♦♦ * ♦ ♦♦ <►♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Billa int Nerothal
zu verkaufen.
Berliner Hof.

Offerten unter « » Post
3578

Skiffe * mit 11  bewohnbaren Räumen, in-
lUll mitten eines schölte» Parkes, passend

für Klinik, Pcusiou rc., auf dem Leberberg, für
05,000 Mk. zu verkaufen durch

Straft , Bleichstraß- 2, 2.

Zweifamilienvilla
modern , auch zum Alleinbewohnen ge¬
eignet , mit 6 Zimmern in jeder Etage und
G schönen Mansarden , sowie 3 Zimmern
im Souterrain etc ., zu verk . 3747
J . Meier , Agentur, T'annusstr . 88.

Eckhaus in Wiesbaden z. verkaufen.
Offerten unter C . 8358 an

■Saasenstcin L Vogler A.-W..
München . F 47

Ein in nächster Nähe de« Kochbrunucns befindliches
Haus ist preiswürdig zu verkaufe». Offerten
unter «M. SS. 34 » an beit Tagbl.-Berlag erb.

Wegzugs halber ist ein in der besten
Lage der Rycinstraße gelegenes nnd int
vorzügl. Zustande befindliches
günstig zu verkaufen. Off. u. sr 8 . » 48
au den Tagbl.-Berlag.

Schönes Etagenhaus , beste Lage d. Adolphs-
allee, rentabel, billig zu verkaufen durch

j . saoiliiopCi . Adelheidstr. 39, 1—4 Uhr.

Hschherrschaftl. Billa
mit 14 gr. Räumen, Alles aufs Bequemste ein¬
gerichtet, in der Alwinenstraße, für 80,000 Mk.
aus erster Hand zu verkaufen. Offerleu unter
E . S 335  au den Tagbl .-Berlag.

I Eine der elegautestett Villenbesttztingenist sofort zu verkaufen. Näh. 8760
Baubüreau Saalgasse 1.

Haus mit altrenom. Bäckereigcsdiäft Jofort billig
zu verkaufen. AI. Linz , Mauergasse 12. 3814

Billa (Höhenlage ),
Nerovergstratze , sehr preiswerth zu ver¬
kaufen. 13 bewohnbare Näume, Zubehör,
Veranda, Balkon, hübscher schattiger Garten,
dicht aut Walde. Näheres Baubüreau,
Dotzheimerstraße 24.

Mein mit mechanischer Holzbearbeitung
verbundenes '" bst
Wohnhaus u . Stallung bin ich Willens
zu verkaufen.

F »»I>. Jac . iirezet , Biebrich a . Rh.

! Bauplätze I
an der Schönen Aussicht zu verk. 109

^ 3.  Meier , Agentur , Tanniisstr . 88 . ch^ ♦

Schöner Banplatz SÄ
Straße zu verkaufen. Näh. t. Tagbl.-Verl. 3865

Sehr schöne Vitten -Vauplätze , die
auch Raum zur Errichtung von Stallungen
bieten, in der Parkstraße, vis-a-vis dem
Kurpark, bill. zu verk. Näh. beim Besitzer
Architect sreitaelier , Saalgaffe 1. 1589

Immobilie « fit ko«fe« gestrcht.
Villa , Nerothal, zu kaufen gesucht. Offerten unt.

E . K.  83 « an den Tagbl .-Berlag.

Ankauf.
Ztt kaufen gesucht eine mittelgroße

Villa in gesunder bequemer und
und schöner Lage Wiesbadens.
Comfortabler Bau und große
Räume erwünscht , desgleichen
kleiner Garten oder großer Hof¬
raum . Angebote mit Preisan¬
gabe unter J . N. 273  an den
Tagbl .-Berlag erbeten . 4246

Suche Villa
mit Garten. Al» Zahlung gebe mein ver-
mielhetes Zinshaus in Frankfurt , eiste
Stadtlage , mit ea . 2000 Mark
Reittüberschrrsz. Gefl. Offerten unter
C . V . 388 au Haasenstein & Vogler
in Frankfurt a . M . F48

Hans Adelheid-, Rhein-, Nicolasstraße, Adolphs¬
allee, K.-Fr .-Ring zu kaufen ges. Off. m. Pr . u.
Mielhertrag unt. E . ar. 3 « » Tagbl.-Berlag.

Capitallen r« verleihen.
54,000 Mk . auf 1. Hypothek zu 4'/« °/o auszu-

ieihen. SS. Linz , Muergasse 12. ^ 8927

Hypotheken-.'»,
Aleyer Sutzberger , Sensal,

Bahnhofstratze 10. Telephon No . 524.

«0 .000 Mk. oder2 Mal 40,000 Mk. auf erste
Hupothek unter günstigen Beding, attsztileiheit.
Off. unt. Sj. sr. » 53 an d. Tagbl.-Berl . 3396

70—80,000 Mk. auf 1. Hypothek unter günst.
Beding. auSzuleihe». 3395

JL Lin/ ., Mauergasie 12.
10—20,000 Mk. auf gute 2. Shpothek z«

bi« . ZinSf . anszul . Off. u . » . M. 84«
an den Tagbl .-Berlag . 4170

80,000 Mk. zur 1. Stelle sofort auszu¬
leihen. Off. Von Selbstrefl . erbitte « nter
ss . v.  » 1« an d. Tagbl .-Berlag . 4338

Mk. 54,000 — Mk. 50,000 auf
ersteu. Mk. 12,000 auf 2. Hyp. aus-
zuleiheit. 4330

«it » Engel , Adolphstrabe 3.
40- 80,000 Mk. auf gute t . Hhpoth . zu

47, °/<, ausznl ., auch getheilt . Off. n.
J . P. 3S3 a . d. Tagbl .-Verl . 4331

H

1 1

Kapitalien ju leihen gesucht.
70- 80,000 Mk., auch bis 85,000 Mk.,

geg. prima Pa. 1. Hppoth . auf ein vor¬
zügl . n«nes Geschäftsh. (Eckhaus) in
guter veff. Lage (an schöner breiter
Hanptstr.) von sehr vermög . Manne
ges. Gef . Off. u . 3. € . 5 » a . d. Tagbl .-
Verl . 3673

60- 70,000 Mark aus 1. Hypoth. bis zu 60 ü/o
der Taxe (Neubau) per 1. Oktober, eventl. auch
früher, gesudst. Offerten unter IS. M . 18 «
postlagernd.

25- 30,000 Mk., auch bis 85,000 Mk.,
aus eine sehr feine zweite Hypoth . z»
5 7o in erster Geschäfts- « . Kurtage
WicSV. zw. jetzt « . Juli ges. Unter¬
pfand ein prima Geschästshans . Gest.
Off. « . E . Jl . 243 an den Tagbl .-
Berlag . 4171

Auf ein Object in der Nähe des Theaters suche
nach 55s/b0 0 der feldgerichtliehen Taxe circa
20.00« Mark. ' •

20- 25,000 Mk., auch bis 28,000 Mk.,
gcg. sehr gute 2. Hypoth . n . d. Landcs-
bank zu 5 "/o ans «in sehr rentavl . gntcs
Geschäftshaus nahe d. Langgafle ges.
Gest. Off. n . S\  51 . 318 a . v. Tagbl .-
Llcrlag. 4172

Capital gesucht.
Zur Ablösiiug eines Bankcredits werden gegen

Hypothekar. Sicherheit von einem prompten Zius-
zahler 20- 25,000 Mk . Kapital gesucht. Gefl.
Offert, unt. « . h-  3S4 an den Tagbl.-Berl.

15—20,000 Mk. geg. prima Nachhypoth.
zu 5—5'/-, cveutl . auch 6 %, ges. aus
vorz. rentir . neues Geschäfts- n . Wohn¬
haus in guter Lage von sehr solid , tzle-
schästsm. r». prompt . Zinsz . Gest. Off.
u . C.  M . 845 a . d. Tagbl .-Berlag . 4169

12,600 Mk., 5 “/o verz., Theil erster Hypothek zu
cedircn gesucht Fanlbruntieuftr. 1, Büreau. 4083

1500 Mk. von solventem Mann gegen gute Zinst
und vielfache Sicherheit sofort gesucht. Gest.
Offert, unter 'k . I, . 838 an den Tagbl.-Berl.

18—20,000 Mk. gegen vorzügliche2. Hypothek
auf rentab. Wohnhaus aes. Nur direcle Angeb.
u. so. 1». 314 au d. Tagbl.-Berlag erw. 4334

Am 19. März auf einem Spazier¬
gang eine kl. goldene Broche

(Münze, Andenken) verloren. Abzugeben gegen
Belohnung Wilhelnfitraße 38, 1.

Brillant-Ohrring verloren.
Abzugeben gegeng. Belovnnng Taunusstratzc2. 2.

nn Hing. schw. Teckel
HSUILttUsbU (Rüde). G-fl. Aus-

knnft nach Nestaurattt  z. n. Adolphsböbe.
Snr wcitz mit gelbem Kopf, entlaufen. Ab-

zngeben gegen Belohn. Wellritzstr. 15.

Berlitz School of Languages,
Willieiuistrasse 4.

8 |iraclilelirins1i1u1 für Erwaehsesir.
Beste leichteste Methode ; prämiirt auf der Welt¬
ausstellung 1900 mit 2 gold. u. 2 silb . Medaillen.
_ Oberleitung: Prof. M . E». Brrlilz, _A. I). Lehreriniien-Verein
Stellenvermittlung Wiesbaden, Rhein-
strasse84,3 . Frl . Weber . Sprechst . :Mittwochs
und Samstags 12—1._*

Nachhülsc u . Unterricht in allen Fächer»
erth. erfahr. Lehrer. Phjlol., Borbereit. s. Etnjähr.
U. Mtlitärattw. Porz. Ewps. Kl. Weberg. 13, 2.

Where Töchterslhule mit Pcnflonat
von

lilna Ilalzbüuaer . Müüerstratze 3.
Beginn de» Souimkrsemester»: 18 . April,

Vormittags » Uhr . Anmeldungen der zu Ostern
cintreicndcuSchülerinueii werden täglichv. 11 bis
12 Uhr in der Anstalt entgegeiigenotiimen. Für
die O-jähiigen Mädchen ist ein Impf - u. Geburt»
schein, für die älteren da» letzte Schulzeugnis
erforderlich. _ 8121

Day School for English and
American Boys 11373

eonducted by Herr Spritz Hoinann assisted
by a staff of efficient Masters. Chief subjects:
Oerma « and Erencli . I’upils prepared for
English Public School and American College
Entrance Examinations . For terms and particulars
apply at Entychion . ülainzcrstrasse 1 4.

Wer ertheilt einem jungen Biattu
mündlichen Unterricht im

Franzöfischen und Englische» für seinen
praktischen Beruf. Offerten mit Preisangabe
tmifv X. K.  83 3 an den Tagbl.-Berlag.

Student erth. w. d. F. erfolgr. Nachhülsest.
Off, u. X.  41. » 1.8 ntt den Tagbl.-Berl. 4158

Deutsche Dame, welche lauge Jahre tu Engl.
>t. Frankr . unterr ., erth. grdl . Unter », zu maß.

reiie. Scbwalbacherstr. 51.2. 1587
G. Unterr. i. a. F . d. Matb., Phis. i. deutsch.

u. russ. Spr . Off, u. E . I». » 43 Tagbl.-Berl.
Englische Cottocrsation,Grammat.,Corre!pond..

Geschichte, Literatur u. s. w. v. Hochschullehrer aus
Amerika. Maeseler , Bismarck-Rütg 16. 2.

Engl . Unterricht und Eonversation bei
Hi », Carne , Adelheidstr. 89, 1.

jeS4f~  Parisienne donne legons de gram, et
oonversation . Ilöderstrasso 32, 2. St.

Jtalienerirr (Lehrerin)
unterr. in ihrer Mutteripr . (Gram., Convers., Lit.)
A.  Viezzoli . Albrecktstr . 18,2 , Ecke Ad.-A. 1845

Gebe euiiibctt i. Rufs., Deufch,, Franz, und
Enal . Off. II. I». s». 313 n. d. Tagdl.-Berlaa.

Mal -Unterricht.
Durch Berbeiratbungverichiedcner Sdiülerinuen

habe ich noch einige Plätze für Zirkel und Privat-
stunden frei und möchte mtd) den Unterricht in
Pensiouett naä) Ostern übernehmeu. Näheres im
Tagbl.-Berlag.  8856

Elavieruntcrricht titl ). Eoui » Scharr,
Kal. Kammer-Munkcr, Fricdrichstr . 18. 1590

Gr. Cl.-Uui. z. m. Pr . Listuarckr. 16, 8. 4301

Lagerplatz an der Dotzheimerstr. zu verpachten.
Näheres im Tagbl.-Berlaa. 4293

Ackcr, 204 Skuthea, Hintere Wellritz, sofort
zu vcrp.tdtlen 4320

Juli , Sarg tVvve . . Geisbergstr. 20, P.
Ein Garten mit Obstbäumen, Brunnen und

darauliegeudeniGrundstück billig zu verpachten.
Näh. im Tagbl.-Verlag,  4339

Gr. Obstgarten , als Lagerpl. sehr geeigu., zu
verpachteu. lieuss Söbne , Friedrichstr. 3537

ES hat Gott gefallen, rneiuen
Kammerdiener,

am 19. März aus diesem Leben
abzuberufcn, was ich hierdurch
mit schmerzlich bewegtem Herzen
allen Denen mittheilc, die ihn
gekannt haben.

Vierundzwanzig Jahre hat er
mir mit sich stets gleichblcibender
Liebe und Anhänglichkeit gedient
und werde ich und meine Familie
ihm stets ein treues dankbares
Andenken bewahren. 4356

Wieovirde » , den 20. März.

jliiiiM Srpf 11. fnrteii.

Statt besonderer Mittheilung.
Heute Nacht verschied sanft nach langem,

schwerem Leiden mein theurer Vater im Alter von
73 Jahren.

Wiesbaden, den 20. März 1901.

Dr. med. Linck.
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Aus dem Wiesbadener Vereinsleben.
Uereins -Alachrichtr».

* Der Stenographen - Verein „Eng -Schnell " eröffnet
am Freitag, den 22. d. M., Abends 9 Uhr, in der Blücherjchule
einen Anfänger-Kursus für Dame» und Herren in der vereinfachte»
deutschen Stenographie (Systeni Stenotachygrapüic). Die Leitung
des Kursus liegt in den bewährten Händen des Herrn Regierungs-
Secretär» Jaeger.

* Der Dilettanten-Verein „Urania " hat auch zu,der am
kommenden Sonntag, 24. März, von Nachm. 4 Uhr ab, im Rönier-
faal stattfindendc» zweiten großen theatralischen Bolksunterhaltung
wieder ein äußerst reichhaltiges Progranim zusammengestcllt. Es
gelangen zur Aufführung die Theaterstücke: 1. 's Lcnei, Gebirgsstück
in 1 Akt, 2. Zum alten Posthause oder Knille's Debüt, Lust¬
spiel in 1 Akt, 3. Die Zillerthaler , Volksstück in 1 Akt,
4. 600,000 Mk. oder Schnabel rasirt nicht mehr. Schwank in 1 Akt.
Daß diese Stücke ihre Wirkung nicht verfehlen werden, steht außer
Zweifel, zumal die Leistungen des Vereins spcciell auf dem
theatralischen Gebiet allseitig bekannt sein dürften. Die Ver¬
anstaltung findet bei Bier statt und der Eintrittspreis beträgt
80 Ps. incl. Tanz.

* Der „Wiesbadener Unterstützungs - Bund verau-
anstaltet, wie schon bekannt, zur Feier seines 25-jährige» Bestehens
«inen Commcrs. Derselbe findet am Samstag, den 20. April d. I .,
Abends 8‘/a Uhr, im Römersaal statt und besteht aus Ansprachen,
Musik- und Gesangs-Vorträgen ec. Der Abend verspricht in der
That ei» recht angenehmer zu werden, denn da? Programm ist ein
vielversprechendes und umfangreiches. Vor Allem ist zu erwähnen,
daß der Männergesang-Verein „Concordia" sich in bereitwilligster
Weise in den Dienst der Sache stellt und mehrmals auftreten wird.
Sodann ist das Schuh' sche Mänuerquartett, eine weithin berühmte
Bereinigung ausgezeichneter Künstler, zur Mitwirkung gewonnen.
Auch Solovorträgeund komische Piecen werden nicht fehlen, vielmehr
sind auch dafür vorzügliche Kräfte in Aussicht genonimeu. Das
geplante Programm umfaßt 13 Nummern und da auch gemein¬
schaftliche Lieder eingeschoben werden, so dürfte die Vortragsfolge sich
„och erweitern. Für die Musikpiecen sind frühere 80er engagirt.
Man sieht, cs steht eine genußreiche Feier den Mitgliedern des
.Wiesbadener Unterstützungs-Bundes" in Aussicht und das sich
»qfür bcpeitS kundgebende Interesse ist deshalb völlig gerechtfertigt.

Uereino -Feste.
Musnahm! frei bis }U 20 Zeilen.)

* Der Männergesang - Verein „Concordia " beschloß
di« Saison in herkömmlicher Weise durch eine humoristische Lieder¬
tafel, die am Sonntag Abend im Casino abgehalten wurde. Diese
Veranstaltung ist altem gutem Branche zufolge den solistischen und
sonstigen musikalischen, schauspielerischen, declamatorische» und
hnmoristischkn Kräften gewidmet. Ihnen war diesmal ein besonders
breiter Raum in dem Programm gegeben, von dem sie den denkbar
besten Gebrauch machten; ältere und jüngere Mitglieder, von
mehreren Damen aus dem Vereinskreise ans das Wirksamste unter¬
stützt, vereinigten sich zu löblichem Thun und bereiteten damit
ihrem Auditorium, das so zahlreich erschienen war, daß nicht nur
der große Saal , sondern auch die Nebensäle davon eriüllt waren,
einige sehr genußreiche Stunden. Ilnd wenn sie es verstanden, das
Publikum bis lange über die gewöhnliche Concertzeit von2 Stunden
zu fesseln, so spricht das am besten für ihre Leistungen. Wie sonst
im Leben, so batten die Damen auch hier den Vorra g, und
Fräulein A. Steinhaus eröffnet« den solistischen Ti,il des
Programms in vielversprechender Weise, indem sie mit zwar kleiner,
aber lieblicher Sopranstinime zwei Lieder sang. Die Tyroler
Süngergesellschaft„Wildsepp" aus dem Salzbachthale, ein gut
besetztes Doppelquartett, sah recht unternehmend aus und brachte

die alten liebe» Weisen aus dem steyerischen und dem Kärnthncr
Land, sowie ein von dem verstorbenen, unvergessenen Dirigenten
des Vereins, Hofkapellmeister Marpurg , bearbeitetes bayerisches
Volkrliedchcn stimmungsvollzu Gehör. Aber, wären so ein paar
sesche, sangerkundige Madel dabei gewesen wie im vorigen Jahre
und »och dazu einige Zither» re. wie damals, dann hätte die
Gesellschaft ans dem duftigen Salzbachthale einen noch besseren
Eindruck hinterlassen. Welch musikalische Vielseitigkeit und tüchtiges
Können die Activität der „Concordia" birgt, bewies die nächste
Nummer, in der sich die Herren Herrn. Stillger, Carl Himmler
und Hch. Würihele zu zwei Trios für Clavier, Cello und Gesang
(Tenor) vereinten. Sie brachte» das feierliche„Largo" von Händel
und den „Liebcsfrühling" von Goltermann in so harmonischer
Weise zum Vortrag, daß ihnen der wärmste Beifall gespendet
wurde. Der beliebte Verein?Humorist, Herr Julius Frank, ist
immer „actuell" ; diesnial trat er als „Li-Hnng-Tschang" aus und
stellte Betrachtungen über die Vorgänge in China an, die an
Offenheit nichts zu wünschen übrig ließen und bei aller Ironie so
viel Wahres enthielten, daß sie allseitig- Heiterkeit und Zustimmung
fanden. Und dieses originelle Couplet ist unter Benutzung bekannter
Melodien von einen, hiesigen bekannten Humoristen versaßt. Dem
dringenden Hervorrufe folgend, sang Herr Frank ein weiteres
Couplet und entwarf darin ein sehr anschauliches Bild von den
Errungenschaftendes neuen Jahrhunderts , in dem schließlich die
Welt aus dem Kopse steht. Eine äußerst ansprechende humoristische
Scene „Leutnant Steins letztes Abenteuer" erzielte durch die ganz
vortreffliche Darstellung seitens des Frl . Anna Steinhaus als junge
Deulsch-Amerikanerin' und Herrn Hermann Stillger, Leutnant,
einen durchschlagenden Erfolg. Frl . Steinhaus war acht in jeder
Hinsicht, nicht zuletzt durch ihr „amerikanisches Deutsch". Herr
Stillger war ein würdiger Partner , der rechte „Herzenbrecher".
Der Declamationskünstler der „Concordia", Herr Ernst Wolff,
brachte zwei Humoresken zum Vortrag, die sehr gefielen und seinen
recitatorischen Ruf aufs Neue begründeten. Heinze'r hnmoristisch-
parodistische Scene „Der Taucher" tvar in Darstellung und Gesang
seitens der Herren Carl Weber, Julius Frank und Bernhard Cratz,
sowie des „Fräulein " August Becker nicht nur sondern auch in der
steirischen Ausstattung von zwerchfellerschütternder Wirkung. Auch
der bekannte lustige Benedix'sche Einakter „Eigensinn" wurde unter
Leitung des Herrn Rich. Ebert von Fräulein Diefenbach, Fräulein
Rohrbach und Fräulein « achs, sowie den Herren E. Wolff,
H. Flick und Adolf Scheid flott gespielt, ja einzelne der Darsteller
verrietheu großes Talent, sodaß ihr Spiel in hohem Grade
interessirte. Herr Hermann Stillger hatte sich um diesen Theil des
Programms sehr verdient gemacht, und die „Concordia" kann sich
gratnliren, ein solch vielseitiges musikalisches Talent zu seinen
äctiven Mitgliedern zählen zu dürfen. Der Chor eröffnet« den
Abend mit dem von ihm schon mehr gehörten frischen„Gailthaler
Jägermarsch" von Koschat; er trat im Laufe des Abends noch
einmal auf, uni drei kleinere, den, Charactrr des Abends entsprechende
Cbörcheu im Volkston zu singen und beschloß de» Reigen mit dem
früher schon gesungene» Chor v. Koch von Langentreu „Erster
Brief eines iir Wien befindliche» Chinesen an feine Frau in
Pccking". Die Veranstaltung dauerte ja etwas lange, beinahe
3'/- Stunden, aber in ihrer gediegenen abwechselungsreichen
Ausstattung fesselte sie doch bis zuletzt. Sollte jedoch der
gewöhnliche Rahmen des Conccrtes auch in der Folg- in solchem
Maße überschritten werden, dann wäre es schon besser die Lieder¬
tafel vollständig zu mache» und den Liedern die Tafeln znzngcselle»,
um so auch Gelegenheit zu einer körperlichen Erfrischung zu geben,
die in dem heißen Saal sehr erwünscht wäre.

Vrrrins -Urrl'ammlrmgcir.
* Der „Wiesbadener Militär -Verein"  hielt unter

außergewöhnlich starker Bctheilignng seitens der Mirglieder am
verflossenen Samstag im Vereinslokal seine Jahresversammlung
ab. Mit einem Hoch auf seine Majestät den Kaiser cröffnete der

1 Vorsitzende. Herr Lt. der Landw. Schlink, die Versamnilung
Nach kurzer Erlcdiguua der ersten Punkte der umfangreichen Tages,
ordnung erfolgte die' Erstattung der verschiedene» Berichte. Au»
denselben sei Folgendes erwähnt: Der Verein zahlt heute
938 Mitglieder. Die Krankengelderbetrugen 5567.80 Mk. Alk
Sterbeunterstützungen wurden 5000 Mk. verausgabt, dergleichen an
sonstigen Unterstützungen 160 Mk. Die Vereinskasse schließt ab
mit einem Bestand von 23,637.18 Mk. Die Vereinsbibliothek hak
sich ebenfalls bereichert und erfreut sich einer regen Inanspruch¬
nahme. Vorstehende Zahlen ergeben eine» Beweis, daß auch in»
letzten Jahre der Verein einen Stillstand nicht zu verzeichnen hat,
sondern fortwährend in der Zunahme begriffen ist. Die vor-
genommenen Neuwahlen hatten folgendes Resultat: Wiedergewahlt
wurden die Kameraden Herr Lt. der Landw. Schlink. 1. Vorsitzender-
Anton Hosmann. I . Schriftführer, Emil Lang. 1. Kassirer, als Bei¬
sitzerR. Mayer, Adolf Barth , Johann Bastian, Jean Diefenbach,Britz Reichert, Ph. Lieber und Chr.Kern; neugewählt wurdenrkar Herbst zum 2. Vorsitzenden, Anton Geißler, 2. Schriftführer,
Aug Jeckel, 2. Kassirer, Panisch und Tomasowski zu Beisitzern.
Da» Ehrengericht setzt sich zusammen aus den Kameraden Hosmann,
R. Mayer, Bastian, Geißler. L. Schmidt, Kern, Dinges, Preiß,
Lipp. Brodt. Wirth und Strensch. Al» N-chnu»gsprüfer sungiren
die Kameraden Clamor Mayer, Klempke und W. Krombach; als
Vertrancnsmäuner Stephan, Heinr. Jung , Klempke, Herborn,
Roßmaun und Renz. Di- Wahl der Fahnenträger siel auf
I . Fischer und Jmmel ; diejenige der Fabnenbepleiter aus Stephan,
Immel , Wahl und Baumau». Die Jnventar -Commissio» besteht
aus den Kameraden Kern, Tomasowski und Renz. Zu Delegirten
wurden gewählt: die Kameraden Dr. Hehner, Stauch, Herbst»
Reichert, R. Mayer, Steinmetz. Diesenbach, Wirth, Strensch und
Rohrbach. Zum Schluß wurde dem alten Vorstand Seitens des
Kameraden Strensch Namens der Versammlung für die Bemühungen
im abgclaufenen Jahre der Dank ausgesprochen.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Ohne Verantwortlichkeitder Redaktion.)

* In wenigen Städten geschieht für di- äußere Auffrischung
der Häuser alljährlich so viel wie in Wiesbaden. Zahlreiche Privat-
häuser erhalten mit Eintritt der besseren Jahreszeit ein neues Kleid.
Nur einige öffentliche Gebäude  fallen fortgesetzt in de» Straßen
durch ihre mangelhafte äußere Erscheinung recht unvortheilhast auf.
Man sehe sich nur die beiden vormaligen Gerichtsgcbäude am sogc-
uaunten Schillerplatz zu beiden Seiten der Marktstraße oder die
alte Jnfanteric -Kaseriie in der Schwalbacherstraße an! In welcher
schauderhaften äußeren Berfaffung sind diese GebäudeI Die Grund¬
farbe des Anstrichs ist schon seit Jahren nicht mehr erkennbar.
Verwittert und beschmutzt find die Wände. Die Kalkbekleiduug hat
sich vielfach gelöst. Warum werde» die Gebäude nicht besser gehalten
und gepflegt? Die Kgl. Garnison-Verwaltung wird bezüglich der
alten Jnsänterie -Kaserne erwidern, daß dieselbe zuni Verkauf und
Abbruch bestimmt sei. Aber wie viele Jahre können darüber ver¬
gehe», bis die zur Zeit noch nicht einmal ernsthaft eingeleiteten
Verkaussverhandlnuqen wirklich zum Abschluß gelange». _Scheut
die Garnison-Verwaltring die Kosten, der Kaserne ein völlig neues
Gewand zu geben, so möge sic an beut alten zersetzten Kleide
wenigstens die schadhaften und zerrissenen Stellen wieder ausücsseru.
In der gegeuwärtigen unschönen Verfassung bildet die alte Infanterie-
Kaserne keine Zierde für Wiesbaden.

* Schlangenbad.  Nach der gesetzliche» Bestimmung hat
der Bürgermeister, sobald ein Mitglied der Ge m e>u d ev er -
trctnng  während der dreijährigen Dauer seiner Wahlperiode
stirbt, den Termin zur Neuwahl eines Ersatzmitgliedcsalsbald
anzuberaumen. Warum dauert es gerade hier so lange? Unseres
Erachtens wäre er endlich an der Zeit, diese Wahl eines Ersatz-
»lariues zur 3. Klasse vorzuuehiuen. Mehrere Wähler.

Zur Silbernen Hochzeit
der Herrn nnd Frau Koos gratulirt herzlich!)

_ M. s ., Bterstadt.Oesf. Erklärung.
Di« mir aus dritter .Hand mitgetheilte Mit¬

theilung gegen die Fr . «». MUller aus Dotzheim
bezeichne ich als unwahr.

Fra » >4 . Soi «l.

IStieFesi , ^ almarzt , jvon der Beine zurück.I
Geldsuchende

erhalten sofort geeignete Angebote von
■ Albert Scliiudler , Berlin BW . 48,

Wilhelmstraße 134. _

D arlehen in jeder Höh-, discr. Rückp.!
Sall £ , Berlin , Weißbachstr. 1. F 108

100 Mark zu leihen gesucht gegen Sicherheit
und gute Zinsen. Offerten unter « **• S3 ä
an den Tagbl.-Verlag._

Junger Mann
auf kurze Zeit zu leihen. Off. unter **. X.  23»
an den Tagbl.-Verlag. __

Parterre -Eckplatzv. Kgl . Oper für de«
Rest der Saison abzug . Offerte» « nter
o . o . aao an d. Tagbl .-Berlag erbeten

Zwei Viertel 1. Na,
Abonnement 0 , Vorderplätze, bis 1
zugeben Nerobergstraße 19.

»allerie,
stai ab-

Ein Viertel Ttzenler-AlMneineiil.
1. Nanggallerie, Vorderplah No. 16, Serie » ,
ist bis zum Schluß des Abonnements abzugebeu.
Mainzerstraße 1._ 4353

Grabcnstratze 10 erhalten junge Leute
Wittag - und Avendeffen . 3202

Technische Bauarbeiten,
als : Abrechnungen, Revisionen, Taxationen, Kosten

Clavierstimmen nnd Reparatur besorgt
K . l . cnz , Moritzstraße 34, 4 St ._

Nmzüge besorgt « MocUeuteller,
Schreinerei, Albrechtslraße 4T_

Klilrechhrum'k11. Marbelter
gesucht Baustelle Nerolhal 69 oder Bismarck-
Ring 35. 1336All . Hüller,

Tkyezier-u.S)ecorotlöü§nrDciten
iverden prompt und solide bei billigster Berechnung
aurgesührt. Auch werden ganze Umzüge nebst
Einridstuugen der Wohnung übernommen bei

W.  Lewald,
Schwalbacherstraße 25.

Etteirvogengasse6
werden Siohr - U. Strohstühlc geflochten, rcparirt
und polirt. 12273

Ganeuarb . w. b. bei. Friedrichstr. 45, S . Tbeis.
Perf . Schneiderin empfiehlt sid; in eins.» eleg.

Kind.- und Damen-Costümeii. Rheinstraße 107, 4.

Damen-Costüme,
elegante und einfache, werde» bei tadellosem Sitz
unt. Garantie augefertigt Hiermaunstr. 16, 3 St . I.

werden elegant und ein-
fach unter Garantie

gut sitzend bei billiger Berechnung au-
geiertigt Bertramstraste 13, 1 l. 4142

jPliF' Costüme, Haus- uno Kinderkl. werden
billig augefertigt Tauuusstraße 7, Stb . 2.

EMPf. sich im Ausbesser»
der Kleider u. Wasche rn

und außer dem Hause. Näh. Goethestr. 17, H. P.
Eine Näherin empfiehlt sich zum Ausbessern

von Kleidern u. Wäsche. Näh. Blücherstr. 26, 2 r.
{ffigae» *. Halte mich als erste perscctc

Büglerin in (und außer dem
Hause bestens empfohlen. Herrnhemdeu, Kragen
und Mansdietten werden wie neu hcrgerichtet.
Frau Weimer , Albrechtstraße 3, Hinter¬
haus Parterre.

T . Bitglcri « s. K. Faulvrurnienstr. 12, 2, l.
Perf . Bügl. s. Privatk . Römerb. 86. Hib. 3 r.
Büglerin sucht Kundschaft außer d. Hanse.

Näh. Nerostraße 31, 2.
Herrenw. w. z. Büg. aug. Karlstr. 3, H. P . I.
Wüsche z. Waschenu. Bügel», auch Arbeiter¬

wäsche wird angeu. Helenenstr. 22, Hinth. Part . r.
Wüsche z. Büg. w. a. Moritzstr. 28, H. 3 r.
Wäsche zunr Neuanfertige» und AuSbesscru tu

und außer dem Hause. Hellmundstr. 21, 3 r.
Eine geübte Frisenrin nimmt noch Kunde»

an. Näh. Blücherstr. 9, Mtlb. 2 St . h. l. Knuden
werd. auä>in d. Wirthsäiaft Römerberg8 angen.

ßoy  WM . v. Mb . b. Wellritzstr. 39, P . ».

Pstege -Eltern werden gesucht für cur zehn
Monate alter Kind. Nähere? zwischen 10 n.1 Uhr
bei Frau « eller , Kirchgasse 51, 3. Stock.

Fünf Mon. alt. Kind (M.) w. als cig. a. b. L.
abaea. Off, unter A. «9. 3 no  an d. Tagbl.-V.

Kind besserer Herkunft wird in gure, tiebe-
volle Pflege geuomme» (nicht unter 4 Jahren ).
Offert, uni. <V. O. » 03 an den Tagbl.-Verlag.

Damen finden discr. frdl. Ausnayme bei Fr.
I«itiser . Wwe., Hebamme,Astheim, Post Trebur.

Eine arme Fran , welche lange Zell krank
ist. ivodurch die Beine gelähmt sind, bittet gut
gcflnutc Menschen um eine milde Gabe. Näheres
i»i Tagbl.-Verlag. 4352

Streug reell!
Kansmann, Anfangs 20cr, evang., mit gut

gehendem eigenem Geschäft, dem cs an passender
Damen-Bekauntschaftfehlt, wünscht auf diesem
Wege eine brave, häusliche, liebevolle Dame mit
tadellosem Ruf zwecks späterer Heirath kennen zu
lernen. Mehrere tausend Mark baares Vermögen
erwünscht. Diesbezügliche Interessenten wollen
Offerten mit Photographie und genauer Angabe
ihrer Verhältnisse, jedoch nicht anonym, unter
€ , I*. » H au den Tagbl.-Verlag eiiiscnden.
(Damen von. Laude nicht ausgeschlossen.) Gesuch
ist streng reell und ernst gemeint.

Bessere Schüler-Pension.
Gewissenhafte Ueberwachung, sorgsame Pflege,

gründliche Nachbülse. Bismarck-Ring S, 3.
Will« Tninnn  Kmserstr . 19, einz. u. zi
V ! n hl P\ H sammenhäng. möbl. Zim.
I 111Li I I lUÜUj 'Woche 7—15 Mk., m. Per

21—3551k., gr.Gart,
Wald.

P-
. Pens.

Halt . d. elektr.Balm, Babnh.-
1265

t/IJIl Alluon  Beherberg 5 (3 Min. vomI HUI AlUlUil, Kurhaus), einz. und Zu¬
sammenhang. Zim. per Woche 8—20 Mk., mit
Pens.28—42 Mk. Gr. Garten, elektr.Licht, Bäder,
vorz. Küche ; english spoken. on parle frangais.

„Billa Beaiilieu,"
Ncrothal 16.

Sehr schönes Zimmer mit Balkon zu sofort
frei, ebenso großes Frontspitz-Zimmer. Aller
Comfort, elektrisches Licht :c. 1669

Tammsstr. 31/53,
1 rechts , elegant möblirte Zimmer mit
Balkon frei, aller Comfort, Bäder im Hanse,
elektr. Licht.

Angenelunes Heim mit vorzüglicher!
Pension finden Herren und Hamen in gebildeter
Familie 1-inisenstrasse * 2 , 2.

so habla espanol. on parle francais,

Pension.
In seinem Hanse findet ein Schüler dev

höheren Lehrarrstalteir zu Ostern gemüthlicheS
Heim bei sorgfältiger Verpflegung. Gefl. Offeriert
unter Chiffre 8 . H . 213 an de» Tagbl.-
Verlag erbeten.

MS
Ml>mN8"2ßZimM.

in bester ruhiger Lage, zu Kurzwecken geeignet, den
neuesten Anfordernngen entspreckiend, sucht Arzt
aus längere Zeit zu miethen. Offerten mit Prers-
angabe linter A . I -> 22 t an den Tagbl.-Verlag.

in der ä̂he des Waides
wird zum 1. Mai oder früher eine 6—8-Zimmer-
Wohnung von 2 Hamen ges. Preis bis 2400 Mk.

■B. Meier , Agentur, Taunusstr. 28. 4289
(tli. Wohnung, 5 Zimmer K.,

Parterre oder 1.Stock, von
kleiner Familie ohne Kinder zum 1. Oktober. —
Schwaldacher- ober vordere Bleichstraße bevorzugt.
Off. u. ir . 3L » on den Tagbl.-Verl.  2080

Geiucht wird3- visd -Zimmer«
„ „ WohrUlNg , mögt. Part ., mit

kleinem Lagerkeller oder Lagerraum von kiuder-
loseni Ehepaar zuni 1. April oder 1. Mai. Off.
unter « . « . SMS ait den Tagbl.-Verlag.

Junges Ehepaar, kinderlos, sucht bis 15. April
2-Z!mmer-Wobun»g mit Zubehör. Preis 180 bis
230 Mark. Offerten unter «»• 2S5 an den
Tagbl.-Verlag.

Me2-Oer3-MiM-Mi»»>g
auf 1. April gesucht, monatlich. _

_ C . Bäewtler , isaalaaffe 32.
Junges Ehepaar sucht für

liiip 1. April bis 1. Mai 2 Zimmer.
Küche und Zubehör oder 3 kleinere Zimmer mit
Küche. Off, u. ill. «a. 805 an den Taabl.-Verk.

AUcinst. ruh. Dame s. grüß.
Zimmer, unmöbl., mit kl. Küche

oder Nebenr., oder 2 kl. Zimmer in bess. Sause
zu maß. Preis . Suchende würde auch dre Bcaus-
sichtiguna einer Wohnung über». Gest. Off. unt.
V . 283 au den Tagbl.-Verlag erbeten.

Einfach möbl. Zimmer in rny. Hanse (nur
zum Schlafen) in naher llmgcb. der Stadt gesucht.
Off. »nt Preis u. «*. « . SO * an d. Tagbl.-V.



an

Schön möbl.Zimmer
(Bahnbofsnähe) ab I. Avril für danernd oefucfit.
Zuschtiftm II „ Irag-enieur “ K. fi*. « 80 NA
El «»üoll ’ 31r»s»e . Aürttbcrg . (N.cpt .328)yiOS

Gksnch« kiii mödltrles«ngcnirlc» Zimmer.
Offerten»ntrr » ■V. ««« an d. Tagbl.-Verlag

■pBP> fei« freundlich fuit möblirt«
—Zimmer  voll einer» Beamten

gesucht. Offerte» mit Prcis miter V. «». »« «
an den Taabü-Verlog.

Gcfuclit für sofort ein uiigenme« Zimmer.
Offerten imtrr t» . W . B-*8 vostlagernd.

Auspruchslos« Dame wünscht für
vr —vr  länci . Zeit möbl. Zimmer oder

Pension in feinerer Kärtnerri od. Obstgut, wo sie
GelegeuKeit zu Beichästiguny fände. Off. erbeten
unter V. BE. 133 an den Tagbl.-Berlog

Fit., welches rinisse Zeit zurückgezogenleben
will, sucht in der Näbe von Wiesbaden in einer kl.
beff. Feim. Zim. mit ganzer Pens. Off. »i. Preis-
pngabe bitteu. &. » 833 im Taqol.-V-rl. abz.

Gangbare Wirthschast
kn od. Nähe der Stadt zu miethen gesucht. Gest.
Off. unter«. SU. S»i» an den Taadl.-Bcriag.

Mhenzstraße,
Del-Etage. 5 Z .. Bad u. Zubehör, per 1 Avril

zu vermicthc». Näh. Slusknnst Hof-ConditoreiA. Gr. Burgstraße 14. 1951
Schöne Wohnungen h drei und
4 Zimmer per 1. Avril im Hause

Scharnhorststratze 17 zu vernnethen . Nab.
No. 15 bei Ulrl . 1(48

Schierstciuctstr .rfie 9,  neben Kaiser-Frirdrich-
Sting, hcrrfchaitllchc, mit allem Comfort der Neu¬
zeit auSgeftattete4-Zimmcr-WodtiWNg»nt eiert.
Licht, Gas, Beranda, Bad, Ballon pp. z» v-r-
liiietbk» per 1. Mai. Ruh. dasctbst 18«,

Fünf-Zimmrr-Wvhlilllig mit Bad, Balkon und
Garte» zu verm. Näh. Elisabethenstraßc 23.

Drei-ii 4--Zin,me:-W-olmnugen mit rMIickem Zu¬
behör sofort oder später zu vermietheu. Näheres
N-chlstiabe LS, Part . 1970

In einer modernen Villai
mit Centnailaizwi ?, Neben treppe ete. ist
die coni&rtabele Beletage mit 7 Zimmern, ^
4 Mansarden etc. zum Sommer oder ^
Helfet ?■ U vermieten. 1907<z>

<> jr. Meier , Agentur , Taunns »*r - 28 . #

r
%

Ein Laden in guter Lüge zur Errichtunge
Drog.-, Diät.- u. Farbengesch. V. 1. Okl. zu irattö,
pef. Offerten«nt. »4. «”. 318 Tagbl.-Verloa

Ein Raum oder Keller für
^ Flaschrndierhandlimg, mit oder

ohne Wohnung, zu mietben gesucht. Nervstraßk,
Saalgaffe oder deren Nähe bevorzugt. Offerten
unter F . B . in « poftlagerrid Berliner Hof.

Stallung
mit Neniise und Futterronm für 3—4 Pserde
per 1. April zn miechen gesucht. Offerten unter»3. r». 394 an den Taabl.-Verlaa.

tes wird ein kleiner Garten zn
„ miethen gesucht. Offerten unter

JS. «*. sat a» den Tagbl.-Verlag

Das

WohMUSAtzMlS-Ulk»»
Ition & Cie . ,

Schiüerplatz 1—Telephon 7« 8 ,
empfiehlt sich den Miethern zur kosten¬
freie « Beschaffung von

Familieu -Wohnuttgen,
Gefchäftslokalen,
mödlirten Zimmern.

WWWWWU
Rillen, Häuser rtr.

ftJtlJrt hochelegant, in vornehmster gesunder
ruhiger Lage, 12 Minuten b.  Kur¬

haus und Theater entfernt, zu vermiethen.
Adresse im Tagbl.-Verlag. 7148

Geschästslokaleeie.
Bismarck-Ring 2» EcklaScu mit 4-Zimmer-

Wohnung und Zubehör, zu jedem Geschäft pass.,
zu vermiethen. 1437

Laden Tamrusstratze4
-it 5 Zimmern, Küche re. auf 1. April 1901 zn
verm. Anrkuust Büreau Hotel Block. 1488

»o vermiethen. Näh. Kirchgaffe 51.
im Metzgerladrn. 1989

Laden mit Ladenzimmer nebst3-Z.-Wohng..
im Centrum der Stadt, sofort oder später billig
zu vermiethen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 1841

Großer Trockenspeicher, auf Wunsch mit
Räumen für Wäscherei und Wohnung zu ver-
miethrn. Anfragen unter s . 'ff. 0 -31 nn den
Tagbl.-Vcrlag erbeten. 1768

Garten , eingezäunt, mit kleinem Stall, zu verm
Zu erfragen im Tagbl.-Bcrlag. 2024

Bad Schwalbach.
In bester Lage(im Kurviertrl) sind zwei Laden-

lokale für die Saison zn vermiethen. Näh. im
Tagbl.-Perlag. 2015

Wohnungen.

Sidrlheidstraße 11, Gartenh..3-Zim.-
Wohunng, ganz neu, 2 Keller, Mansarde
nud Zubehör per1. April.

Möblivte Wshnrrrrge» .
«Keisvcrgstraffc5 möbl. Wohnung, auch einzelne

Zimmer, mit und ohne Küche zn verm. 1128
Herrsch. - Wohnung u,

«viOPif & vornchment Hanfe(Part
stiaße), 7 Zimmer , Küche rc. (Parterre u.
1. Etage), Mit vollständiger feiner Einrichtung,
Sildergeräthcn rc., iftfitr oBü Mk. prô Monal zuvermletbin. Großer Garten dabei. Stallung rc.
auch vorhanden. Offerten erb. u. 41. kl. 1L»
an den Tagbl.-Verlag.

Zu der Nähe der Asolphsallcc in feinem Haine
mövlirtr

_ 0—4 Zimmern nebst Küche und Bad z»
vermictbcu. Näh. im Tagbl.-Verlag. 4827

Blüchcrstratze7 ciue schöne Wohnung, 2 Zimmer
und Küche(Mittelbau, L Stock), zum1. April
billig zu vermiellM.

Dotzheimerstratze 18, Mtb. Part., «in Zimmer
und Küche im Dach zum 1. April an kinderlos«
anständ. Leute zu verm. (monatl. 18 Mk.) 2025

Friedrichstratze 12, Miitelbau, eine kleine Dach-
tvohnung, 1 Zimmer, Küche und Kammer, an
nur ruhige Leute zu vermiethen. 2031

Karlstraste 37,1 St ., sch. W. v. 4 Z., Balk. u.
Z. a. 1. April zu vm. Näh. 2 St . l. 1432

Leyrstr. 1 ein Zinimer nebst Küche auf 1. April
zn t>m. Näh. Häsncrg. 10 bei Kicotai . 1996

Ryeinstratz« 41, 2, eine Wohnung von drei
Zimmern mit geringem Nebengelaß zum1. April
au ruhige Micther abzugebcn. Zu erfragen
Rheinstraße 41, 1. 1955

dliehlstraße 8, im Vorderh.Part ., ist eine schöne
Wohnung von 1 großen Zimmer, Küche mit
Speisekammer, Gas für Kochzwccke an ein
ruhiges kinderloses Ehepaar oder anst. einzelne
Person aus 1. April zu vrrniiethen. Näheres
jöisiuarckring 28, 1. 2013

eine
von

Lranienstr . 27. H. l , crh. j. L. Kostu. L. bt
PhilippsberAstraste21, 1, großes schon inobl

Zimmer zu vnmiiethen. , . ^ 1,
Rheinstr. 20, S . 2, fr. nt. Znu. sof. zu v. 1074
Nheinstraße .51 möbl. Zimmer zu verm. 1836
Rtel,»straffe 4 können ein oder zwei reinliche

Arbeiter Schlafstelle erhalten. 1242
Röveraklee1« möbl. P .-Z. in. sep. Ging, zu vm.
Römcrver«, »4, Hth?. 1 St ., ein möbl. Z-mmer

au einen Hern, aus 1. April zu verm. 1997
Saalnaffe 12 schön möbl. Z. mit Cab. zu verm
Schulvrrg 8, P., kl. möbl. Zimmer zn v. 1972
Schwalvncherstraffe7, 2. St . rechts, 2 feine

möblirte Zimmer zu vermiethen. I0ll
Schwalbacherstr. 10. 2, möbl. Z. zu vm. 1971
Schwalbocherstr. 53, 1. sch. m. Z. z vm. 2023
Sceroveustratze4, 3 r., hübsch möbl. Zunmer

an Dame«der Herrn zu vermiethen. 1964
Walramstr »6, 1 l., ein möbl. Zimmer zu verm.
Walrainstr . 14 18, 8. eins. möbl. Zim. zu vm.
LSevergasse 48. 1, möbl. Zimmer au Kurfrenide

zu vermiethen.
Wcstcndstr. 10, Hth. Frontsp., findet anst. ia.

Man« g. Schlaistetle. Wrat» «Lopp . 2001
Zimmermannstr sie 10, Part., ein möblirtes

Schlas-immer mit Salon sogleich zu vermietlicn.
Schon möbl Wahn- u . Schlafzimmer (mit

Clavier), ev. auch einzeln, ab 1. April zn verm.
Bleichitraße 37. 1 rechts. 2033

Zlmmrr nud Mausardeu.
SchlafstsUru eie.

Asclheidstrafie 88, 1, sch. möbl. Zim. zu verm.
Sldtlyeidstraffe 51 gut möbl. Züiimer, sowie

schone Maus, zu veruiietdeu. Näh. 1. Et.
^ «dlerstraffe 3 möblirte Stube an ordcntl.Llrberler zu vermiethen . 1897
Stvlcrstr . 4, Frisp., kl. möbl. Zimmer zu Venn.
Sldterftraste 34 köuncu Mädchen Lchlasstelle crh.
ASlerstr . 3L Dachslübch. m. Bett s. z. v. N. P.
Sldolpyftratze 3, 1, schön möbl. Salon und

Schlasziuiaicr billig zu vcrmiethen. 1606
«tt »r-chtstr.2S,Kn̂ 'L
Sttbrechtnr. 28 , P„ m. Z. (sep. Ging.) z. beim.
iUlvrechtstraffe 28, 3 L,  f . möbi. Z. z. v. 2029
SUdrcchtstraffe 34, 2 l., Koit und Logis für

10,50 Mk. wöcheutlich zu vermietheu.
Blbrechkstr. 38, 2 1., sch m. Z. b. «lnz. D. 2018
üllvrechtstr. 37, V. 1 St ., ery. j. Wl.  K. u. L.
Alwlneustraffe 2, Ecke Biersladterstraße, vom

1. April ab möbl. Zimmer frei mit und ohne
Peuflon. 2032

Bieichstr. 13 schön möbl. Zim. zu verm. 1911
Blücherftratze 12, 3 l„ möbl. Mansarde zu vm.
Btücherstr. 26, 1 r., gut möbl. Zimmerz. verm.
Dotzoeirnerstraße 7, 2, gr. schön möbl. Zimmei

mit 1—2 Belten zn verm. 1934
Dotzyeimcrstratzc44, Huh. P . I., ein möblirtes

Zumuer zu vernuetdeu. 2027
Dotzyeunerstr. 44, G. 1 r., f. sch. m. Z. b. 2019
Emserstr. 28, P ., möbl. W.- u. Schlaff. 2016
Kautvcunueiistr . 6, 1. Efe c. gut m. Z. zu v.
Kraukcustr . 6, P .. möbl. Z. (>cp.) z. vm. 2022
Arredrichstratze 21, 1. Etage , möbl. Zim. 897
Friedrichstr. 33, Wx

elegant möbl. Ziuuuer mit und ohne Pension,
sowie abgcschl. Etage mit Küche prciswcrth zu
vm. Vorzugspreise für dauernde Mirther. 1183

Goldgaffe 13 eins. möbl. Ziui. zu verm. 1982
Grabeustr . 10 möbl. Z. m. P . bill. z. v. 1933
Heleneustratze 3,  1 St ., nahe Blcichstraße, sind

schön möbl. Zim. an beff. Herrn zu verm. 1992
Helenenstratz« 18, Part ., möblirte Zimmer mit

Pension zu vermietheu. 1601
HeUtnundstr. 18, 2, sch. nt. Z. m. P . z. v. 1126
Hettmundstraffe 30, P ., möbl. Zim. z. verm.
HeUuurndstr. 51, 2 r., sch. möbl. Z. z. v. I960
Hermauustr . 7, 2 l., gut niödl. Zim. sof. 1V6-»
Hermann str. 10, 2 l., c. sch. m. M. b. z. v. 1954
Hermauustr . 10, 2 r , sch möbl. Zimmerz. v.
^uermaunstraffe 22 ein möbl. Part.-Zimmcr
*%?  auf 1. Aprü z« vermiethen. 2028
Hermauustr « 22, 3 l., sch. möbl. Zim. zn verm.
Hermauustr . 23, 2 r, , möbl. Zim. m. P. z. v.
Hermauustr . 24, 2, erh. j. a. M. K. u. L. 1956
Herrugarteustr . 13, 3 L, ni. Z. b. zu v. 1759
Hrrrugartcustr . 17 gut möbl. Zimmer zu verm.
Jahuftraffe 2, 1 L,  sch. möbl. Zimmer a. H.

(3 Mk.) zu verm., a. nt. Pens. b.
Lzmrlstraße 37 gut möbl. Zimmer mit 1 oder
ö * 2 Betten zu verm. Näh. 2. St . l. 1L99
Karlstratze 30, Hth. 1 links, erhalten zwei Herrn

Logis mit oder ohne Kost.
Kirchgaffe 13, 2,

schönes « . gut mobl . Zimmer zu vm. 1957
Kirchgaffe 17, 2 r ., sch. m. Z. an b. H. z. v. 78'
Kirchgaffe 37, 1, möbl. Zimnier zu verm. 1423
Kirchgaffe 51, 3 r., möbl. Zim. zu verm. 1991
Lauggaffe 5 möbl. Mansarde zn vermiethen.
Luisenptatz 1, 1, möbl. Zimmer zu vermiethen.
Maiuzerstr . 44, Part ., möbl. Zimmer mit oder

ohne Pension gleich oder später zu verm. 1557
Marktstraß « 11, Hiuterh. 2, Aussicht nach der

Straße, ein schön möbl. Zimmer mit guter
bürgerlicher Kost.

Marktstraße 20 neu möbl. Zimmer zu v. 1184
Moritzstraße 50, 1 l., möbl. Zimmer zu verm
Miil)lgas^ 0, 1 St . bei Frau Sci>!»sser , ein

groges ifat möbl. Zimmer zu vermiethen. 1884
Rerostratze 39 möbi.  Z . pr. Woche3 Mk. 1420
Neugaffe 12, 3, ’SÄftS
Neugaffe 17, 1, möbl. Zimmer zu vermiethen.

Näh. Vff. Barth . 2005
Rrugaffe 24, 2, ein schön möbl. Zimmer mit

voller Pensionz. 1. April zu vermiethen. 1612
Oratrienstraßc 10, P . r., möbl. Zimmer zu vm
Oranikttstr . 27, H. P ., k. anst. M. K. u. L. erh

gttvt  itutmee , Mans -rrLrrr,
Kammer« .

Batznhofstr. 3, 1. zwei leere Zim. z. vm. 1272
Getckramstr. «, 1 l.. gr. M. s. e. o. 2 anst M.
Blrichstraff« 10 eine Mansarde an cinz. anstand.

Perlon ani 1. April zu vermietbeu.
Bleichste. 10 Mansarde per 1. April zu verm.
Blcichstraße 23 Mansarde an nur einz. Person

auf 1. April zn vermiethen. 2026
Dotrlieimerstraße8, 2.  gr . Mansarde zu verm.
Gcrichtsstraße 1 ein leeres Part .-Ziuimer zu

vermiktbeii. Zn erst, im Friscurgeschäst.
Hermauustr . 22, 8, leere Maus, zu vm. 1770
Lu'scustrnße 15, 1,  gr . leeres Zimmer mit iep.

Eingang(auch für Biireaui zn verm. . 2021
Neugafle 9, 2 Tr. links, ift zun, 1. April ein

leeres zweifeiistriges Zimmer zu vermiethen.
Anziisehen von 10 bis 1 Uhr. ,

Neugaffe 11, 1 l.. leere« Zimmer zu vermiethen.

Remisen, Stallnngen, Schentten.
Keiler sic.

Sldrltzeidsiraße 11, Grtlis..̂ großer
KcAer, ca. 150 (H-Mtr.. m. AMW-
tmD

lchllichthausstraße6, in uninuielbarer Nabe
des ucnen Central- Bahnhöfe«, ein großer
Weinkeller zu vermiethen. Näh. bei 202

j . L <». Adrian , Vahnbosstraße 6.
Weinkeller, **>■•<** -»Schlichterstr. 14. 401

I, . Trantm

Suche

Ein Lehemiidcheu gesucht gegen Vergütung.L« uU Bintt «*r,
Papier-, Schreib- «. Zeichnenmatrrialieil-

Handlung, Kirchgasse 58. 4347
Ei» junges Mädchen, das sich als ^Zeichuerm« Malerm

cmsdilden will, kam, als BoloutSrin eiutreten.
Vi« to »' ,'che Kuustanstalt,

TaiinuSstrabe 12, Ecke Saalgasse. 8666
Ein Lehrmädchen für Weißzeug gegen Perguttiug

sofort oder später gesucht Häsnergassc 16, 3 St
Ein Lehrmädchen gesucht. 3009«i . LSl-» ->i-l . Webergasse 11.
Mädchen fönneu das Schneidern griiudl. erlernen,

.v. MetL -sricrs . Kl. Burgftraße4. 2883
Ein Lclirmädchen gegen Vergüt, gesucht

viheinstraß« 45, Papierladen. 39o3
E. M. k. Äleidenn. gr. erl. JaI>»Ür.9. H. P. 4299
Junges Mädchen, welcher das Putzsach erlerne»

will, sofort gesucht.
I, . Traut mann , Tauiillsstraße 9.

Zimmer- und Kücheiihaus-
hälterinncu,perf.Köchinnen
für Hotels, Restaurants,
Pensionenu. HerrsckiastS-

Hauser(hohes Gehalt,, Kaffee- u. Beiköchiunen
(40 Mk.). Büffet- u. Servierst!., Verkäuferinnen
für Schweinemetzgereieu, Kindersränlein it. bcficre
Kindermädchen, bessere Stubenmädchen, über
dreißig Alleiiimädchen, Hausmädchen für ein
Sckilotz, Hausmädchen für Hotel und Privath.,
Zimmermädchenfür Hotels mid Pensionen, «in
Monalsmädcheii und acht Küchenmädche».
■»ürner ’s 1. Ecutral -Büreait (Bürean
1. R. ), Manritiusstr . 4, 1. Et . Tel. 571.

Haushälterin , ,W>
,uar, futftt•■»riänherg ’s Rhein. Stellenbürcau,
Goldgass« 17, Part . Tclcpbon 434.

.Haushälterm
zur Beaufsnlitigiing der Zimmer eines hiesige»

Hotels gesucht. Gute Zeugnisse erforderlich.
Näh. im Tagbl.-Berlag. 4329ArbeitsnachweisFrauen,
Abth . I : Köchinnen, Allein -, Haus-, Kinder-,
Zimmer-, Küchenmädchen , Putz -, ‘ onatdräuen
u s. -w. erhalten unentgeltl . gute Stellen . 297
Gut empfohlene Köchin,

die auch etwa« Hausarbeit übernimmt, per1. April
gesucht. Näb. im Tagbl.-Verlag. 4213

ßechck Wm
für Mannheim gesucht«

Lohn 25—30 Mk. Ausk.
von 9—IO u. 2—3 Uhr
Adolphsallee 41, P.

Wr'tvUche Versorte« . die Z-teUttnysttrdett.
Kindergärttteriu 3. Klasse(Fröbcl) gesucht

Taunnsstraß« 43. 3. 4287
Slugehcnde Blerkäustviu sofort gesucht.FI»«:» Asti, « mer , Webcrgaffe 7.
Wcrkäufcti« für Trinkhalle gesucht.

B«Vz. Thorinann , Dorkstraß« 17.

Berkäuferin,
durchaus tüchtig und branchekundig,
sofort gesucht. 4322

G. Mrr'ÄLZsLsZa,
Langgaffe 2,

Haus - und Küchengerätke-Magazin.

Fnnges Fräulein , '"L
Sprache mächtig, als angehende Berkäuferin
für ein seines Bijouterie- »nd Luxuswaarrn-
geichäit per 1. April er. gesucht. Offenen unter
jp. 8*. $33 an den Tagbl.-Verlag. 4350

Verkäuferin gÄ .®‘"u'
Oesterreich. Fciubückcrci, Friedrichstr. 37.

Pcriecle Taillen- und Rock-Arbritcriuneu
werden gesucht von C. Sties -Ueberoeli,
Wilhelmüraße 12, 1. 1483

T. Tchlleuaibciteriniiens. gef. Hermannstr.. 28, 3.
Taillen - und Rockarvetterinuen gesucht

Luifeustraße3, 2. 4076
Kleidermch. u. Lchrm. g. Grabcnstr.26,2. 3693
Ern Rähmädchen sucht

ff*. Srhmiti , Kl. Burgstraße2, 3.
Moves.

Zweite Arbeiterin sofort gesucht.
SL<>„ ;««* Xrntititia -.in , Tannusftraße 9.

4243
Ein Lehrmädchen

aus guter Faniilie sofortg-incht. 42

Spiel - und Galantcricwg .,
Ellcnbogengaffe 12.

Lehrmädchen
sucht« . A. «SCK̂ er , Blutuenhaudlnng,

Wilhelmstraße 54 (Hotel Block).
Lehrmädchen SÄS?

diiigmlgeu gesucht. 3303
Ed . Fraund ,| r ., LdNggasse 24.^

Lehrmädchen gesucht. 2863
es. Wilhelmstraße 86.

Mädchenk. grdl. Kleidcrm. erl. Kirchhossgaffe2, 1.

4058

Gesucht zum 1. April d. I . ein«
zuverlässige
gut bürgerliche Köchin,
welche etwas Hailsarbeil übernimmt, u. ei»
fleißiges sauberes 4061

Hausmädchen.
Rah. bei Solima « * Wilhetmstraß« 23.

teut saub-res anst. Mädchen, sein bürgerticheKöchin
für ruh. f. Hansh. <3 Pcrs.) für sofort oder
1. April ges. Gute Zeugn. crforderl. Adiesie
im Tagbl.-Verlag. 4207

Eine tüchtige Kaffceköchin wird gesucht
Hotel Rounenhof.

Gesucht zum 1. April
eine tüchtige sanvere selbstst. Köchin, die
auch Hausarbeit übernimmt, Adotphsallee 22, 1.

Gesucht für zwei Damen in ruhigem Haushalt
in einer Villa neben einem Hausmädchen cm«
«zefetzte fei« bürgerliche
fPÜP"* Köchin, “WS

ganz selbstständig. Nur Solcvc mit guten»jeug-
niffrii wollen sich melden bei'ffh«r «-si<58tlins,
Kurzwaarc»-Geschäft, Große Burgstraße4—5.
Eintritt bis Mitte April, längstens Milte Mai.

llllädehen"gcst̂ L. 20 Mk.) Moritzstr. 42, M. 4096
My » Ein reinliches Dienstmädchen gesucht

Westeudstraße7, 1. Et. .
Ein einfaches, aber anstandtges Allein»

Mädchen für eine kleine Familie gesucht.
Näh . Watkmützlstraffe23, 1. 4094

Mädchen, tvelchcs gut bürgerlich kochen kann
u. jede Hausarbeit versteht, sticht bei 20—25 Mk.
Lob» Curl Clatt », Bahnbofstr. 3. 4114

«M- Ein einfaches tüchtiges Mädchen, weiche»
bürgerlich kochen kann und auch Hausarbeit ver¬
steht, sowie ein Mädchen nur für Hausarbeit
zmn 1. April gesucht. 4119

Couditorei Able >«> TanunSstr. 34.
Mädchen wird ges. St. Schwalbacherstraße5, P.

Jüngeres kräftiges Mädchen, am
jpUlP liebsten vom Lande, in rnhigen Haus¬

halt gesucht Römerbcrg 10, 1. Etage. 3622
Junges Mädchen

vom Lande bei gutem Lohn ttttd anständ.
Behandlung zn zwei Leuten gesucht.
Räh . Büiowstraffe 3, 2 St . e>96o

/fit  ein besseres anständiges Aüer»-
^A § fNAl ) k mädcheu für kleiucn Haushalt

(3 Periotie») Abclhetdstraße 77, 2 l.

EesiiW bchres HaMM«
zum 1. April , das servircn. bügeln, nahen
kann und gute Zcugniffe besitzt. Borst. Bonn.
9—11 und Nachm. 5—7 Uhr.

FkaU v « » liamelte,
Kapellenstraße 45.

Tüchtiges Mädchen gegen hohen Lohn gesucht
Kirchgasse 38 bei« «tt „ '» l <t. 3889

Ein ordentl. Mädchen ges. Dotzheimerstr. 30. 3i24
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Eiu einfaches Mädchen wird gesucht
DambachthalL, 1 Et . 3597

Tüchtiges Mädchen bei gutem Lohn gesucht
Marktstrabe 20._2946

Alleinmädchen für kleine Familie gesucht
Gr. Burgstrabe 13, 2. 3982

Ein tüchtiges Hausmädchen gesucht
~ ' M»ri,

8269
„Mainzer Hof", Moritzstraße 34.

1»l >ein »nii«ItI »en tun aolort oäsr «pillor
LvsuoKt Viiuiiiiiittr . 38 , 8. 3488

Mädchenf. kl. Hanrhalt gcs. Schwalbacherstr. 71.
Ein jüngeres Mädchen für leichte Hausarbeit

gesucht Rhctnstratze 81, Parr. 3900
Et» reinliches sleitziges Mädchenp. 1. April

oder früher gesucht. Näh. bei 3688
A. i.iinims -Ui S, Ellenbogengasse 8.

Erstes Hausmädchen
f“1' E»de März oder1. April,

UvsAsUl » poUkommcu erfahren in allen
ausardeiteu, sowie im Servireu und Bügeln;

Geschicklichkeit im Nähen erwünscht. Beste Zeug¬
nisse aus Herrschaftshausverlangt. Vorstellung
41/»—51/*LUjr Nachmittags. Adresse im Tagbl.-
Ver lag. 4154

IW " Einfaches steifjiges Mädchen gesucht
Friedr ichstrabi 13. 4059

Gesucht per sofort für kl. Haushalt
ein Alieinmädchen wegen Er¬

krankung Kapellcustraße8, 2.
Eiu Mäd chen ges. Hellmundstrabe 46, P . I. 4055

Für kl. Haushalt ein Mädchen
EMW? gesucht. Eintritt sogleich od. spätest.

1. April. Näh. Adlerstrabe4. 406:,
Wg°* Ein sauberes Alleinmädchen gesucht

Schwalbacherstrabe 32, 1 links. 4056
Besseres Hausmädchen

(das etwas nähcu kann) für eine hiesige Familie
gesucht. Näheres Hotel Rose. 4117

Eiu tüchtiges Mädchen für Hausarbeit nur
1. April gesucht Luiseuplatz3, P. 4084

Tüchtiges HauSinädckeu geiucht Wilhelmstr. 22, 2.
Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht.

Eintr itt jl April. Rheinstrabe 17, Bart.
Ein sauberes anständiges Mädchen,

UMS welche« gut bürgerlich koche» kann».
die Hausarbeit gründlich versteht, baldigst ge¬
sucht. Näheres Dambachthal 14, Gth. 1. oder
Wcbergasse 18, im Laden. 4118

S°iid-stücht. Alieinmädchen,
das bgl. locken kann, Adolpdsallee 84, P . 4150

Ein ordentliches Mädchen wird für den1. April
gesucht Emserstraße6, Part . 4121

Alleinstehende ältere Frau oder Mädchen findet
dauernde Stelle bei einer Dame für Hausarbeit.
Näh. Bülowstrabe5, 3. 4103

MT Ein fleißiger durchaus reinliches Mädchen
gesucht Kirchgässe9, 2 r. 4148

Ein einfaches Mädchen für häusliche Arbeit«e
sucht Hellmundstrabe 54, Part ., J . Vürst.
Suche zum 1. April

«in sehr ordentliches gewandtes
Zimmermädchen.

Nur Besitzerinnen guter Zeugnisse wollen sieb
melden Nachm. 4—6 Ilhr. 4208

V’rcifrau von IBnnsferii -EBelirn.
z. Zt. Humboldstratze9, P.

Ges. zum 1. April für kl. ruhigen
_ Haushalte. tücht. Alleinmädchen,

w. kochen kann, die Hausarb. gründl. verst. und
gute Zeugnifle besitzt. Victoriastraße 27, 2.

Cüche siir ÄsW Hril
ein durchaus tüchtiges zuverlässiges Mädchen,

das selbstständig kochtu. Hausarbeit übernimmt.
Leberberg 12; Vorst. 10—11, 2—3'/- Uhr.

Ein tücht. Alleinmädchen-
welches gut bürgerlich kocht, gegen hoben Lohn
auf gleich oder zum1.April nach Mainz gesucht.
Näh. Kaiserstraße 31. Frau 5Kehrl «»ut.

Ein jüngeres ZMnKltzen,
welches Liebe zu Kindern hat und jede Hans

arbeit veisteht, für 1. Avril gesucht. Zn melden
von 10—12 und 5—7 Uhr.

Frau ISr . Christ , Rheinstraße 40, 2.
Eins . brav . Dienstmädchen,

am liebsten vom Laude, für kl. Haushalt gesucht
Bertramstraße 17, 3 links.

Junges Mädchen ges. Moritzstr. 37, P. r. 4191
Drdentl . Alleinmädchen

sofort gesucht Scharnhorststrabe7, 1 k. 4215
Ein einfaches tücht. Hausmädchen gesucht, guter

Loh», Eintr. sofort od. 1. April, Reubauerstr. 3
bescheiden, dar

Vf  nähe » u. servireu
. . . Melduugen zwischen

3 und 4 Nachmittags Kapelleustraße 29.
Gesucht zum 1. April

ein Mädchen sur eins. Küche und Haus und
ein Mädchen zu einem Kinde und für etwas
Hausarbeit ebendaselbst. Borzustellen Kl. Burg-
stratze9. Voruiittags und Nachmittags von
2 bis 5 Uhr. 4205

Eiu tüchtigesMädchen,
welches bllrgerl. kcchcn kann und in der Haus¬
arbeit erf. ist, gesucht Taunusstr. 7, 1 r. 4200

BravesMädchen gef. Zimmermanustraße6, 1 r.
«MW «-». Tücht. Mädchen» w. bürgl. kochen
W2TK kann und Hausarbeit versteht, wird

gesucht. Näh. Lehrstr. 27, 1. Stock. 4260

rim-ii, minr. wfvri do.  i . Ap
Hausmädchen,

kann, zum1. April gesucht, s

Ein steistiges Mädchen auf gleich
gesucht Dranienstratze 46, P . x. 4244

Ordentliches braves Mädchen gesucht Dotz-
heimcrstratze 33 (Laden). 4267

Tüchliges braves Alleinmädchen bei gutem Lohn
per 1. April gesucht Tannusstraße 27, 1.

Ordentliches fleitzigrs Mädche« per 1. April
gesucht Bülowstrabe1, 3.

Nicolasstraße 12, 2, wird ein
tüchtiges Mädchcu für Kücheu

Hausarbeit gesucht. Gute Zeugnisse. 4294
Ailcinnlädcheu für Hausarbeit zum 1. April

gesucht Schwalbacherstrabe 47,1.

E8T* Ein junges Mädchen, das nähe» und
bügeln kann, mir dauernd für sofort gesucht.
Färberei Bischof , Walramstraße 10.
raSSgsata, Suchez. 1. April tücht. Mädchen
jjü®®!? für Kücheu. Hausarbeiten und ein
Zimmermädchen. Elisabclbenstrabe7.

Ein HansmiiSchen,
welches auch etwas nähen kan» , per
1. April gesucht Nerovergstratze6, I. Et.

Ein ordentliches Dienstmädchen
iL-AM gesucht Wilhclmstrabc 12, 1. 4314

Sofort gesucht zu zlvci Kindern eine
solide brave Kinderfrau
gegen outen Gehalt. 4310

•B. ( ionradi , Deutscher Hof, Goldgasse 2a.
■asaaBaoai

Gesucht
zum1. April eiu besseres Kindermädchen
mit guten Zeugnissen. Mcld. Vormittags
Sonncubergerstrasc 58. 4282

Pir * Gesucht -’SSJ
zum1.April ein tüchtiges Hausmädchen, welches

in besserem Hause gedient hat, Kapellenstraßc 48.
Eiu junges braves Mädche» (15—17 Jahre) ges.

Hcrntgarteustrobe12, 2 Tr.
Tüchtiges AUrinmädchc» zuui 1. April gesucht

Hunib otdtslrabe 11, 1.
Ein braves tüchtiges Mädchen ges.

MüeM Birmarek-Ring 28, 1. Etage. 4324
Tüchliges Hausmädchen per 1. April gesucht.

W . A. fiBees, Wcbergasse 88.
Kleine Familie (drei erwachsene Personen) sucht

braves Mädchen, welches bürgert, kochen kann
und Hausarbeit versteht, zum 1. April gegen
guten Lolin. Näh. Schwalbacherstrabe 28,1 St.

Einzelne Dame sucht für einen kleinen feinen
Haushalt ein Alleinmädchen mit guten Zeug-
nisien zum1. April. Zu erfragen von 11—12
und 4—5 Uhr Adelhcidstraße 62, 1.

Suche nach Frankfurta./M. sehr rcinl. Mädche»
allein s. seine kleine Familie, die etwas kochen,
aber nähenu. bügeln kau». N. Wörthstr. 11,1.

Gesucht eine Anzahl Mädchen, welche
koche» könne» (gute Stellen). Central -Bür.
(Frau Biöster ), Webergasse 48, 1.

Tüchtiger Mädchen gegen hohen Lohn nach aus¬
wärts gesucht. Näh. Helkiiclistrabc 15, Part. r.
IT” Einfaches Mädchen sofort oder später
gesucht Wellritzstraßc 33, 1 St.

Kräftiges Mädchen, das eins, bürgerl. kochenk.,
zum 1.  Apri! gesucht Bismarck-Ning 19, Part. I.

Dienstmädchen sofort gesucht Gcis-
bergstiaßc 20, Part . 4319

rdciirlichcs Mädchen, 15—16I . alt, am liebsten
vom Laude, gesucht Sedauplay4, 2 S t.

Eins, fleiß. Mäochcu ges. Weißciibiirgsir. 4, 1 l.
Ein tüchtiges Mädchen für Hans- und Küchen-

arbeit gesucht aus 1. April Alwiuenstr. 2. 4341
Gut empf. Atteinmädchen,

tvelches gut kochen kann, sofort oder Anfang
April für kl. Haush. bei gutem Lohn gesucht.
Näh. Kapellkusirabe 84.

Eiu solides Hausmädchen zum1. April gesucht
Adeltieldstraße 38.

Tüchtiges Mädchen für Hausarbeit gegen guten
Lohn gesucht Neiostraße 44, 1. ’ 4342

Nettes Mädchen zu zwei Personen gesucht, 20
bis 25 Mk. Lohn, Webergasse 56, Part.

Dienstmädchen per sofort gegen hohen Lohn
gesucht Neuberg 12.

Gesucht

l̂ T" Ein 14-jähr . Mädchen tagsüber gesucht
Webergasse 29. 2. 3940

Ein 14-jähr. Mädchen tagsüber zu zwei Kindern
geg. Vergütung gesucht Seerobenstr. 26, H. 1 I.

Anständige bessere Frau (Wittwc) erhält schöne
Wodmitig gegen etwas Hausarbeit. Gcfl. Off.
mit Angabe der Verhältnisse, des Alters u. der
Kinder unter 'lv. O. SO » nit d. Tagdl.-Verl.

Ein braves tiichtiaes Lnnfmädchc» sofort gesucht.
4f. lilee , Häsucrgassc 13, 1. 8457

Braves Laufnrädchcu sucht
A.ni -ce BLleinot »» . MvdkS, Laugg. 45.

Lausmädchen
ofort gesucht Blumenhandlung(Hotel Block).
Lausmädchen&& w%si
~T * Lausmädchen sofort gesucht.

SAi»» As<i>ci »n»>r , Webergasse 7.
Gesunde Schenkamme

sofort gesucht. Näh. bei Frau Mahn,
Hebamme, Nciigassc9. 4280

Jugendliche
Arbeiterinnen

ür dauernde lohnende Beschäftigung gesucht.
Wiesbadener 4116

Staniol - und MctaUkapsel-Fabrik,
A. »' lach , Aarstraße 8.

Arbeiterinnen gesucht.
Bcttfcdcrufabrik, Schlackthausstr. 12.

für eine Dame ein sauberes anständiges Atteln
Mädchen , das bürgerlich kochen kann. Frank
furkerstraße 16. Zinnner 8.

Ein Mädchen für leichte Hausarbeit sofort gesuchr
Wilbelm iuenstraßc8, 1.

Eiu ordentliches tüchtiger Mädchen
bei gutem Lohn zum 15. April 8t

sucht Friedrichstrabe 46, 1.
Mehrere Glätterinnen

gesucht. , 4127
Färberei Hcrnnana,

Emserinaße 4.
Persekte Büglerin findet Jahresstelle Wcilstr. 20.

T. Büglerin f. d. gesucht Stcingasse 19.
E>» Waschmädchen auf gleich gesucht, dauernde

Jahiesstelle. Rieklstraße 2.
4wei tüchtige Waschfrauen

fsSsLsll gegen sehr nuten Gehalt für eiu
Hotel in Bao Krcuzi.ach. Off. unter M. X. 37 -fl
on den Tagbl.-Verlag. 4245

Eine Waschfrau geiucht Friedrichstraße 29, Part.
Waschfrau gesucht Faulbruinienstr. 10, 2 rechts.
Mbl sür Neubau gesucht See«KW robmstrabe 20. 428k
llionatsiiellc frei für einige Slundcn Vormittags

Rheinstrabe 92, Part.
MMWSi» Ein MonatSmädchen gesucht Albrecht-
MSW straße 35, 1. 4149
Eine MouatSfran für Vormittags2 Stunden

gesucht Harliugstrabe 11, Part . I.
Eine Monatsfrau -der

-Mädchen für einige Stunden des Tages
gesucht Große Burgstraßc6, im Waffenladen.

Monntsmädch. o. Fr. v. 7—12 gcs. Karlstr. 88, 2.
pgp Pünktliches Monatsmädchen von

7—12 Uhr gesucht Karlstraße 13, Part.
oder Mädchen gesucht

MLNNKlL ' Blücherplatz3, 3 l. 4312
Ordentl. Monatsmädchen gegen hohen Lohn

und Essen gesucht Lauggasse6, 2.
Luiseustrabe 34 ein Monatsmädchen oder Frau

gesucht. Näh. Part.
Mouatsfrau gesucht. Fr. Strube, Gr. Bnrgstr. 8.
Eine unabhängige Monatsfrau für Morgens

2 Stunden und Mittags 1 Stunde für leichte
Hausarbeit gesucht. Näh. Gr. Burgstraße5, L

Mouatsfrau o. -Mädch. ges. Dambachthal 10,3.
Eine Weckfrau gesucht. 4064

üäeyer , Moritzstraße 22.
Weckfrau gesucht Metzgergasse 23.
Eine Weckfrau gesucht Rheinstrabe 81. 4281

Ein junges braves Mädchen, das
DMM zu Hause schlafen kann, zu zwei

kleinen Kindern gesucht Häfncrgassc 16. 3651
I . Mädchen, welches zu Hause schlafen kann, s

d. g. Tag ges. Näh. im Tagbl.-Verlag. 4231
Ein junges Mädchen, das Morgens und

Mittags mit einem Kinde ausgeht, gesucht. Näh
Gr. Burastrabe5, Laden. _

Weibliche Uersone « . die Siellnng
suche« .

Zwei Schwestern, L-L-
ult, Töchter eines höheren Beamten, suchen auf
gleich od. Ostern 1901 Stellen als Gesellschasteriu
und Stütze. Taschengeld erwünscht. Gest. Off.
erb. unt. m. »®ö vostl. Schwerin t . M,
Ein befs. Mädchen

mit gutein Zeiigu. sucht Stelle als Jungfer oder
best'.Hausmädchen hier, ausw., auch ins Ausland.'
Off. unter 8. » . SOS an den Tagbl.-Verlag.
Gefetztes Frärrlein,

mit der Feder bewandert, fi Stelle als Caffirerm,
Ausseherin, Verwalterin, würde auch Filiale übcr-
uedmen, lockt feinn. bürgerlich. GuteEmpfebl.
z. Hand. Off. u. ir . 2L2 Tagbl.-Vnlag.

Tüchtige Bcrkäuferin sucht Stell,
per 1. April, gleich welcher Branche.

Off. unter N . sr . srrcr au den Tagbl.-Verlag.
Angehende Verkäuferin sucht Stellung, gleich

welcher Branche. Näh. Elcouorenstrabc3, 2 l.
Eonfeetiorr>

Junge bronchekund. Tarne , gule Figur, sucht
SttüllNg ab 15. April oder1. Mai als

Verkäuferin.
Dies, ist aelentte Schneiderin. Offerte» unter
»' . O. Bä. SS SO au (P. c.756) F 108

ssudolf « Oise , Frankfurt o.  M.

SttHgs WMeck.
19 Jahre alt, bereits in England thätig gcweseu,

sucht Stellung in erstem Dameu-Confectious-,
Wäsche- oder Spitzen-Geschäit. Aus gute Behand-
lung wird üauptiächlich Gewicht gelegt. Oßertcu
unter o . aas au den Tagbl.-Verlag.

Ein Fräulein ÄST 5SS
Kochen in einem Pensionat gegen Vergütung zu
erlernen. Gest. Offerten mit Angabed. Preises
«üb u.  Si. 322 on den Tagbl.-Verlag erd.

Dame,

Empf. tüchtige Allein-, Hans-n. Penstons«
zinrmermädchen mit beste» jähr. Zeugn»
MMII«»"» Bürea«, Webergasse6«, Part.

Ein älteres zuverlässiges Mädchen, welches gut
bürgerlich kochen kannu. jede Hausarbeit verst.,
sucht Stelle. Näh. Kellerstrabc 22, 3. Stock r.

Mädchen , welches gut kochen kann « . Hausarbeit
versteht, sucht Stelle zum 1. April. Adolphs¬
allee 28, 4, von4 ilhr ab.

Mädchen aus besserer Familie sucht
bessere Stelle zu 1—2 Kindern nicht

unter2 Jahre». Taunusstratze 28, 2.
Fcinbügleriuh. n. T. zu besetzen Kirckigasse 86, 3.
Fra» suchtW.- u. P .-Beschäit. Kuausstr. 1. John.
I . Fr. s. W.- u. Putzbesck. Uorkstr. 7. H. b. Ernst.
Frau s. W.- n. P .-B. Schwalbacherstr. 27, M. 1,r.
Eine ältere erf. Frau sucht tagsüberB-schäit. in

bess. Hause. N. vei Voi *. Hellmundstr. 28,V. D.
Eine bess. Frau m. g. Empsehl. sucht für Nachm.

Beschäftigung. Näh. Arbeits-Nachweis.

32 I ., evgk., vertraut mit der selbststäud. Führung
e. sein. Haushalt., zuverl., repr., mit liebensw.
geicllschastl. Umgangtzf., im Reisen erf., spanisch
sprechend, sucht Stell , bei Dame oder auch bei
älterem Herrn. Offerten unter «S. B». a ins»
on Hndalf JSosse , Dressen , erb. p 108

bl? vcrfecte Herrschaftsköchin, sowie
A s Zimmermädchen in. g. Zeug¬
nissen. SüiBg’* Stetten-Büreau , Ellenbogcu-
gasse 14. Telepbon 2363.

Empfehle perf, HerrschastSköckrin, tücht. n.
zuverl. , Pr. Zeugn. aus erste» Häusern,
a. zur AuShulfc. Bür. Hüsnergafse7, 1.

Selbst. Köchin s. Siclle sofort oder
1. April. Pension oder Privathotel.

Näheres im Tagbl.-Verlag. 4351
Pcrfecte Köchin sucht Stelle in einem Heirschnsts

haus,  auch Pension. Jahnstraßc 14.
MSP » Eine fein bürgerliche Köchin
^ülgpr sucht Stelle in besserem Hause mit

etwa« Hausarbeit. Näheres Friedrichstraße 28.
in allen Zweigend. Haus-
halt? erf., sucht Stelle als

Stütze b.als Wirthschafterirr.
Off. u. «h. Ai. SO&  an den Tagbl.-Verlag.

das in allen Zweigen de?
bgrl. Haush. erfahren it.

nähen kann, sucht bessere Stelle, am liebsten in
e. Hotelo. Pens. tt. ausw. N. i. Tagb!.-V. 4086

ServirsrättLein-
20 I . alt, französisch sprechend, sucht Stellung in

seinem Restaurant. Näh. Friedrichstraße 28.
g» @gs®ätt, Ein besseres Mädchen, m. längere
WZW Zeit im Kiudcrgarlen thätig war,

sucht auf 1. Avril Stelle zu Kindern. Offerte»
unter ES. «r . 39 » an den Tagbl.-Verlag.

Sidpljäm — 6!ei!ciiii(uin)ei§
Schwalbacherstr. 65, ab 1. April Sedau-
platz 3, 1» empfiehlt sofort Wäschebeschlieberin,
Zimmermädchen, bess. Hausmädchen, sowie zum
1. April ii. später tüchtige Köchinnen, Allein-,
L>aus-, Zimmer- und Küchenmädchen.
H- Bcfseres Blädchcn, welches etwas kochen
kann u. die Hausarbeit gründlich versteht, sucht
ivegcn Abreise der Hrrrschast pass. Stelle. Weißen-
burgstraße4, 1 r., Nachmittags von3—6 Uhr.

Ein junges fleißiges Mädchen, w. etwas nähen
kann, sucht Stelle als Hausmädchen in besserem
Hause. Zu erfr. Moritzstraße 25. Hth. 1.

Jurlges Mädchen sucht Stellung in kl. Haush
oder als Hausmädchen. Hartingstraße7, 2 r.

Mädchen, tückt. im Nähcu, Bügeln, Servilen,
sucht Stelle. Zu ersr. Moritzstr. 26, tziutcrh.2.

;Mä«« ttche Uerfonr « . die Stellung
finde «.

Eine bereitse'iugeführtc
Feuerverficherungs- GeseUzmarr

sucht für (P. a.5079/3) F108
Wiesbaden und Umgebung

einen tüchtigen Hauptagenten zu sehr günstigen
Bedingungen. Off. verm. sub !A. «B. SOI

Eimlolf Hane , Frankfurt a» M.

Bei einer erstklassigen Versicherungs¬
anstalt mit moderne», concurrenzfähige»
Einrichtungen (keine Volksvêsicherung)
ist die

Subdirection
mit Domicil Wiesbaden zu besetzen.

Geeignete Herren, die in den befferen
Kreisen verkehren und Caution stellen können,
wollen gefl. Off. snb iS. »V. s «5« «»
durch Gr. Er. Daube & Co . in Leipzig
eimeidmt. (Mau. No. H. 1544) P3

...

Junger tücht. Man »>, welcher bei den Colouialh..
Metzgern und Wirthcn gut bekannt sein muß,
wird' für einen Consum-Artikel sofort gesucht.
Gest. Offerten mit «utm Empfeblungen sind
unter M. «». 305 im Tagbl.-Verl. iiicdcrzul.

Slngchendcr Commis der Eisenbrauche für
Verkauf und leichte Comptoir-Arbeiten per bald
gesucht. Off. mit Angabe der G-Haltsansprüche
u. »' . »F. 953 an den Tagbl.-Verl. erb. 3277

Eiu technisch gebildeter junger Mann auf sofort
gesucht. Offerten unter I-. « . 393 au beit
Tagbl.-Verlag. 4296

Gesucht ein intelligenter Mann als Ein¬
lass,rer, um kleine Beträge von Privatleuten
in Empfang zu nehmen. Demselben wird Ge¬
legenheit gegeben, seine Einnahme durch den
Verkauf eines mit großem Erfolge eiugesiihrteu
Bedarfsartikels zu erhöhen und sich eine sichere
Existenz zu griiuden. Kleine Baar-Caution cr-
sorderlich. Gecignele Bewerber mit guten
Empsehlungen belieben ihre Adresse unter Angabe
ihrer bishcrigeu Stellung unter SB. jr . »88
im Tagbl.-Verlag niederzulegen. 8969

Schristsetzsr̂
gesucht. AI. Schwab . Buchbruckerei. 4348
Schlossers. Merliclbach , Dotzheimerstr. 60.

Selbstständiger Schreirrergehülfe ge-
incht Hellmundstrabe 52. 4070

Küfer gesucht Rheinstratze 91. 4216
Lackircrgehülfe gesucht bei ^,3816

c . tAeyer, Hellmundstrabe37.
Einige tüchtig: Tüncher- und

_ Anstreicher-Gehülfen, sowie ein
Taglöhner zum Kalklösche» gesucht. Zn
melden Vormittags7 und Nachmittags1 Uhr
Mainzerktrabe 54. 4284

Tüchtiger Tapezirergehülfe gesucht.
Weis , Moritzitraße 30.

Tapezierergehülfe gesucht Walramstraße 6.
Tapezirer-Gehülfen sucht ^ 428»8 . 'TVbz'E' s', Saalgosse 16.
Tücht. Tapeziergebülse sos. ges. Römerberg 35, 2.

Zwei tücht. Tapezier-Gehülfe» sofort
geiucht A.  Saaer , Nerostraße 21. 4343
Für Schuhmacher!

Dann »- u. Herren-Arbeiter geg. hohen Lohn
aesucht. Cihkcin , Hoflieferant.

Faulbiiiuneiistrabe11. 4225
snüsaa » Ein Schuhmacher auf Logis gef.

ppBaP* Llerostraße 20. 4203
Eiu Schuhmacher auf gute neue Arbeitu. einer

auf Sohlen und Fleck für dauernd gesucht
Häsuergasse 10. SSchc. Westalial.

Woäienschneider ges. Langgasse 23. Llb. l. 1. 2842
Tüchtige Wochenschuerder

aeiucht. «3414
C. BSaiam, Hellmundstratze 2.

Tüchtige
Rock- n. Westenmacher
sucht JFr. Vollmer . 4078

Tüchtige Roekarbeiter
gegen hoben Lohn sofort gesucht. 4163

(Jebräder Böroer,
4. Manritiusstratze4.

Erste
Mrir-Arbeiter

finden sofort dauernde Stellung.

8. Iffarxbeimer.
4093z
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Schneider a. W. f. d. gef. Häfnergasie6, 2. 408p
Schneid, a W . fl. I). L. fl. Seerobenstr. 25, H. P.
mr-  Tüchtiger Rockarbciter auf Woche oder

Stück gesucht. CW. XölUer , Luisenstraße 24.
E. tüd). Nockschu. n. W. ge!. Metzger«. 2. 2. 4028
gHO «ai Ein Schneidergehülfe bei hohem
KWWr Lohn gesucht.

■Will, . Hau , Kirchgaffc 11, Stb . I. 1.
Tücht. Großstückarbeitergegen hohen Lob» f.

dauernd gesucht. BBdier , Hafnergasse7 2.
Ein Rockarbciter auf Stück ges. Jahnstr. 22. 2.

- «rfte "
Rolkarbeiter

finde» dauernde Beschäftigung
(Tarif 1). 4309

SS . Maas,
Tannusftrasje 13 , 1.

Ein tüchtiger Taaschneider und gute Hafen¬
arbeiter gegen hohen Lohn gesucht,bei,

AI. Suerbaclif Friedrichstraße8.
Schneider für dauernd bei gutem Loh» gesucht.

Et . A . Senftleiicn , Kirchgasse 82. 4321
Tüchtigen Rockarbeitcr auf schwarz Arbeit sucht

Carl Ackermann *3BiU)cltufiV*54. 4313
Schneidergehülfe gesucht Vahnhosstr. 18. 4344

Oberkellner, Küchenchef,
Zimmerkellner, Saaikellner, Aide, Patissier, Koch

Volontär, gelerme Conditor nach Bad Elgers^
bürg und Bad Schwalbach, junge Hotelhaus¬
burschen für außerhalb, Restauratioiishaus-
burschen bei hohem Lohn, Kupfcrputzcr, sowie
Koch- n. Kellnerlehrliugc sucht «4rH» hcr ^ >
Rhein. Stellen-Bür., Goldgassc 17, Tel. 434.

Tüchtiger Gärtnergehülfe gesucht. 4204
- A. Suchsenweger , Jahnstr. 40, P.

Ein tüchtiger Herrschaftsgärtner mit gutengeugn.gesucht.Off.an August Schneider,ad Kreuznach, Louisenstraße 7.
Lehrling

aus achtbarer Familie gegen Vergütung gesucht.
« . Htritti-i-, Lederhandlung,

Kirchgassc 58.  3389

Lehrling
mit guter Schulbildung gegen monatliche
Vergütung per Ostern gesucht. , 3999

Fritz Bernstein , Wcllritz-Drogerie.

Malerlehrling gegen Vergütung sucht, _ 3287
Aus . Minier , Platterstraße 32.

Malerlehrling fl. Vcrg. gesucht. 3787
F\ A. Oeiinie , Rüenutraße 9o.

Suche einen Lehrling für meine VeriiickeluiigS-
austalt mit Electroiuotor-Betrieb, Gürtlerci und
Metallgießerei. , . 2887

EleiuricSi E&raiifte , Wellritzstraße 10.
Ein Schreincrlchrling ges. Blcichstr. 23, P . 3859
Ein Glaserlehrling zn Ostern gegen Vergütung

gesucht Sedauplatz 3. 4199
Tteinhauer-Lehrjttttge gesucht. . 4̂ .36i »i>. sciiuiz , Nicolarstraße 17.
Lack irerlehrl . geg. Vergüt, gei. Scdnnstr. 11. 3023

49 . Jahrgang . No.

KSnigUche d

w—w Für mein Colouialwnareu- u. Südfrüchte-
Engros-Geschäft suche ich zu Osteru einen
Lehrling mit guter Schulbildung.

Flinil Huppert , Dotzheimcrstraße 8.

Lehrling
sucht Heinrich Kraft , Buchhandlung und

Antiquariat, Kirchgasse 45.
QaftttltMA mit guter Schulbildung kann

zn Ostern gegen Vergütung
eintreten. Näh. im Tagbl.-Verlag. 4184

mit guter Schulbildung
IHM u. klarer schöner Hand-

7  schnst suche für wem
Comptoir gegen Vergütung. 3660

Carl Claes,
Wäsche- und Wnkwaarcn.

Ein braver Junge kann in die Lehre
treten. Jenn Meinetke * Möbel- und
Tecorationsgeschäft, Schwalbacherstraße 82,
EckeW-llritzstraße. 1879 ^

Tapeztrertkhrling wiro angcnomin-n Taunns-
straße 89, Laden. 430V

KW- Braver Jnnge in die Lehre gesucht.
Buchbinderei und Eliiis -Geschäft

ühv . Jäichcl n . 8 « Iici . Kirchgasse 54.
Für 1. April oder später ein Lehrling gesucht.

Conditurei u . Caf * Moritz Minor,
Kirchgasse7. 3740

Bäckerlehrling gesucht Oranstnstraße 51.
Schuhmacherieyrling ges. Moritzstr. 12. 2684
Schncidcrlehrling gesucht. . . ELt. lt-üther , Lusteustraßc 24.

GärtNer-LehrliNg ^
gesucht bê & c 0 . , Parlstraße 45."

Gärtnrrlehrling gesucht. <». Wieser,
Plattcrstraße 64. ,SiellsuuachweLs

Schwalvachersiratz - 05 sucht Portier , Diener,
Knpferputzer, Küchenchef.

Junger fl. reinlicher Hausbursche, der auch servireu
kann, für gleich gesucht Albrechtstratzc 31.

Jnngcr Hauebursche gesucht. *102Ei . Jiechel , Saalgasse 4.

Braver Junge
Dem 15—16 Jahren als Laus- u. Haurvursche ges.

I .eliinsun Straus «, Webcrgasse5. 4237
Solider steiniger Bursche für

_ w  Colonialwaarcn -Geschäft zun»
1. »April gesucht Stiststraßc 1».

Sauberer junger Hansbrrrsche gejucht. 4803
AVi ! lit - i -u Scheffel , Webergass- 13.

Ein junger Hansburschc ges. G -meindebadgühch. 6.Braver Bursche
als Laufjunge zum 1. April gesucht. 4230

Adolph Morrner . Lauggasse 13.
Junger Hansvursche sofort gesucht. ,

kierger . Barenstraßc 2.
Junger sauberer Hausbursche gesucht Langgasse 5.

8mg« geuiffliöto HMmslhe
sofort gesucht. 4311M. WcssralLs,

EUcnhanWtng.

Tüchtiger stadtkundiger Hausbursche
per 1. April gesucht.1 t ' eter finint , Markistraße 14.

Kurhaus . Nachmittags4 Uhr: Concert. Abends
8 Uhr : Concert.

Königliche Schaukpicke. Abends7 Ilhr: Die
Journalisten. * ,

Aestdeilz-Htjeater. Abends7 Uhr: Die Erziehung
zur Ehe. , . . „

Maltiatra- iNicater. Abends 8 Uhr : Vorstellung.
Neichsüalken-Theater. AbdS.8 Uhr: Vorstellung.
Keilsarmee, Frankeiistraßc 13, Abends 8'/-i Uhr:
' Oeffeiiiliche Versammluiig.
?iauger ' s Kunstlalon, Tauuussirahe 6.
Kaiser-Panorama , BiauritiuSstraße3. Geöffnet

von Morgens 10 bis Abends 10 Uhr.
Semcinjame Hrtsstraullentlasse. Kaffe: Luijen-
" straße 22. Part . „ , . ..
Aolkslesehaire, Friedrichstraße 47. Geöffnet täg¬

lich von 12 Uhr Mittags bis 10 Uhr Abends,
Soun- und Feiertags von 10 bis 1 Uhr und von
8 bis 9'/« Uhr. Eintritt frei. ,

Verein für Auskunft über Mo!jl !al>r !s-Eni-
richtnngeu und Ztechtsfragen. Täglich von
6- 7 Uhr»Abends im Rachhause uu Bureau des
ArbeitsliachiveiseS(Männcr-Abtheilung).

Krlieitsuachiueisdes ßhrigl , KrUeiter-Vereiu ^ •
Schwalbacherstraße 45 bei Schuhmacher Fuchs.

Krankenkasse für Arane » und Kuugfraneu.
MeidesteUe: Hellmundstraße 36. Part.

-Z

VlUlSarnionic. Abends7°/« Uhr: Orchesterprobe.
zUieinilcher tzlnS. Abends8 Uhr : Gemuthtiche

Zusamnienkunst.
Lnrn -Verein . »Abends: Fechten. Grsangprooe.
tzurn-Kesessschast. Abds. 8—10 Uhr : Kürturnen.
Mann er-Turnverein . Abends 81/a Uhr : stiiegeil-

turiien der activeu Turner und Zöglinge.
Löristlicher Verein junger Männer . 6'/- Uhr:
" Gesellige Zusammenkunft.
Wieskadencr Ktylelen-ßlub . 8'/ , Uhr: Uevnng.
Christl-KrSeiter-Verein . 8»/>Uhr: tSesangprobe.
Zladfalsrcluö Kohenzolcer». 8»/2—10 ltl)r : Ver-
‘ sammluug im Oiiellenhos.
WicrSaSencr Rhein - n. Tannns -Llub . Abends
" 8'/, Uhr: Versammlung.
Mänuer -Äuartett Kikaria. 9 Uhr: Gesangprobe.
Krieger- n . Militär -Verein . 9Uhr: Gesangprobe.
Miesöad. Militär -Verein . 9 Uhr : Gcjaligprobc.
Synagogen-Kelangverein . Abds. 9 Uhr: Probe.
Lluö 'Kd'elniciß. 0 Uhr: VereiuSabendn. Probe.
Iilettanten -Percin Mrania . Abends 9 Uhr:
" »Probe im Lokale.
Aosser' fche Stenographen -Keseklschaft. Abends
" 9 Uhr: Kursus ». Ucbuiig; Schule schulberg 10.
strieaer- »md Militär -Kamerad schuft Kaiser
^ Wilyekut II . Abends 90« Uhr: Gesangprobe.
Verein für Kandlnugs -Lommis von 1858.
' Abends 9lA Uhr: Zusammenkuustim Hotel

„Zum Erbprinz". Vorstand: Alexander Weise,
Vorsitzciidcr, Otto Her-, Schriitsührer.

Donnerstag, den 21. März.
83.Vorstellung. 39. Vorstellung im Abonnement» ,

Neu einstudirt:

Die Ionrnaliste ».
Lustspiel in 4 Akten von G. Freytog.

»Regie: Herr Koch»».
Verso,len : .

Oberst a. D . Berg . Zerr Schreiner.
Iba . seine Tochter . Irl . Brandt.
Adelheid llinueck. Frl . Arnstadt.
Senden . Herr Kirchner.
»Prof.Oldendorf,Redacteur
Conrad Bolz, »Oiedacteur
Bcllmaus, »Mitarbeiter
Kämpe, Mitarbeiter
Buchdrucker Heuiiilig,

Eigeuthümer
»Müller, Faktotum
Blumeiibcrg.Nedact.sder Zeitung
Schmock,MitarbclterI„Coriola»"
»Piepenbrink, Weinhäudlcr und

Wahlmanu.
i Lotte, seine Frau.
! Bertha, ihre Tochter . . . .

Kleinmichel,Bürger ».»Wahlmann
Fritz, sein Sohn . . .
Justizratb Schwarz . .
Eine fremde Sängerin
Korb, Schreiber vom Gute

Adelheid's . Herr Riidolph.
Karl . Bedienter des Obersten . Herr Spieß.

Resourcengüste. Deputationen der Bürgerschaft.
Ort der Handlung: Die Hauptstadt einer Provinz.
TecorativeEinrichtung: Herr Oberinspector Schick.

Nach dem2. Akt findet eine längere Panse statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9'/« Uhr.

Einfache Preise.

Herr Zickner.
% Herr Schwab.

Herr Reiß.
8-Ä Herr Diarti».

~' C Herr Rohrmann.
Herr Berg.
Herr Gros.
Herr Vallentin.

Herr Fender.
Frl . Ulrich.
Frl . Dewitz.
Herr Ebert.
Herr Otton.
Herr Engelmann.
Frl . Dörr.

Lehrlmg gejucht für mein Comptoir
^ unter günstigen Bedingiliigeli.

Johann Altschairner,
»Papierwaaren-Fabrik. 3022

Lehrling aus guter Familie gesucht.
DrogerieH- Koos Aachf.

(Walther Schupp ) . 4188

Lehrling,
Sohn achtbarer Eltern, für mein Comptoir gesucht.

Molkerei Gg. Fischer,
Walramstraße 31. 4211

Für meine Colonial- und Maierial-
waaren- Großhandlung suche zn Ostern,
eveiitl. srühcr

einm  Lehrling
mit schöner Handschrift und guter Schnl-
bildung. 2434

Wp .vgamll,
Kirchgasse 84.

für Hahntcchnik gegen Per
gütung gesucht. Näheres im

3692
Lehrling

Tagbl.-Verlag. -
Braver JimgeL ." "Al

II . Ksseibäclier , Buch- u. Steiildruckerei.
flU " Lehrling kann die Photographie grüiidlich

erlernen. 4335
Photogr. Anstalt fieors Schipper,

Saalgaffc 86.

Braver Junge,
welcher Lust und Liebe zur Kunst hat, findet bei

mir beste Gelegenheit, die Gtaönralcrei zu
erlernen. Je nach Fleiß und Uebcreinkunft
Verdienst. Vorzusprechcn zwischen 12—1 Uhr
Mittags. .3980

Au - . Hartiu , Glasmalerei,
Oranienstraße 42.

Lehrling
mit gut. Schulbildiiiig, aus achlbarer Familie,
gesucht. Tüchtige kaufmäiliiischeAnsbildniig
wird zugesichert. 4332

Jl.  Stamm , Burgstraße.

Jungcr »Anslänscr gesucht. 4315
HauSvursche, 16- 17 Jahre alt, sür Hotel ge¬

sucht. »Näh. im Tagbl.-Verlag. 4318
Ein Hansbursche von 15—16 Jahren gesucht

für »Weinhaiidlniig Bleichstraßc 1« .
Ein junger Hansvunche ge,ucht
Saalgasse 14, im Laden. 4323

Getväirdte Jungen sür den Lawntcnnisplatz
gegen gute Vergütung gesucht.” M Beaufite.

Knecht zu zwei Pferden gcsiicht.
E.~v . Hach . Mainzer Landstraße.

Ein solider kräftiger Fuhr »,recht wird gesuchtBrauerei Walkmühle,
Tüchtiger Aekerknecht, sowie ei»
allerer Blann s. Gartenarbeit sofort

gesucht Hof »ckldainsthal.
Ei » solider Fuvrknecht mit guten Zeugnis,en,

welcher Feldarbeit verstchr, sowie ein Taglöhner,
welcher bereit« in der Kohlenbranche thätig war,
zum sosortigen Eintritt gesucht. 4144

W . A. Schsnidt , Moritzstraße 28.
Tücht. Fuhrknecht sof. ges. Biebrich. Dotzh.-Str . 1.
Eil, Knecht gesucht Wellritzstraße 16, 1 St . r.
W “ Ein Fuhr- und »Aekerknecht gesucht

Feidstratze 15. 4298
- Ein zuverlässiger Knecht gesucht

, 5, »Adlerstraße 55, Hth. Part.
Ein tüchtiger zuverlässiger Fuhrknecht gesucht bei

p r . Hiuni AVittwe , Atainzerlandstratze.
E. Taglöbner a. al. ges. 8t. Eleonoreustr. 5. 1 l.
Wünnlichr DrLlourn, Sie KreUung

suchen.
Kaufmann, 23 Jahre alt. militärfrei, fmn m

Eüenwaaren, sucht, gest. auf InZengniffe, sofort
Engagement. Offerten unter 1". 82 ® an
den Tagbl.-Verlag. . _ , .

Jurraer Mann , militarsrci, mit der Metallbranche
vollständig vertrant, sucht pass. Stellung. Off.
unter H . »r. 27S an den Tagbl.-Verlag erd.

Junger , durchaus tücht. Kunstschlosser,
welcher sich noch in fester Slellnng befindet,
wünscht sich zu verändern. Derselbe kann auch
einer Werkstätte selbstständig vorstehen. Offerten
unter es . « . 288  an den Tagbl.-Verlag. ,

selbstständiger »Maurerpolier sucht Stelle; derselbe
übernimmt auch größ. Stück Arbeit in Accord.
Offerten u. B». ®. 28 » au d-i, Tagbl.-Veriag.

Jurtger Mann , welcher niehrcre Jahre als Vor-
^ arbeiter tbälig war, sucht äbnliche Stell . Off.

unter «s . 231 an den Tagbl.-Verlag.
Ein älterer Diener mit guten Zeugnissen sucht

sür gleich oder zum 1. April Stellung.
A. Schneider , Dausenau bei Ein?

Suche für meinen chernaligcu"
langjährigen treuenKutscher
gute passende Stellung . Frarr
Geh .Santtätsraty ISrestersveN,

m | Haiuerweg 9 . . „ . - -
Ja Man,, , tu. halbes Jahr bei d. Kavallerie ged.

bat. s. St . in e. Gesch. od. ira. e. V-rtrancusp-
Off. unter 3 .1 So . 35 postl. Schützenhosstr

Versteigerung von Mobilien»c. in der Villa »Blnmen-
straßc 6, Vorm. 97j ilhr . (S .Tagbl. l35S .6.)

Versteigerung von Mobilien, Teppichen, Lmolenm
und Gardinen im Versteigeruiigslokale Schtval-
bacherstr.27, Vm. 97- Uhr. lS .Tagbl. 135« .«,)

Versteigerung von Uhren, Uhrkelten ec. iui Ancilons-
saale Adaiphitraßc 3, Lormiltags 972  Uhr.
iS . Tagbl. 135 S . 6.) . .

Einreichung von »Angeboien auf die Liesernng der
Siall - und »Piitzntensilie», sowie der'Belleidnng?-
nndAnsrüstiliigSstücke sür die»Pferde der mesigen
berittenen Schutzmannjchast, all di- Kgl. Polizei-
Direclion hier. (S . „Amtl. Anz. No. 35 s . 1.)

Einreichiuig voii Angeboten auf die Lie>erung der
Bekiciduiia und Aiisrüstnng, sowie von 12 Paar
weißen ivildledernen»Wasch-Handschuhenfür die
hiesige Schiitzmannschast, an die Königl. Pchizei-
Direction hier. (S . „Amtl. Anz. No. 35 s . I.)

^ssaasi

Metesrolosischr Keodachrnngen
Lcv & " “ “ -

19. März 1901. 7 Uhr
»Morg.

2 Ufer
Nachm.

9 Uhr
Abds.

735.6 732.1 781.8
7.3 14.2 10.1
6.0 7.0 65

90 68 71
NE. N. »N.

— 3.7

Mittel.

733 2
10.4
6.8

73

.6 .
0“ C.

Barometer*) . . .
ThermometerC. . .
Dunstspaml. (mm) .
Rel. FeuchtigkeitC/o)
Windrichtung. . .
Niederschlagsh.(mm)
Höchste Temperatur 14.2. Niedr. Temper. 6

*> Die Baromeierangaben sind aiif
Normalschwere reducirr.

Metter -Brrichi
des „Wirsdaderrer Tttgdlrrtt".

Mitgctheilt auf Grund der Berichte der deutsche»
Scewarte in Hamburg.

(Nachdruck vrrooten.)
22.März: wolkig, theils heiter,normale Temperatur.
Aus- und Mntrrgnng kür Zorrur(D) uud

Mond (L).
(Turchaanoder Sonne durch Sü den naS mMeleurov iMcher Zeit
1901
März »m Süd .! Aufg. !Unlerg.

g»hr Min-Iuhr Min.juhr Mw.
si2 34 ! 6 29 I 6 lil || 7 4V.s 9 44 St

Aufg. I Unlerg.
Uhr Min. jUhr 'viin.

MaUfaUtt -Tlseuicr . Mcmritiusstrave1».
Täglich große SpeciaIllätcn-»Lorstelli:ng. Anfang

Abends 8 Uhr._ _ _ _
RetchshaUell-Theatev, Siiftftvafjc 16.
Täglich große Specialitäten-Vorstrüung. Anfang

Abends 8 Uhr.

Freitag, den 22. März. Zum Besten der Witttven-
uiid Waiien-Pensions- n. Unterstntzuiigs-Anstalr
der Mitglieder des Königl. Theatcr-OrchesterS:
6 . und letzte » Kqinphonie -Eonrert des
Könialichen Thealer-Orchesters. unter Leitmig des
Königl. Kapellmeisters Herrn Professor gremf
Wannstardt . und unter Äliitivirkung des ^ rl.
Islianua Dietz, Concertsängerin aus Frank¬
furt a. »Pi ., der Herren Kndrvig Wantlee vom
Operilhanse zu Frankfurt a.M., Königl. Opern¬
sänger Zirgmuud Krauls und Audmig
Guaelrnann , von MiigUedern des Eacilten-
Vereiiis, des Mälinergesaiig-Vereins, ,owie einer
»Anzahl gesaiigeskilndiger Damen n»v Herren. —
Anfang 7 Uhr. Hohe Preise.

Samstag : Der »Prophet.
Sonntag : Nachmittags 2»,* Uhr: Nathan der

Weise. Abends 7 Uhr: Der Bettelstiident.

Restderr ; - Theatev.
Donnerstag, 21. Mü>z.

181 .Abonnements-Vorst. Abonnements-Billetsgült.

Die Erziehung zur Ehe.
Komödie in 3 Akten von Oliv Erich Hartlcben.

In Scene gesetzt von Dr . K. Uauck«
Personen:

^Otto Günther, stlittergulsbesitzerGustav Schnitze.
Frau Auguste Günther, Wittwc ^

d. Bankdirectors EinilGnniher Sofie Schenk.
Hermann, 1 -e,, . • • H?.us Skurril,
anfe , j ' ^le SCinöet. . . Elle Tillmann.
Bella König, Tochter des Fabri-

kaiiten König . '̂ c ,, ne%̂ ,15lt<1n 2*
Moritz Lange, Stud. iur. . . . Gustav Rudolph.
Frau Buschmann, Zimmerver-

»lietheriii . • Muma »Agte.
fvuflo Buschmann, Commis, ihr
° Sohn . Hermann Kunz.
M-ta ' Hü'bke, Buchhalterin . . Alice Rauch.
Herr vo» Bohliug . Otto Kienscherf.
Jenny , Stubenmädchen bei ,

Günther'« . Käthe ©1111015.
Ein Dicnstmann . Albert Rosenow.
Die Vorgänge spielen sich in Berlin in der Gegcn-
ivart an drei auieillalidersolgendku-nagen, am

Sonnabend, Sonntag und Montag, ab.
-Nach dem 1. n. 2. Akt finden größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. En de 9 Uhr.
Freitag, den 22. März. (Bei aufgehobenem

Abonnement.) Zum Benefiz und 35 -jahrrgeii
Bühne,i-Jubilänm des Jnspectors und Secretars
Gustav SriltUev. Erst - Aufführung: D«-
Schilfscapttaiu . »Neuestes Lustspielm 3 Akten
von Gustav von Moser und Thilo von Trotha.

Samstag: Nosen montag._ _ __ _
Ausiuäritss Tlseater.

Lrauirfurtrc Ktadtkheatev . — Openihaus.
Donnerstag: Ltigotetio. Tanzbitder.- str-reltag:
Geschlossen - Schauspielhaus. Donnerstag:
Flachsmanii als Erzieher. — Freitag: Zaza.

lLurtiaus zu W iesbaden.
Donnerstag, 21. März.

Abonnements -Concerte
des städtischen Kur-Orchesters.

Nachmittags 4 Uhr:
Leitung : Herr Kgl. Musikdirector Louis Liistner.
1. Russischer Marsch . Joh. Strauss.
2. Ouvertürez.Schiller’s„Turandot“ Y. Lachner.
3. Impromptu in C-moli . . . . Fz . Schubert.
4. I . Kinale aus „Oberon“ . . . Weber.
5. Seid umschlungen, Millionen,

Walzer . lloh. Strauss.
6. Ouvei'ture zu „Ruy Blas“ . . Mendelssohn,
7 . .J . S. Bach.

j 8. Fantasie aus „La Traviata “ . Yerdi.
Abends 8 Uhr : <

Leitung : Herr Concertmeister Hermann Irmer,
1. Ouvertüre zu „Die Hochzeit des

Figaro“ . - - - Mozart.
2. Fantas 'e über das Lied „In

einem kühlen Grunde“ . . . Yoigr.
3. Tambourin-Polka . aldteufel.
4. Mntr’act aus „Egmont“ . . . Beethoven. ■
5. Ouvertüre zu „Alfons und

Estrella“ . • Fz. Schuber^
6. Diesen Kuss der ganzen Welt,

Walzer . . . . . Ziehrer. ,
7. Spanische Rhapsodie . . . . Ohabner .̂
8. Marche enfantine . Ganne. rj
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Wir denken von uns nicht geringe
Doch lieben wir die süße Null;
Ach, und die tausend kleinen Dinge,
Hie lassen nie ein grobes zu

Güll.
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(41. Fortsetzung). (Nachdruck verboten).

Kchmrlings Erden.
Bon Wilhelm ZZcrger.

Sechstes Kapitel.
Einförmig spann sich das Leben in Oldenholm ab;

ein Tag verlief fast genau so Ivie der andere. Hin und
wieder ein Spaziergang , eine Ausfahrt — das war dre
einzige Abwechselung. Aber Niemand langweilte sich.
Niemand gähnte nach Zerstreuung . In bequemem Schritt
rückte die Zeit vor und die Uten scheu spazirten ebenso mit.

Heinrich, aus der Großstadt gekommen, wo er, ob¬
gleich zurückgezogen irr einen) engen Kreise weilend,
dennoch die nervöse Hast des modernen Lebens beständig
gespürt hatte, wunderte sich über den ruhigen Pulsschlag
aller Kreatur in diesem grünen Erdenwinkel. In den
ersten Tagen war 's ihm, als ob er die kostbare Zeit aus
unverantwortlicheWeise verschwendete; er hielt sich immer
wieder Darwins Wort vor : „Ein Mensch, der eine Stunde
von seiner Zeit zu vergeuden wagt, hat den Werth dee-
Lebens noch nicht entdeckt." Aber er hatte, dem Gebote
des Oheims, das er als verständig anerkannte, gehorsam,
nicht ein einziges Buch in sein Ränzel gepackt und in der
Bibliothek zu Oldenholm, die er sehr bald durchmusterte,
fand er nichts, das ihn zum Lesen reizte. So glich er einem
Menschen, der sich in eine Heilanstalt begeben hat und
nun, wohl oder übel, sich der Hausordnung fügen muß.
Und nachdem das erste, schlimmste Sehnen nach der ge¬
wohnten geistigen Beschäftigung überwunden war , ging
ihm der Sinn für den Gelruß am bloßen sinnlichen Dasein
auf und er gab sich ganz der sonnig heiteren Gegenwar!
hin. Da erschien es ihm denn bald wie ein Wunder, wie
rasch die Sonne ihrer) Tageslauf vollendete. Denn war
er unbewußt an Eindrückerr in sich aufnahrn, hielt ihn dock
fortwährend in stiller Arbeit. Eine neue Urngebung rni
anders gearteten Menschen als wir sonst um uns sehen
ist einem zur Beobachtung erzogerren Geiste immer ei),
interessantes Problem, das ihn in Thätigkeit versetzt.

Werrn der Abend gekomrnen war und die Luft sich
etwas abgekühlt hatte, pflegte die Jugend auf einer
nassen Wiese sich zu geselligen Spielen zu versammelrr
Die beiden Knaben ließen keine Ruhe, bis Alles, was
laufen^ einen Ball werfen rmd einen Reif schlagen konnte
sich draußen eingestellt hatte . Ihr neuer Verwandter war
ihnen immer gleich zu Willen und auch mit seinem Spiel
talente waren sie wohl zufrieden. Heinrich ließ sich von
den ioilden Burschen Alles gefallen und sie konnten es
ihm garnicht toll genug treiben. Daß er aber bei allen
Spielen sich hauptsächlich mit ihrer älteren Schwester be¬
schäftigte, das merkten die kleinen Dummköpfe nicht.
Bessere Augen hatte der Kandidat, der sich gutmüthig zrrr
Theilnahme an diesen ermüdenden Abendunterhaltungen
pressen ließ. Aber wenn die Beiden sich gerrre hatten und
einander neckten und sich jagten — was war denn weiter
dabei? Thaten sie doch nur in fröhlicher Jugendlust , wo
unzählige Pärchen vor ihnen schon getrieben haben,
lange Adams Kinder die Erde bevölkern! Und er,
Kandidat Rudolf Stirn , hatte er nicht auch einst —
war freilich schon drei Jahre her — seine Lina hitzig
durch den Garten verfolgt und sie in den Armen gefangen,
wenn sie sich Haschen lassen wollte? Er beneidete die
Glücklichen, die vor seinen Augen in süßer Wonne ein
ander suchten, kaum wissend, was sie thaten. Jugend ist
Trunkenheit ohne Wen;, und der edelste Johannisberger
giebt sie hernach so schön nicht wieder.

Heinrich Kurz hatte nicht gedacht, als er sich in Olden¬
holm zum Besuch ansagte,, daß ihm Hilkas Nähe das Herz
so warm machen würde. Er wollte sie nur Wiedersehen
und.sich eine sichere Hoffnung für die Zukunft holen. Noch

■immer hatte er geglaubt, sich der Liebe, als einer un¬
passenden Genossin auf seinem Wege zu den Höhen der
medizinischen Wissenschaft, erwehren zu niüssen. Ilnd

so
der
es

nun lachte sie seiner klugen Besonnenheit und umstrickte
ihn mit jeden; Tage enger und enger. Schon begann ihm
zuweilen die Angst ans Herz zu steige;;, daß es nur ein
reundschaftlich verwandtschaftlichesGefühl sei — nur

eine Cousinenneigung, die Hilka für ihn empfinde. Ilnd
er beobachtete sie mit unruhigen Augen und suchte nach
Syinptomen einer wurzelechten Leidenschaft, die Dauer
ür das Leben verspreche. Manche Zeichen sah er wohl

dafür , das; sie ihm gut war ; aber sie genügten ihm nicht,
mit Sicherheit die Diagnose zu stellen, daß es wirklich
die „selige Krankheit", die Liebe sei, die sie ergriffen habe.

Vierzehn Tage hatte Heinrich in Oldenholm bleiben
wollen, nun waren es schon drei Wochen geworden und
er konnte es noch immer nicht über sich gewinnen, ein
Wort von Abreise zu sprechen. Da saß er eines Nach-
mittags allein ;nit Tante Rieke in; Garten . Es war nach
dem Kaffee; Gerdt war über Feld geritten, um einen
Nachbar bei einerDrainirungsarbeit zu berathen, Hilka
hatte Geschäfte im Hause und der Kandidat war mit
seinen Zöglingen botanisiren gegangen.

Das alte Fräulein strickte und blickte zuweilen nach
ihren; Geführten hinüber, der, eine Cigarre rauchend,
stumm seinen Gedanken nachhing.

Aus einmal sagte sie: „Das wird dem Gerdt schwer
ankommen, wenn er seine Tochter hergeben muß — schon
wegen der Wirthschaft. Auf mich ist nicht mehr viel zu
rechnen u>id ganz lange werde ich anch wohl Nicht mehr
Vorhalten, obgleich ja kein Mensch sagen kann, wre weit
Hinaus seinem Leben das Ziel gesetzt ist. lind etwas
Weibliches an der Spitze des Haushalts , das niit dem
Wohl und Wehe des Ganzen verknüpft ist, kann in emem
solchen ökonomischen Betriebe garnicht entbehrt werden.
Außerdem, Herr Kurz : der Gerdt hängt doch sehr an der
einzigen Tochter, und wenn nun in ei» paar Jahren d;e
beiden Jungens in Kiel auf der Schulbank sitzen, was soll
daini aus dem armen Mann werden? Er hat nicht wieder
qeheirathet der großen Tochter wegen und hat daran auch
recht gethan, dci;n das bringt immer Unzuträglichkeitcii
mit sich und derMann wird schließlich niit der Frau
halten Wenn Hilka ihn nun in seiner Einsamkeit sitzen
laßt —. man kann es ihr ja an; Ende nicht groß verdenken
— ein Mädchen will auch sein eigenes Nest bauen -
etwas undankbar ist's doch— der Meinung werden Sie
auch sein, Herr Kurz."

Bei dem Anfänge dieser Rede erichrak Heinrich nicht
wenig, denn er glaubte nichts anderes, als daß Hilka iin
Geheimen versprochen sei und Tante Rieke aus der
Schule plaudre . Im Verlaufe ihrer Bemerkungen wurde
er wieder ruhiger ; es war doch wohl nur ei'.; „Probleina ",
was die alte Dame erörterte. ,

„Was soll ich dazu sagen, Tante Rieke?" erwiderte
er „Es ist doch die natürliche Ordnung der Dinge auf
Erden, daß die Kinder, wenn sie erwachsen sind, sich selbst¬
ständig niachen. Und wenn die Eltern dabei etwas
leiden sollten, so mögen sie sich erinnern , daß sie es seiner
Zeit genaii so gemacht haben. Ohne ein geivisses Maß von
Rücksichtslosigkeit kann die jüngere Generation ihre An¬
sprüche an das Leben nieinals gegen die ältere dmch-
setzen."

' Tante Rieke hatte aufgehört zu stricken. „Ich Hab' eS
mir wohl gedacht," sagte sie, „daß Sie sich nicht abhalten
lasse» würden." „ .

„Ich, Tante Rieke?" stotterte Heinrich. „Aber wie
koinmen Sie denn dazu —■"

„Glauben Sie wirklich, ich hätte noch nicht gelernt,
den Menschen aus ihren Gesichtern abzulesen, wo sie der
Schuh drückt? Dafür bin ich denn doch allmählich alt
genug geworden. Und vollends, wenn die Liebe in
Frage kommt — wissen Sie nicht, Herr Kurz : tausend
Schleier decken die Liebe nicht? Bei Euch beiden ists
gar nicht einnial so schwer; mit Ausnahme von Gerdt —
die Väter sind, was ihre Töchter betrifft, in diesem Stucke
nierkwürdig blind — also mit Ausnahme voi; Gerdt und
den beide;; Jungens wird das ganze Haus wohl auf der
richtigen Fährte sein." . .. .

Das war eine nette Ueberraschung für den ahnung-.
losen Verliebten! Also so öffentlich hatte er's getrieben,
daß nächstens die Spatzen aus den; Dache das Pärchen
proklamiren würden — noch ehe es einig war!

„Ich versichere Ihnen , Tante Rieke, ich weiß bis zu

silid! **

diesem Augenblicke noch nicht,, wie ich mit , Hilka daran
bin," sagte Heinrich. . „ ^ , . . . .

„Ach, warum nicht gar !" rief Aante Rieke.
„Und zuweilen denk' ich auch: ein unfertiger Mann,

das heißt einer, der uorf) keine Position hat, soll emem
Mädchen gegenüber keine Verpflichtungen eingehen.
Ihretwegen und aiich seinetwegen. Man sagt za, die
Liebe invitire zum Müßiggänge. Und ich habe noch erne
Beenge Arbeit zu leisten, ehe ich das Doktorschud an
nieine Hausthüre nageln kann."

Tante Rieke neigte den Kopf noch etwas weiter nach
rechts als gewöhnlich und sah de>; bedachtsamen Freier
verwundert von unten an.

Ei ja, wie vorsichtig doch die jungen Leute heutzutage
Ich stehe noch mit beiden Füßen in der guten alten

Zeit . Da fürchtete man sich noch nicht vor einem langen
Brautstände , u,;d der Mann , der ein liebes Mädchen ge-
Wonnen hatte, strengte alle Muskel,; an, un; sie sobald als
niöglich z;i seiner Hausfrau machen zu können."

Ich würde ja nicht eiiunal viel wagen, Tante Rreke.
Ums tägliche Brod handelt sich's bei uns nicht. Aber

ich bin ehrgeizig. Es geht mir nicht nur um eine Praxis
schlechthin, ich will höher hinauf . Das Streben liegt nur
im Blut und alles Mittelmäßige ist mir zuwider. Und
dann : ich liebe meine Wissenschaft; ich lebe darin , und es
könnte leicht komnien, daß sie sich meines ganzen Menschen
bemächtigen wird . . . . Was bliebe dann für eine Fran

"O^ .Das ^Ällcs iveiß ich schon durch Hilka", versetzte
nnte Rieke. „Aber — nehmen toic mir 's nicht übel,

Heinrich Kilrz -— Sie sind ein sehr gescheidter Mann,
und ein altes Mädchen wie ich, das obendrein letzt etwas
schwach in; Kopfe ist, kani; sich garnicht mit Ihnen mvsseii.

Stur was Lebenserfahrung betrifft — ich will mich
nicht rühmen — aber darin glaube ich Ihnen doch über
zu sein. Und ich könnte Ihnen eine lange Reihe von
Fällen herzählen, ioo der Mann nur durch de,; Einfluß
der Frau zu etwas in der Welt geworden ist. Ja , ich
möchte fast behaupten, daß dies die Regel ist. ^ rellich
muß die Frau auch danach sein. Und das will ich Ihnen
als meinen guten Rath zil guterletzt mit aus den Weg
geben, Heinrich Kurz : sehen Sie sich d;e Hilka einmal
darauf an, wessen Sie sich voi; ihr zu versehen haben — ob
des Verständnisses und der Förderung , oder der Gleich-
gültigleit und der Hemmung. ll, ;d . wenn _dann ^ hre
Entscheidung in; ersteren Sinne ausfällt — ich will nur
aar kein Urtheil darüber erlauben, ob sie es lotlte — dann
wissen Sie hoffentlich, was Sie zu thun haben um>öa*
für , daß dereinst die Wirthschaft in Oldenholm Nicht ver-
kounnt und der Gerdt eine behagliche Häuslichkeit behalt
— na, dafür wird dann auch wohl gesorgt werden.

Damit erhob sich Tante Rieke, nickte ihrem Migen
Freunde freundlich z;i und trippelte von dannen
' In Heinrich Kurz aber ivar es merkwürdig helle ge-
wordeii. In dieser zuweilen so konfusen Tante Rreke, dm
er bisher kauin für voll angesehei; hatte, steckten doch
einige Aderil gediegener Lebensweisheit — man mutzte
nur an der richtigen Stelle anklopfen, un; sie znin Au„>-
fließen zu bringen . . .

Heinrich stand auf, warf sein Cigarrenende weg und
schleuderte im Garten umher Zuweilen stand er still
und schien;nit großerAufmerksainkeitdie re,fmden Aepfel
und Zwetschen zu besehen, als ob er den Termin der
Ernte ausrechnete; in Wirklichkeit aber waren seine Ge-
danken ;nit ganz anderen Dingen beschäftigt, und ob es
Aepfel und Zwetschen auf Erden gab, war ihm vollständig

^ " Er ^hatte Hilka nicht herankommen hören. Auf ein-
mal fragte sie hinter ihm lachend: „Seit wann bist Du

um : „Hat Tante Rieke

^ ^ !.TaM? Rick - mich? Nein. Wie kommst Du

' „Ich dachte nur so . . . Ist es nicht schändlich heiß

'̂^ ^„Ja — warum gehsiDu auch ii; derSonne spazieren?"
Heinrich blickte auf . „Ach so — die Sonne daran

Hab' ich nicht gedacht."
(Fortsetzung folgt.)

Oster-Creschenke—Confirmations-fteschenke
in midier Auswahl empfiehlt

Telephon 58F. Ed . l ? OSeil © i *g Kranzplatz No. I u. Wilhelmstrasse No. 42. Telephon 585.
Grösstes Magazin für gute lederwaaren , KteUcartikcl , luioswaaren , Pari nmerien und ■ 4l gggg

- n .1 -• ■: . . .»4 : »» nKfiapulto sind Toilcttp ^ ^ ccpssaires . _ ■■■■ — ——m
für gute Lederwaaren , Ileiscartikcl , Luiaswaaren , Parfnmerien und I « lietie - Art .I. e «.
Besonders beliebte C,on « r »nations -Gesclienb e sind Toilette - iVecossairc s

Dr.medJ. 5

pe *aki Arzt,
wohnt jetzt

Gr. Burgstrasse 6.
Telephon 2478.

Sprechzeit : 8 bis 10 Uhr unc!
8 bis 4 Uhr . '

Zur bevorstehenden Confirmationszeitbringe meine Specialitäten:In- und ausl. Schmuck- und leine Lederwaaren,
Hinge , 333 u . 585 gestempelt , Spazierstöclie mit Silbergriffen , SOO gestempelt,
in bekannter Güte und billigsten Preisen in empfehlende Erinnerung.

Bitte Auslagen zu besichtigen.
Hotel Nassauer Ilof . Ferd . MaCkeldey , Eingang Wilhelmstv. 48.

Wftfmm (Atyemnoth) u. Bronchial-
<i |ÜJÜill Katarrhe finden schnelleu.sichere

Linderung beim Gebrauch von Br . Linden-
meyer ?s Salus -Bonbons . Best. 10 " «Alliinn-
saft und 90 °/o reinster Zucker. In Schachteln
h 1 Mark in der Germania -Drogerie , Rhem-
straste 55, «»tt « Süebert , Drogerie, am Markt,
u. E . Moebus , Drogerie, Tannusstr.25. 8028

Holländer
Angelschetl fische

Hermann Xeigeiifind,
Telcf.816. Oranienstraßc 52, Ecke Goethcstr.

bei,...1ft»f hochsein im Geschmack.inCtUClüCClCH, 1Psd. 45 Pf., l
Pfd . 40 Pf . , bei 10 Psd . 38 Pf.

Gebrüder Horn,
Ecke Wörth - u. Jahnstratze . Telephon 2413.

Eis.Flaschen-Schränke,
schwer, mit festem Schloss, für
50,100,160,200 , 300 Flaschen,
leichtere, zusammenlogb., von
Mk. ®.SO an. 10529

Conrad Kreil,
Spec . - JIag . für compl.

li liehen,
Taunusstrasse 13.

Telephon So . 2005.
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Martin Wiegand,
Lan &:&:as § e 87 * sLanggas ^e

empfiehlt zur

Eröffnung der Frühjahrs Saison
seine Ateliers zur Anfertigung ; von

Costiimes, Blonsen. Tailor rnade-n. Jacket-Costümes, Capes, Mets 11.Mänteln.
Braut - Ausstattungen.

Verkauf von fertiger Confection enorm billig.

Reichshallen-
Tlieaier.

Täglich Abends 8 Uhr:

Da»Sensations-
Programm.

Schinken,
fein, zart und mild gesalzen,

in Stu cken von6—6 Pfd., per Pfd. 67 Pf..
am.RingLpfeL

der Pfd. 80 Pf., bei5 Pfd. 28 Pf.,
aciiiischtes Obst

per Pfd. 30 Pf., bei5 Pfd. 28 Pf.
&»Siicolay , Karlstraßc 22, Ecke Adelheidstraße.

Telephon 2302. 4197

Glasur-Glarrzfarbe.
Diese ausgezeichnete Fußbodenfarbe vereinigt

in sich die Vorzüge, die nian an eine ganz vorzüg¬
liche, in jeder Beziehung tadellose Füßbodensarbe
stellt, nämlich: Größte Haltbarkeit, schnrkles
Trockner«, spiegelblankes Aussehen und
leichte Streichbarkeit. Sie hat eine stärkere
Deckkrast als Oclfarbe und trocknet in3—4Stunden
glashart unter höchstem Glanz, ohne nachzu-
Ilcben . 1 Kilo reichend für 15 Hj-Meter. Eden-
sogut eignet sich diese Farbe auch zum Anstrich für
Hau»-, Küchen- und Gartenmöbel rc. Wcgwirft
jeder Llcrbrauche»von Farbe» sein Geld, der
wegen Ersparnist von wenigen Pfennigen
billigere »nd dabei gertngwerthig « Farbe «»
»an ft.

Vorräthig in Paienldoscn, die gleichzeitig ol«
Farbtopf dienen, von 1 Kilo Inhalt ä Mk. 1.70
kn6 Nuancen nur in der Drogerie von
Willi . Heim *. Blrck,

Bezirks-Telephon 216.
Ecke Oranten- und Adelheidstraße.

Niederlage von Salon-Wachs
für Parqnetböden und Linoleum '/--Kilo-

Dose Mk. - .90.
Besonder» aurgezeichnet durch hohen und

andauernden Glanz , Haltbarreit und Ein¬
fachheit im Gebrauch, dabei hergestellt aus
besten Materialien.
Präparirtes Fussbodenöl, Liter Mk. 1.—,

rasch trocknend, ohne nachzukleben,
speciell prävarirt für abgelaufene Fußböden,
Treppe», Parguet rc.

Grosses Lager aller Fnsshpden-Artikel,
wie: Stecht franz. Stahlspäne , Terpentinöl,
Stceatif , Leinöl , roh und gekocht, alle
Sorte »» Pinsel und

Oelfarben in allen Nuancen,
binnen wenigen Stunden trockt»end, ohne
»»achzukleben.
IV Garantirt schwerspatfrei.

Schwerspat wird vielfach zur Verbilligung der
Oelfarben benutzt, man sehe daher bei Oelfarben
stuf Qualität und nicht aus Preise. 8841

Porzcllan-Emaillfarbe Ko. Mk. 1.70,
besser al» weihe Oelfarbe, in allen Nuancen

vorräthig,
« »«ist in weiß verwandt , verleiht jedem damit
gestrichenen Gegenstand ein porzellanartiges Aus¬
sehen. Sie wird daher zur Förderung peinlichster
Sauberkeit für Bäder , Krankenhäuser,
Fleischereien , Küchen, Aborte rc. verwandt.

Sämmtiiche Neuheiten
der

fCrMifaJir - u . Sommer «ISaison
in reichhaltiger und geschmackvoller Auswahl sind eingetroffen und halte ich mich zur

Anfertigung in modernster Ausführung
bestens empfohlen.

Julies ISisclioft,Kirchgasse 37,
neben dem „Wonnonhof“.

Kirchgasse 37,
Schneidermeister für Civil und Militär, neben dem „honnenhof .

Vom 1. April ab : lürclig -asse II . $345

Ein Likörgläschen
voll

vor dem Este»
stärkt die
Eßln st

außerordentlich!I Nach dem Essen
beförderte» die
Verdauung

in hohen! Gradel

\

Weil er den
Magen sofort

erwärmt
und allen

Verstimmungen  |
derselben

vorbcugt,
als

Hanstraut
in den Familien|
unentbehrlich!

Durch Deutschlands Krieger eingefiihrt, — Hat Li-Himg-Tschang bald ausprobirt,

... Wurm’s Magendoctor...
Für China das einzigste Mittel kann sein,

Ihm zu den konunenden Friedenswerken— Die kranke„Mitte de?Reiches" zu stärken!
Von diesem wohlschmecksuden roncerrtrirte » Kränterliköv

erhalten Sie

W * Probestasche» ÄLu' zu 50 Pf.
Verlangen Sie gefl. ausdrücklich die sehr ivichtigc ärztliche Attest-Beilage*̂ gi

bei:
Alexi , Ferd ., MichclSberg.
Herling , A ., Apotheker, Gr. Burgstr.
Beysiegel , K ., Friedrichftr.
Blum , Apotheker, Gr. Burgstr.
Ihevll . BLttgen , Friedrichstr. 7.
Cratz , Dr ., Langgasse.
Butsch , Carl , Schiersteinerstr.
Carl Butsch , Wörthstr.
(Jerlach , Apotheker, Kirchgasse.
(Jraefe , W ., Webergasse.
Oruel , F ., Wellritzstr.
Hoepfner , A ., Bismarck-Ring.
E . Klaas , Drudenstr.
F . Klitz , Rheinstr.

Saucrmann , Willi ., Biebrich.

Willi . Knapp , Wellritzstr.
F . H. Müller , Bismarck-Ring.
M. TV'agel Wwe ., Nengasse.
Xikola .y, Anton , Adelhcidstr.
Rompel , Fritz , Nengasse.
Sauter , Mob., Orauienstr.
Carl Sciiaeffer , J .C. liiirgeiicx'

Tfaclif ., Hellmundstr.
Fritz Schmitt , Jahnstr.
Fritz Schmitt , Wörthstr.
Seyh , Bich ., Rheinstr.
Waelisnmth . Theod ., Friedrichstr.
Zboralsky , H ., Römerberg.

— Waclismuth , W., Dotzheim.
General - Vertreter:

Mocfes «s& IMislng *, Mainz.
Vertreter für Reg .-Vez . Wiesbaden : F . Secker , Wiesbaden.

Racken-ii.Cinbehstestr Schloss«
md keimssea oerioanDfec Sense.

Eingeschriebene Hiilfskasse No . 2.
Freitag , den 22 . März er. , Abend-

UV- Uhr , im Lokale „Andreas Sofer " ,
Schwalbacherstraße:

Ordentliche
Geucral-Bersauimlmig.

Tagesordnung:
1. Rechenschaftsbericht de» Kassirers,
2. Kassenbericht de» Vorsitzenden,
3. Wahl der Rechnungsprüfer,
4. Ergänznngswahl de» Vorstandes,
5. Ausfchußwahl,
6. Verschiedenes.

Der Vorstand.

Achtung!
5ürWiesbaden neu!-«

Rheinische
MH-, Mp!>kaiur-u.BesH-A!!st«I!

mit Maschiaeckelrieb.
Inh . : Cr. Platzbecker,

Schuhmachermeister.
Eröffnung : 2 . April.

Laden Metzgergaffe 37.

Empfehle meine täglich
frische selbstgemachte

WUcher Mein.
aus nur Eier und bestem Mehl,
iibertreffen an Qualität alle Nach¬

ahmungen . 2490
P . Weiner.

Zn haben nur Manergasse 17.
Telephon 2350.

Jeden Tag frischer Nudelteig zu haben.

Von frischer Sendung
in feinster Maare l

Blntorangen .Dtzd . v. 80 Pf . an.
Messina -Orangen . . . „ „ 50 „ „
Feigen w. Datteln . . . Pfd. 3o
Apfelringe . „ 40—vo Ps.
Zwctschen , Slprikosen rc. billigst. 3550Hermann Xrigenfind,
Tel. S16. Oranienüraße 52, Ecke Goethestr.

Frische Nienwcdieper ^

Schellfische
J. W. Weber, Kaiser-Friedrich-Ring 2.

Pr. fetufte Pmßclbemn
per 10 Pfd. 4 Mk. Flte. Fruchtmarmelade und
Pflaumenmus per 10 Pfd. 3 Mk., sowie alle and.
Sorten Geleesu. Marmeladen empf. in nur reiner
Waare. W . Mayer . Schillcrplatz1._

Llorgenu. jeden
Freitag frische

Schellfische
__ . _ '' empf. bill.

A.  Sicolay , Gcke Karl- und Adelheidstraße.
_ Telephon 2302. _ 1304?

Kinder-
Badewannen

von Mk. 5.50 an,
Sitzbadclvamten,

Bidets von Mk. 7.50 a«
ewpstebll 356!ui -.
h  I lvMuoi,

Mcllrrtzstraste0,
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Gardinen!
Mehrere Tausend Fenster in herrlicher Musterauswahl,

per Fenster , zwei Flügel , von 1.10 bis 45 Mk.
crem u. weiss, per Meter

Scheiben-Gardinen, ?• 30  bis1 Mk. 2a Ff.

Abgepasst mit eleganter Spachtelstickerei in grosser
Auswahl.

C4 ; inl/iifQ ' ig*nn hi allen Breiten , crem und weiss,
OUICKWddrCn jeder Preislage. 3716

Rftlll ^ aill * Frank&Harz,
W .WMD ' G Kinligasse 43. Erke Selmlgasse.

: . •
i I ' V -Ci

'F 4 t ■J//•i
DE . ' 4 -j- «l-V'Jy.
■

|j: 'T. 1•**Jj
vSr m■SSE-r Für die neue Wohnung.

Besonders vortheilhaft finden Sie

Salon- und Banerntisclie » Mk-3.- , 6.50,7.50,&50,m- etc.
Wandbretter zu Mk-i-m.2.- ,2.50,3-,4- ,b.- ,8.- ,10.- etc.
Biiclier-Eta seren Hängen zu Mk.2.- ,3.- ,4.- ,5.- ,7.50 etc.
Noten-Etageren steilen zu Mk.4.- ,e-,aso,10.- etc.
Console^allen Grössen zu Mk.—.30,—.50,—.75,1.—1.50 etc.
Kleiderlialter zu  Mk.—.50,l.—,1.50,2.—, in neuer bester Art, in Kusslmumu.Eiclien.
Handtuchhalter zu  1 - 1.50,2.25.3.- etc.
Handtuchständer, nussbaum matt und blank polirt, nur Mk.2.50.
Wandschränkez*«t 3-~ *■- .5-- 7-~ 10-~ 12 -~ etc-
Becorations-Gregenstände, *«ei..r, «o»-«..-,

Kippcs , Blumen , Vasen , Jardinieren etc.

Obengenannte Möbel sind grösstentheils in verschiedenen Holzarten, Xussbaum , schwarz , mit
Gold , Eielieu etc., in grosser Wahl am Lager . 3911

Kanfhani Führer , 48. Kirchgasse 48. Telephow 2048.

i¥ian prüfe und vergleiche.
Kennern und Liebhabern von

empfehle ich ganz besonders gat ge¬
pflegte , angenehm mundende und
durch ihre l - reiswürdigkcit be¬
sonders hervorragende Sorten, die in
Originalausstattung, Kapsel. Korke und Etiketts
der Firma Vicomte de Pias , Bordeaux,
zum Verkauf gelangen.

Cötes Castilion , . Fl . Mk. —.80
St. Christoly . . . „ „ —.90
Ch&t. le I’rieure . . „ „ 1.—
Blaye Artisans . . „ „ 1.10
Bas Medoc . . . . „ „ 1 .20
Chät. Brondeau . . „ „ 1.30
Chat. Tourenne . . „ „ 1.40
Chat. St. Laurent . „ „ 1.50
St. Estephe . . . „ „ 1.60
Föntet Canet . . . „ „ 1.70
St. Emilion . . . . „ „ 1 .80
Chat. Pomys . . . „ „ 1.90
Chät. Margaux . . „ , 2.—
St. Julien . . . . „ „ 2 .25
Chät. Lafite . . . „ „ 2.50
Chät. Latour . . . ,, „ 3.—

bei 10 Flaschen 10 Pf. billiger.
Bei Abnahme ganzer Oxhofto erheblicha

Prcisreduction. Auf Wunsch auch Versandt ab
Lager Bordeaux. 3926
(icneral » Repräsentant und Lager

für ^Deutschland
der Firma Vicomte de Pias in Bordeau«

Wäils. Heini *. Birck,
Eche Adelheid - und Oranienstrasse.

Bezirks-Telephon Ko. 216.

Aufruf für die Buren!
Wit der traurige Kampf in Südafrika enden wird, ob das gute Recht der Buren oder die

brutale Uebermacht der Gegner siegen wird, ist ungewiß. Unter allen Umstanden aber richtet er die
Buren materiell zu Grunde. Den Boden, den sie in saurem Schweiße urbar gemacht Habe!!, nt ver¬
wüstet ihre DauStHiere sind getödtet, ihre Farmen zerstört. Mitbürger! Laßt uns an die Frauen
und Kinder danken, deren Männer und Väter für Recht und Freiheit ihr Leben„I di- Schanze schlagen!
Labt uns daran denken, daß sie dem Hunger und dem Elende oder der Willkür eines erbarmungslosen

«indes preisgegeben sind! Und dann laßt uns nicht müde werden, durch freiwillig« Gaben nach
aßgabe uns insbesondere an die, welchen die Gelegenheit, die seither zur Beisteuer geboten

worden ist, nicht zugänglich war und bitten sie, ihre Beiträge in die Sammellisten „für die noth-
letdenden Bure», deren Frauen und Kinder" cinzutragen. Die Sammellisten liegen am bei
Glücklich , Wilhelmstr. 50, Praetorim , Samenhandlung . Kirchgassc 28 Vassei , Cigarren-
Geschäft Kirchgassc 40, Stritier , Lederhandl., Kirchgassc 58, »aizer , Faulbrunnenstr. 9. Verlag
^es„Wies». Tagblatt", Verlag des „General-Anzeiger", Manntnisstr. 11. w . Snizer.
"arklstrabc 17, « Meyer , Cigarrenhandlung, Langgasie 26. * 400Das Comitee für die Sache der Buren r

Ur . E . Coester , Arzt. Aug . » ietrich , Kaufmann. E . Ereise , Rentner,
«ich . Hoch , LandwirUl. Professor Bühn . Aug . Hreizer . Architekt.
SCrof. Aug . Schmidt , Rhil . Schmidt, Archite ct. Aug .Weddigen. RnUner.

' r Aufruf!
ReichsiagswäHler! Unterschreibt Mann fiir Mann die Pctttion, die den Neichrtag anfiordert.

Eet Lindau & Winterreld , Langgasse 28, «ratz , Kirchgasse 64 1* h 1 iippi , Ecke Rcngaste
N.Fricdrichstr., Faust , Buchhandl., Schulgassc, VcneceU . Wcllntzstr.18 « . Eanhacl . * to ..
Schwalbacherstr.3, FilialeMichelsb.24, »erd . « aiser, M-tzg-rg.30, « . Bacher , Fr,edria,,tr.48.

; .*■ Weitere PetitionSlisten stehen bereitwilligst zur Verfügung. . , ^ ^ . 1 iab
Aug . W eddigen , Parkstraßc 38, Vorsitzender des Comnees.

Wegen Geschäfts-Verlegung
stelle ich mein grosses Lager von

Tapeten «Linoleum ete*
zum Ausverkauf.

Julius Bernstein,
6 . Marktstrasse 6.

Günstige Gelegenheit für Hausbesitzer und Kaulterren . j

Lonjervative Vereinigung.
Dienstag den 2S . d. M ., Abends 8 '/d Uhr , findet in der Gastwirlhschast

Frievrichshof , Friedrichstraße 35 (Eingang durch das Thor), die 24. ordentliche

General -Bersammlnng
der Conservativen Vereinigung für den Rcg .-Bez . Wiesbaden statt.

Tagesordnung:
1. Jahresbericht über die Vereinsthätigkeit.
2. Kassenbericht und Entlastung des Rechners.
3. Vorstandswahl.
4. Etwaige Anträge ans der Versammlung.
5. lleberblick über den Stand der Organisation des Handwerks.
6. Besprechung wirthschaftspolitischer Fragen; Vorbereitung der Handels-Verträge

Erhöhung der Gelreidczölle rc.
Nach Erledigung der Tagesordnung: Zwanglose gesellige Vereinigung,

Alle Gesinnungsgenossen werden hierdurch höflichst dazu cingeiaden. F43«
Wiesbaden , den 20. März 1901. ^ aDer Vorstand.

Mlchelsverg8.

fr
rr
rr

Empfehle aus frischester Zufuhr:
allergrößte Schrltfischc, 4- 8 Psd. schwer, . . .
graste
mittel
kleine

„ blnthenweisten Cavlian im Anrschmtt
Rothzungen (Limandes, Halbsoles) . . . .
Extra feinste holl. Angel-Schellfische . . . .
Lebende Spiegel- « nd Schuppen-Karpfen, alle Grasten,

Rechte sntze MonikendamerBratbrnklingc Stück? Pf ., per Dutzend 80 Pf
Fste. Isländer Matjes-Häringe.

Telephon 883» Eriedr . Simon , Michelsberg 8.

Mt.
ff
ff
ff
ff

per Psd. 25 bi« 30 Pf.
„ 35 Pf.

.. . 80 Pf.
25 Pf.

.. 40 und 50 Pf.
„ .. 60 Pf.

„ 50 Pf.
„ 1 Mk.

Thnrhigia Versickernngsgesellschaft in Erfurt . (Unter Control«
o der Königlich Preustifchen Staatsregierung.)

N '  Vermögen : 53 Millionen Mark. Gegründet 1954,
Bei dem gegenwärtig niedrigen Zinsfuß empfiehlt sich der Abschluß einer

Renten-Berficherung,
wodurch das Einkommen verdoppelt resp. mehr als verdreifacht wird. Du
Mk. 1000.— Einzahlungz.'B. _A

bei einem Atter von 50 5o_ __60 65 <0
13,433 Prozent.

334«

Part . .

Thnringia gewährt für
Jahren

eine jährliche Reute von 7,lll 8,112 9,492 11,327
Prospccie und sede Auskunft gratis durch

Adolf Berg , Generalagent , Rheinstraße 40,

fälL



Seite 8 . LI. März 1901. Wiesbavencr Tastblatt ( Adend -Slusgabe ) . Verlag : Langgasse 27. 49 . Jahrgang, vto. ISS.

für Das sensationelle
zweite März-Programm.

Paxtons
herrliche lebende Bilder.

SvnsationGlI ! Sensationell!

2 ianingos.
Die beiden Wunderknaben.

Sensationell ! Sensationell!

Circus Manns.
Grossartigster Dressur- Akt.

Sensationell ! Sensationell!

Und die übrigen 4185
sensationellen Attraktionen.

TE Die günstigstenewiunchanceu
bictst die Siebengebirgs-Lotteric, 3820

Looseh 4 M§rl , 1/a Looseh 2 Mark empfiehlt,
solange Vongth reicht, die Hauplcoliecte

J. StaSSeil, Kirchgasse 60u.Wellritzstr.5.
treffen ein:
Lebendfr.
Schellfische,
Cabliau und

Seehecht
zum jeweils billigsten Tagespreis.
Adol f Maybach , 'Wellritzstr . 22.

_ Tolenhon 2187. 467

Aktidcmische Znschneide-Schnle
v. Frl . 3. Stein , Balnihosstraße 0, Hth . 2,

im Adrian ' schen Hause.
Erste, ältest« n. preisw. Fachschule am

Platze f. d. sämmtl. Damen- und Kindergard.,
Berliner, Wiener. Engl. u. Pariser Schnitt. Leicht
fahl. Methode. Vorzug!. prakt. Unterr. Griindl.
Ausbildungf. Schneiderinnenu. Directr. Schiil.-
Aufn. tägl. Cost. w. zugesch». u. eingerichtet.
Taillenmust. incl. Futter u. Anpr. 1.25, Rocksch.
75 Pf. bis 1 Mk._ 2005

Lebensgroße Porträts
werden nach jeder Photographie(Zeichnungn.Oel)
getreu ähnlich, künstlerisch und billigst nusgeführt.
Näh, bei Herrn BiKrr. Vergolder, Kirchgasse 38.

Zahn'

Massage.
Empfehlungen.

S . tz>̂" tct»arbeit w. g. u. b.
Schulbcrg9 bei Gärtner Bensberg.

religiöse Gesellschaften
Lage der imierr» Stadt

nur

Atelier Alb . »Voll ! ,
Michelsb.2 u. Walramstr.27.
Schnlerzl. Zahnop. Künstl.

ZShne u. Garantie. Reparat. sofort._ 1506
Schrift. Arbeiten legi. Art w. taub. u. prompt

mtSflef., ebenso empf. mich>. Stenograph. Bücher-
beitr. rc. Off, n. 11. O. aatt a. d. Taabl.-Verl.

Ein- und Slvreivungen
L P. 50 Pf. Vorzügliche

Näh, im Tagbl.-Vcrlag.  4104
besorgt

_ _ Perfekte Büglerin s. Prtvatkundcn
in und anher dem Hanse. Roonstraße7, Part.

Wäsche zum Bügeln wird äugen., and) werd.
Gardinen aedüg. o. geipannt Dotzheimerstr. 26,4 r.

Weitzcugnähcriil
besserna. d. Hanse. Näh, im Tagbl.-Be rl. 4877

Für Vereine,
e Gesellschaften rc« ist ein inin feinster

bclegenes Bcsitzthnnl
mit großem u« kleinem Saal , einer größeren
Anzahl Wohnräumen und einem Lade», für
150,068 Mk. zu derkaufen. Auch für gewerb¬
liche Zweck« ist das Anwesen, weil in bester
Geschäftslagebefindlich, geeignet. Offerten zu
richte» unter M. 1*. SSt» an den Tagbl.-Verl.

Prachtvolles Haus Wlitzstr.j
ist preiswllrdig zu verkausen. Offerten zu richten
unter 11. M. SCI ait den Tagbl.-Vcrlag._
’ Billenbaugrunöstück
schönster Lage, nahe der Walkmühlstr., Halte¬
stelle der elektr. Bahn, ea. 80 Ruthen groß,
ist zu 570 Mk» pro Ruthe zu verk. Für 1 oder
2 Villen passend. Off. unterT. M. SG» an
den Tagbl.-Vcrlag zn richten._

Zu laufen gesucht
erster Hand ein (Man.-No.?.12487) F3Etagenhaus,

möglichst ohne Läden, Ring- und Südvicrtcl be¬
vorzugt, mit entsprechenderAnzahlung.

Gest. Offerten mit Preis, Mietheingang und
Hypothekenverhaltnissen unter F.  V . 30 ? an
Ci. fj. Haube & Co., Frankfurta. M.

40- 50,UÖO Ml.
auf 1. Hypothek bis 60 °/° der Taxe ansznl.
Offerten unter 8. Af. 381 an den Tagbl.-
Verlag zu richten.

Ciu zloeithnr. Eisschronk,
1 viereckiger Tisch, 1 Canape, 1 Nähmaschine
sind billig zu verkaufen Uorkstraße7, Hth. Part.

Zu verkaiise»sWKSKr
stelleu. s. w« Näh. Jdsteinerstraße4._

Gin Kinderwagen zu verkaufen
SYJÄĥntimsßftvnCjftf&rPTnhfn $275

Seiden -Sazar 8 . Mathias,
36 . lLaiig ,g ,a $ se 36.

Um bis zi Umzug vsllsiidig damit zu färnnen
werden die noch vorrätkigen

Reste
heute und morgen

zu jedem

irgend annehmbaren Preise
abgegeben.

43741

1000 Mark
sind spielend zu verdienen.

Die Rodaction der Deutschen Salta-Zeitung Hamburg setzt für
die 27 zuerst eintreffenden kürzesten Lösungen des Salta -Solo-Problems
100 (1 »Marli als Preise aus . 4359

Salta-Solo-Spiele ä 50 Pf. zu haben bei

Kaufhaus Führer, Kirchgasse 48.

Wilhelmstraste6, im Gartenhaus, 1. Etage,
4 hübsche Zimmer mit Balkon, Bad, Toilette»nd
besonderem Glas-Abschluß, elrctrisch Licht, nn-
möblirt, jedoch ohne Küche, an einen Herrn oder
an ruhige Micther per sofort zu vcrmiethen.
Näh daselbst. _ 1620

Schutverg 6, 3, zwei hübsche anschließ, und
ein einfaches kl. Znmner billig zu venniethe».

ln lief Nähe des Wajdes
wird zum 1. Mai oder früher eine 6—8-Zimmer-
Wohnung von 2 Damen ges. Preis bis 2400 Mk.

3. lleier , Agentur, Taunusstr. 28. 4289

Fleiß , brave Mädchen
finden dauernde lohnende Bkschäitigung. 4290
Cigarctlensabrik„Mcnes" 11. L VIi. I.ssvin,
_ Webcrgasse 15, 1.

Geschäftsgewandte it. streng iolibe Danieu u.
Serreu können als (F. Mz. C.4052) F108

Provisions-Reisende
durch den Vertrieb äußerst beliebteru. leicht absetz¬
barer Werke sebr angenehme Stellung nt. ein. tägl.
Verdienst von 20—40 Mk. erhallen. Offerten unt.
F . 3 ii . 4WS3 au Kiidolf Mossc . Mainz.

Bitte Sonntag je», n. iprech. fflitt mogl.1-12
auch zw. 5—7 Mir. Wo. u. Ort bestj. Du? 11.

Heute trüb 7*4 Ubr entscblief in Folge schwerer Lungenentzündung mein
geliebter Mann , unser guter , treuer Vater , der

Königliche Obersta. D.

Dietrich von Scheliha,
in fast vollendetem 88 . Lebensjahre.

Elise von Scheliha, geh. d’HeuTeuse.
ienny von Scheliha.
Hans von Scheliha, Hanptmann und Compagnie-Chef

im Bad . Leib -Gren .-Kegt.
Clara von Scheliha,

Wiesbaden, den 20. März 1901.
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